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Stadt Bruel

Vorlage - Nr.. BV-345/2018
Datum: 07.03.2018
Vorlageart: Beschlussvorlage

Betr.: Beschluss iiber die Fortfiihrung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes 2013 der
Stadt Briiel fiir das Haushaltsjahr 2018

Beteiligte Gremien:

Sitzungsdatum  Gremium

19.03.2018 Hauptausschuss Briel
22.03.2018 Stadtvertretung Bruel

1. Zustandige/federfihrende Abt.

Amt fir Finanzen

2. Mitwirkende Amter:

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertretung beschliet die Fortfiihrung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes 2013 der
Stadt Briiel fiir das Haushaltsjahr 2018

Begriindung:

Die finanzielle Handlungsfahigkeit der Stadt ist mittelfristig eingeschrankt bzw. gefahrdet.
Kommunen mit eingeschrankter, gefahrdeter und insbesondere mit wegfallender dauerhafter
Leistungsfahigkeit sind verpflichtet, vorrangig den Haushalt zu konsolidieren. Grundlage dafir ist ein
Haushaltskonsolidierungskonzept, welches fir die Handlungsfahigkeit der Kommunen zur
Wiedererlangung ihrer dauerhaften finanziellen Leistungsfahigkeit die konzeptionelle Grundlage
darstellt. Damit ist das Haushaltssicherungskonzept die Gibergeordnete Planungs- und
Handlungsvorgabe, mit dem die konkreten Vorstellungen zur finanziellen Entwicklung verbindlich im
Sinne einer Selbstbindung festgelegt werden. Diese sind jahrlich fortzuschreiben. Dabei ist der
Finanzplanungszeittraum von 3 Vorausjahren mdéglichst nicht erheblich zu Uberschreiten.

5. Finanzielle Auswirkungen:

\:' keine \:' Einnahmen \:' Ausgaben

Betrag Haushaltsstelle Haushaltsjahr

[ ] Die Mittel stehen zur Verfiigung
|:| Die Mittel stehen nicht zur Verfiigung

|:| Die Mittel stehen nur teilweise zur Verfigung

Teilbetrag in € Deckungsvorschlag Sichtvermerk/Kdmmerei
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1. Gesetzliche Grundlagen

Kommunalverfassung fiir das Land Mecklenburg-Vorpommern in der Fassung der
Bekanntmachung vom 13.07.2011:

§ 43 Allgemeine Haushaltsgrundsétze, Absatz 6:
Der Haushalt ist in jedem Haushaltsjahr in Planung und Rechnung auszugleichen

§ 43 Allgemeine Haushaltsgrundsitze, Absatz 7 und Absatz 8:

Kann der Haushaltsausgleich trotz Ausnutzung aller Sparméglichkeiten sowie Ausschépfung
aller Ertrags- und Einzahlungsmdglichkeiten nicht erreicht werden, ist ein
Haushaltssicherungskonzept zu erstellen, in dem die Ursachen fiir den unausgeglichenen
Haushalt beschrieben und Mafinahmen dargestellt werden, durch die der Haushaltsausgleich
und eine geordnete Haushaltswirtschaft auf Dauer sichergestellt werden. Es ist der Zeitraum
anzugeben, innerhalb dessen der Haushaltsausgleich wieder erreicht wird
(Konsolidierungszeitraum).

Das Haushaltssicherungskonzept wird von der Stadtvertretung beschlossen. Es ist iiber den

Konsolidierungszeitraum mindestens jéhrlich fortzuschreiben. Die Fortschreibung ist bei
negativen Abweichungen vom bereits beschlossenen Haushaltssicherungskonzept von der

Gemeindevertretung zu beschliefen.
Bezweckt wird hiermit, den gebotenen Haushaltsausgleich méglichst bald wiederzuerlangen

oder eine drohende Fehlentwicklung zu verhindern.

2. Ausgangslage/Haushaltssituation

2.1 Haushaltssatzung 2018

Die Aufstellung des Haushaltes 2017/2018 erfolgte auf der Grundlage der
haushaltsrechtlichen Bestimmungen, insbesondere der Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik
(GemHVO-Doppik) vom 25. Februar 2008 (GVOBIL. M-V 2008, S. 34) zuletzt geiindert am
19. Mai 2016 (GVOBI. M-V S. 311), des Orientierungsdatenerlasses vom 13. Oktober 2017
und der Hinweise zu den Haushalten flir das Haushaltsjahr 2018 vom Landkreis Ludwigslust-
Parchim vom 17.11.2017. Trotz umfangteicher Sparmafinahmen in den vergangenen Jahren
kann der Haushaltsausgleich im Ergebnis-und Finanzhaushalt 2018 nicht erreicht werden:

Finanzhaushalt

Der Finanzhaushalt ist nach § 16 Abs. 2 GemHVO-Doppik unter Beriicksichtigung von
vorzutragenden Betrigen aus Haushaltsvorjahren ausgeglichen, wenn der Saldo der
ordentlichen und auBerordentlichen Ein- und Auszahlungen ausreicht, um die Auszahlungen

zur planméfBigen Tilgung von Krediten fiir Investitionen und
Investitionsforderungsmafnahmen abzudecken.

Im Haushalt 2017 weist der Finanzhaushalt der Stadt zum 31.12.2017 im Ist ein negatives
Saldo in Hohe von -281.249 € aus. Dieser wird in 2018 iibertragen und weist nach der
Haushaltsplanung ein Saldo in Héhe von -504.348 € zum 31.12.2018 aus. Urséchlich fiir das
Defizit ist im Wesentlichen die hohe Zins- und Tilgungsbelastung der Stadt.



Finanzhaushalt 2017 2018
Saldo laufende Ein- und Auszahlungen
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres -400.042 €] -281.249 €
‘Saldo der ordentichen und auerordentlichen _ _
Ein- und Auszahlungen 307979 €| -23.300€
PlanméRige Tilgung von Krediten fur Investiionen 189.186 €] 199.800 €
Haushaltsausgleich Finanzhaushalt -281.249 €| -504.349 €

Ergebnishaushalt
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Nach § 16 Abs. 1 GemHVO-Doppik ist der Haushalt in der Planung ausgeglichen, wenn der
Ergebnishaushalt unter Beriicksichtigung von noch nicht ausgeglichenen Fehlbetréigen aus
Haushaltsvorjahren mindestens ausgeglichen ist. Bei der Ermittlung des Haushaltsausgleiches
sind Fehlbetrige aus Haushaltsjahren mit einer kameralen Rechnungslegung nicht zu
beriicksichtigen. Der Ergebnishaushalt ist im Jahr 2018 nicht ausgeglichen. Dieser Ausgleich
kann auch durch eine Entnahme aus der Kapitalriicklage und einer Entnahme aus der
Kapitalriicklage fiir investive Schliisselzuweisungen nicht erreicht werden.

Ergebnis | Ergebnis | Ergebnis | Ergebnis | Ergebnis | vorl.Ergebnis | Haushalt
SK 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Ertrage 2.876.495| 2.975.805| 3.040.565| 3.211.832] 3.295.714 3.052.492| 3.194.800
Aufwendungen 3.025.921] 3.015.455| 3.338.448| 3.132.362| 3.324.747 3.401.622| 3.297.900
.[. Auflésung sonst.SP 111.657

JE vor Riicklagenverénderung -37.769| -39.650| -297.883 79.470( -29.033 -349.130{ -103.100

Abschreibungen 471.559| 461.089| 496.783| 496.783| 496.783 490.900f 490.900

/. Sonderposten 310.963| 318.353| 320.501| 320.501| 320.501 329.900{ 329.900

Saldo| 160.596| 142.736| 176.281| 176.282| 176.282 161.000| 161.000

4922|Entnahme aus zweckg.KR aus inv.SZ 37.769 0] 118.899 0 95.400 30.600

Entnahme aus zweckg.KR aus.iiberg.Zuw. 57.382 65.600 72.500
4921|Entnahme aus der Kapitalriicklage 39.650 39.650 39.650 39.650 39.700
Einstellung in die FAR 0
Entnahme aus der FAR 0

JE nach Riicklagenverénderung 0,00 0,00/ -81.953] 119.119 10.617 -148.430 0

Ergebnisvortrag aus VJ 47.783| -100.647

Jal ik SN R (SN | -100647] -100.647

68.142 ckg.KR aus inv.SZ 60.122 31.406 30.800

8,7% 8,7% 4,0% 4,0% 4,0% 4,0% 4,0%
68142001 | Zufiihrung in zweckg.KR aus iiberg.Zuw. | 153.415( 151.400| 149.144| 147.045| 147.324 144.232| 143.700

2.2 Entwicklung der Haushaltswirtschaft bis 2021

Finanzhaushalt

Der Finanzhaushalt stellt die Investitions- und Finanzierungstitigkeit der Stadt dar und
bestimmt, ob sie ihren Zahlungsverpflichtungen dauerhaft nachkommen kann. Gleichzeitig
gibt der Finanzhaushalt Auskunft iiber den Kreditbedarf der Stadt und liefert die wichtigsten
Der Finanzhaushalt weist bis 2012 lunter Beriicksichtigung von vorzutragenden Betréigen
einen Fehlbetrag von -207.649 € aus. Urséchlich fiir das Defizit ist im Wesentlichen die hohe

Zins- und Tilgungsbelastung der Stadt.
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Finanzhaushalt 2017 2018 2019 2020 2021
Saldo laufende Ein- und Auszahlungen
zum 31.12. des Haushalfsvorjahres -400.042 €| -281.249€| -504.349€| -478.449€| -411.149€
‘Saldo der ordentiichen und auBerordentlichen
Ein- und Auszahlungen ' 307.979€| -23300€| 234700€| 285.200€| 429.100€
PlanméBige Tilgung von Krediten fiir Investionen 189.186 €| 199.800€) 208.800€| 217.900 €| 225.600 €
Haushaltsausgleich Finanzhaushalt -281.249 €| -504.349€| -478.449€| -411.149€| -207.649 €
Strukiurelles Defizit 118.793 €] -223.100 € 26.000 € 67.300 €| 203.500 €
Durchschnitt 38.499 €

Ergebnishaushalt

Der Ergebnishaushalt der Stadt Briiel weist {iber den Planungszeitraum bis zum Jahr 2021
einen Haushaltsausgleich aus. Bis zum Finanzplanjahr 2021 verbleibt ein positiver
Ergebnisvortrag in Hohe von 553.353 €. Es verbleiben aus der zweckgebundenen
Kapitalriicklage flir investive Schliisselzuweisungen Mittel in Hohe von 967.1471 € fiir
kiinftige notwendige Haushaltsausgleiche.

Fir die mittelfristige Finanzplanung bis zum Jahr 2021 ergibt sich folgendes Bild:

Finanzplan- | Finanzplan- | Finanzplan-
8K jahr 2019 jahr 2020 jahr 2021
Ertrage 3.375.500 3.462.000 3.626.500
Aufwendungen 3.240.700 3.275.000 3.294.300
. Auflésung sonst.SP 111.657
JE vor Riicklagenveranderung 134.800 187.000 332.200
Abschreibungen 484.700 476.300 457.400
.. Sonderposten 331.100 327.200 310.600
Saldo 153.600 149.100 146.800
4922|Entnahme aus zweckg.KR aus inv.SZ 0 0 0[282.668
Entnahme aus zweckg.KR aus.iiberg.Zuw 0 195.482
4921|Entnahme aus der Kapitalriicklage 198.298
Einstellung in die FAR
Entnahme aus der FAR
JE nach Riicklagenverdnderung 134.800 187.000 332.200
Ergebnisvortrag aus VJ -100.647 ' 221.153
68.142| Zufiihrung in zweckg.KR aus inv.SZ 30.000 31.5001375.818
4,0% 4,0% 4,0%
68142001 | Zufiihrung in zweckg. KR aus iberg. Zuw. 141.900 140.000 139.00011.457.161

3. Analyse der Haushaltshaltssituation im Einzelnen

Der Haushaltsplan 2017/2018 bildet den sechsten bzw. siebten Plan nach Umstellung des
Rechnungswesens auf die kommunale Doppik. Bei der Analyse der Haushaltssituation der
Stadt konnte ein Vergleich mit den kameralen Daten der Haushaltsvorjahre nicht immer
vorgenommen werden, da sich die kameralen Ansiitze mit den Ansitzen der doppischen

Produktsachkonten nur bedingt vergleichen lassen.
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3.1 Entwicklung Einwohner
1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011
3305 3348 3329 3296 3278 3221 3169 3155 3120 3094 3022 2954 2860 2855 2763 2744
2002 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
2679 2644 2651 2605 2587 2569 2551 2534 2516
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Die Einwohnerzahl der Stadt Briiel ist seit dem Jahr 2000 um mehr als 673 Einwohner
gesunken. Aufgrund der demografischen Entwicklung ist in den néchsten Jahren mit einem
weiteren Bevolkerungsriickgang zu rechnen. Das sind ca. 203.000 € geringere

Schliisselzuweisungen.

3.2 Analyse Entwicklung der Steuerertriige, Finanzzuweisungen und Umlagen in den
letzten drei abgeschlossenen Rechnungsjahren, im Vorjahr und im Haushaltsjahr

2015 2016 2017 2018 2018 N 2019 2020 2021

Grundsteuer A 22.601 22,673 22.345 22.900 23.700 23.700 23,700 23.700
Grundsteuer B 270.733] 259.896| 256.545| 271.000] 266.600| 266.600] 266.500] 266.600
Gewerbesteuer 319.356| 443.915| 273.150| 483.000] 356.400] 371.200{ 382.300f 393.400
Eink.-u. Lohnsteuer 592.611] 572.101] 612.686] 641.800] 610.400] 649.200] 696.300] 743.300
Umsatzsteueranteile 61.506] 63.383] 79367 94.300f 73600( 71.500) 72.900] 75.200
Hundesteuer 14.021 14.120 14.192(  14.100] 14.100] 14.100{ 14.100]  14.100
Zweitwohnungssteuer 3.450 3.450 3.450 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500
Familienlastenausgleich 97910 98635 103.677] 111.800f 108.700] 109.800] 111.200f 112,600
Allg.Schliisselzuweisungen 733.539| 760.981| 753.732| 740.800f 727.100 886.600| 920.000| 1.041.500
Zuw. f. ibergemeindl. Aufg. 174.758| 174.994( 172.370{ 170.100f 170.100{ 169.000] 167.000| 165.000
Summe Ertrége 2.290.485| 2.414.148| 2.291.514| 2.553.300| 2.354.200| 2.565.200| 2.657.600] 2.838.900
Kreisumlage 794.055] 907.630] 885.222| 949.400{ 905.700] 840.200] 925.900{ 952.700
Altfehlbetragsumlage 36.649 39.650 39.650 0 0 0 0 0
Amtsumlage 343.204] 420.076] 461.799 448.900] 424.700] 494.200] 453.800] 467.000
Gewerbest.-Umlage 34147] 471651 40.139] 46.600] 34.600] 36.100] 36.200] 37.200
Summe Aufwendungen 1.208.055| 1.414.521| 1.426.810| 1.444.900) 1.365.000| 1.370.500| 1.416.000{ 1.456.900
Uberschuft 1 1.082.431] 999.627| 864.705( 1.108.400| 989.200] 1.194.700] 1.241.600| 1.382.000
abziglich:
Schulumlagen/Beitrige 191.085| 200.800] 206.120| 203.400] 214.400] 214.400] 214.400] 214.400
Kitabeitrage 152.868] 167.531| 169.670( 174.000f 174.000] 174.000] 174.000] 174.000

343.953| 368.331| 375790| 377.400| 388.400| 388.400| 388.400| 388.400
Uberschuss 2 738.478| 631.296| 488.915) 731.000f 600.800( 806.300) 853.200] 993.600
Nachrichtlich:
InvestiveSchliisselzuweisungen 69.899 31.707 31.405 30.800 30.300 36.900 38.300 43.400
Zuweisungen f.ibergemeindl. Aufg. 147.046| 147.324] 132.212| 143.700] 143.700{ 141.800] 140.000] 139.000
Sonderhilfen 25.100f 135.000
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3.2.1 Schliisselzuweisungen

Schliisselzuweisungen sind Finanzzuweisungen des Landes an die kreisangehorigen
Gemeinden, die kreisfreien Stidte und die Landkreise. Sie dienen dazu, die Kommunen mit
finanziellen Mitteln auszustatten, die Finanzausstattung steuerschwacher und steuerstarker
Kommunen anzunihern und die Kommunen gegen Schwankungen der Einnahmen
abzuschirmen. Schliisselzuweisungen dienen der Verringerung der Steuerkraftunterschiede
zwischen den Kommunen. Die Hohe der Schliisselzuweisungen an die Stadt Briiel bemisst
sich im Verhiltnis zu den anderen kreisangehdrigen Gemeinden und kreisfreien Stddten nach

ihrer Steuerkraft und ihrem auf die Einwohner errechneten Finanzbedarf.
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Die Stadt erhlt im Jahr 2018 Schliisselzuweisungen laufende Zwecke in Héhe von
727.100 €. Das sind 13.700 € weniger als urspriinglich geplant. Mittelfristig steigen die
Schliisselzuweisungen.

3.2.2 Entwicklung Amtsumlage und Kreisumlage

Die Kreisumlage und die Amtsumlage sind die von den kreisangehérigen Gemeinden an den
Landkreis und das Amt zu zahlenden Umlagen zur Finanzierung von erbrachten &ffentlichen

Leistungen. Die Hohe der von der Stadt zu entrichtenden Kreisumlage errechnet sich iiber die

Multiplikation der Umlagegrundlage mit dem Umlagesatz. Die Hohe des Umlagesatzes wird
vom Kreistag beschlossen und {iber die Haushaltssatzung festgesetzt. Die Umlagegrundlage
basiert auf der gemeindlichen Steuerkraft und den gemeindlichen Schliisselzuweisungen. In
die Steuerkraft flieBen die Steuerkraftzahlen fiir die Gewerbesteuer, den gemeindlichen

Einkommensteueranteil, die Grundsteuer A und B und den gemeindlichen Umsatzsteueranteil

ein. Das gleiche Verfahren gilt auch fiir die Berechnung der Amtsumlage.

Die Amtsumlage und Kreisumlage unterlagen in den vergangenen erheblichen

steuerkraftabhidngigen Schwankungen.

Entwicklung der Kreisumlage

2006 | 2007 | 2008 | 2009 | 2010 | 2011 | 2012 | 2013 | 2014 | 2015 | 2016 | 2017 | 2018

Yo Yo % %o % % %o Yo Yo Yo Yo % %
KU (35,43 41,20 41,20 41,20 41,20 46,64| 43,00{ 43,00| 43,87| 43,87 44,80| 42,80| 40,80
AFU 3,64%)| 39.650| 39.650( 39.650| 39.650( 39.650| 39.650

Altfehlbetragsumlage: Gemil einer vom Kreistag beschlossenen Satzung zur

Festlegung der Altfehlbetragsumlage hat die Stadtvertretung beschlossen, Ihren
Anteil an der Umlage mit einem jihrlichen Betrag in Hohe von 39.649,60 € zu

zahlen( 5 Jahre bis 2017).
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Durch die Senkung des Kreisumlagehebesatzes in Prozent, hat die Stadt Briiel eine geringere
Kreisumlage in 2018 zu entrichten.

Soweit andere Ertréige und Einzahlungen den Finanzbedarf der Amter nicht decken, ist eine
Umlage von den amtsangehdrigen Gemeinden zu erheben(Amtsumlage).Andere Ertrdge und
Einzahlungen sind Zuweisungen des Landes fiir die gesetzlich {ibertragenen Aufgaben und
der Konnexititszuweisungen. Fiir die Erhebung der Amtsumlage gelten die Vorschriften des
Finanzausgleichsgesetzes iibe die Kreisumlage entsprechend. Uber die Amtsumlagen der
Mitgliedsgemeinden des Amtes werden der Amtsausschuss, die Amtsfeuerwehr, die
Verwaltungskosten der geschiftsfithrenden Stadt Sternberg und die Kredite finanziert.

Mittelfristige Entwicklung der Amtsumlagen:

W2015 W20i6 2017

W2018 W2019 ®@2020 ®N2021

Amisum lzge

Die Amtsumlage liegt etwa bei 50 % der Kreisumlage.

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
0,1898%| 0,2107%| 0,2233%| 0,2082%)| 0,2040%| 0,2200%)] 0,2135%
Briiel 343.542| 430.730| 461.846] 440.804| 507.240| 445.855| 482.367
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3.2.3. Personalaufwendungen
Produkt 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Ist Ist Plan Plan Plan Plan
Gemeindevertretung 11401 42497 € 50.768 € 54100 € 54.100 € 54100 € 54.100 €
Bauhof 11403 210.850€| 222927 €| 223.200€| 226.400€| 229.800€( 231.900¢€
Freiwillige Feuerwehr 12605 9.587 € 9816 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800€
Bibliothek 27201 22.096 € 23.435€ 23700 € 23.700 € 23.700 € 23700 €
Heimatstube 28100 1.078 € 556 € 1.100 € 1100 € 1.100 € 1.100 €
Friedhof 55306 46378 €| 44589¢€ 44900 € 44900 € 44 900 € 44900 €
332.486 €| 352.091€| 356.800€| 360.000€| 363.400€| 365.500€
Aufwendungen ges. 3.324.747 €| 3.437.300 €| 3.297.900 €| 3.240.700 €| 3.275.000 €| 3.294.300 €
Personalkosten in % 10% 10% 11% 1% 1% 11%
Erhohung der Personalaufwendungen aufgrund von Tariferhbhungen
3.2.4 Entwicklung des Zuschussbedarfs im Bereich der Kindertagesbetreuung
Entwicklung des Zuschussbedarfs:
SK 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
EH FH FH EH EH EH EH
Ist Ist Ist Plan Plan Plan Plan
Volkssolidaritat 541512| 107.868| 112.405 102.834| 110.000| 110.000| 110.000| 110.000
Kita Sternberg/Neukloste 54143 4.994 6.852 5.940 4.000 4.000 4.000 4.000
Sonstige Kita 541513] 11.903] 18.431| 33.904| 17.500| 17.500| 17.500| 17.500
SV Sternberg Hort 54144 1.734 2.995 2.340 3.500 3.500 3.500 3.500
DRK Sternberg 541517 8.982 2.321 2.602 2.500 2.500 2.500 2.500
Tagespflege 541516 17.388| 25.899| 21.857| 36.500( 36.500| 36.500| 36.500
Gesamt 152.869| 168.903| 169.477| 174.000| 174.000| 174.000| 174.000
Die Planansitze fiir das Jahr 2018 erhéhen sich gegeniiber der Ist-Ausgaben des Vorjahres.
Ursachen fiir héheren Zuschussbedarf:
e Anteil der Kinder an der Ganztagsbetreuung nahm zu
e Mehr Kinder in Betreuung in Kindergrippe
e hohere Kita-Kosten
3.2.5 Entwicklung des Zuschussbedarfs im Bereich der Schulen:
2016 2017 2018 2019 2020 2021
EH EH EH EH EH EH
SK Ist Ist Plan Plan Plan Plan
SV Sternberg 52544 4.939 5.223 4.200 4.200 4.200 4.200
Amtsschule/Gymnasi|54143 195.868| 199.552| 203.000| 203.000| 203.000| 203.000
Private GS Schule |54151 0 1.345 7.200 7.200 7.200 7.200
Gesamt 200.807| 206.120] 214.400| 214.400| 214.400| 214.400

Ursachen fiir h6heren Zuschussbedarf:

e Hohere Schulkostenbeitrige
e Vereinbarung mit dem Landkreis zur die Zahlung von Schulkostenbeitrigen fiir den
Regionalschulteil der Kooperativen Gesamtschule in Sternberg
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3.2.6 Aufwendungen fiir Sach-und Dienstleistungsaufwendungen(ab 2.000 €)
Prod. 2016 2017 2018 2019 2020
Ist Ist Plan Plan Plan
11403 Bauhof, davon 37.356 32.706 36.300 36.300 36.300
5221 Abfall 3.770 3.781 5.500 5.500 5.500
5235 Fahrzeughaltung 20.526 22.629 21.000 21.000 21.000
5237 Unterhaltung BGA 3.340 1.599 3.000 3.000 3.000
12605 Feuerwehr, davon 21.700 21.641 23.700 23.700 23.700
5224 Heizung 4712 4.835 5.500 5.500 5.500|geringere Kosten
5226 Strom 3.784 1.913 2.300 2.300 2.300{geringere Kosten
5231 Unterhaltung Grundstiick 981 142 2.000 2.000 2.000|Erneuerung Fuftb
52321 Geb&udereinigung 2475 247 2.800 2.800 2.800
5235 Fahrzeugunterhaltung 3.908 5.746 5.000 5.000 5.000
5237 Unterhaltung BGA 2.879 953 4.000 4.000 4.000
42400 Freibad 12.934 29.091 3.600 3.600 3.600
5231 Unterhaltung 19.783 500 500 500
52559 Kostenerstattung an privat 12.535 6.450 2.500 2.500 2.500
42402 Sporthalle/Sportplatz,davon 43.200 41.323 53.000 51.000 51.000
5222 Abwasser 1.859 2.301 2.400 2.400 2.400
5224 Heizung 9.398 10.706 14.000 14.000 14.000
5226 Strom 9.317 7.812 9.000 9.000 9.000
5231 Unterhaltung 455 2.294 5.900 3.900 3.900
52321 Bewirtschaftung 18.835 16.370 19.000 19.000 19.000
51101 Stédtebauforderung 0 4.909 15.000 0 0
54100 Gemeindestraen,davon 204.309 202.108 199.900 199.900 199.900
5226 Strom 56.183 44306 50.000 50.000 50.000
52322 Regenentwésserung 115.657 118.444 113.900 113.900 113.900
5233 Unterhaltung Straen 20.961 9.147 25.000 25.000 25.000
52339 Unterhaltung Beleuchtung*2 13.180 28.645 6.000 6.000 6.000
5292 Baumpflege 3.427 1.018 5.000 5.000 5.000
54500 Strafenreinigung 29.389 34.054 40.500 40.500 40.500
55306 Friedhof, dav. 11.238 11.943 12.900 13.100 12.100
5224 Heizung 1.595 3.350 2.000 3.000 2.000
5231 Unterhaltung 2.406 456 5.000 5.000 5.000
5235 Fahrzeugunterhaltung 1.201 1.279 2.000 2.000 2.000
55500 Forstwirtschaft 2.334 1.382 4.000 4.000 4.000
573010 Blockhiitte am Roten See 2.400 2.400 2.400
57302 Biirgerhaus, dav. 22.689 21.758 26.500 26.500 26.500
5222 Abwasser 869 1.024 1.200 1.200 1.200
5224 Heizung 6.853 8.547 9.000 9.000 9.000
5226 Strom 4199 1.217 2.000 2.000 2.000
5231 Unterhaltung 2.432 1.666 4.000 4.000 4.000
52321 Gebaudereinigung 7.372 7.637 8.200 8.200 8.200
Gesamt 385.149 400.915 415.400 398.600 397.600
Gesamtaufwendungen 3.324,747 | 3.437.300| 3.297.900| 3.240.700 | 3.275.000
Anteil in % 12% 12% 13% 12% 12%

*2 einschl. Miete an WEMAG AG fiir Leuchtkérper, Umsetzung Kabelverteiler Mithlenberg

158 und Mehrkosten fiir die Umstellung auf LED.

3.2.7. Besondere Aufwendungen 2017/2018

In diesem Punkt sind Aufwendungen dargestellt, die den Haushalt 2017/2018 besonders

belasten:
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Produkt 2016 2017 2018
424000.5231 Unterhaltung Blockhtitte 0 19.800 0]
51100.56250001 Aufwendungen BOV Warnow *3 1.797 8.000 10.000
511000.5625 Anderung B-Plan *4 0 20.000 20.000
51101 Aufwendungen SSV *5 37.400 15.000 15.000
54100.52339 Umristung auf LED 13.200 26.400 6.000
52.397 69.400 51.000

*3 Im Rahmen des Flurneuordnungsverfahren Warnow IT Nutteln erfolgt die Neuordnung der
Eigentumsverhéltnisse und die Verbesserung der Infrastruktur. Dazu ist ein MaBnahmenplan
zu erarbeiten, der insbesondere den Ausbau der gemeinschaftlichen Anlagen zum Inhalt hat.
Zu den gemeinschaftlichen Anlagen gehort u.a. die Ortsverbindungsstrae zwischen der
Keezer Schmiede (B 104) und Schonlage.

Da an der Strale ein groBes &ffentliches Interesse besteht, ist der Vorstand der
Teilnehmergemeinschaft der Meinung, das sich die Stadt Briiel durch freiwillige Beitrige an
den nicht forderfihigen Kosten beteiligen sollte. Der Vorstand der TG hat auf seiner Sitzung
am 27.06.2016 beschlossen, das fiir den Bauabschnitt Keezer Schmiede bis Warnowbriicke 40
% des nichtforderfihigen Teils der Ausfithrungskosten durch die TG aufgebracht werden.
Somit wiren durch die Stadt Briiel 60 % der nichtforderfihigen Kosten aufzubringen. Das
sind nach einer Grobkostenannahme 55.000 €.

Die Stadtvertretung Briiel hat beschlossen, sich im Rahmen des

Flurneuordnungsverfahren Warnow II Nutteln durch freiwillige Beitrige an den
nichtforderfihigen Kosten beim Ausbau der Strale von der Keezer Schmiede (B 104) bis

zur Warnowbriicke zu beteiligen.

Die Beteiligung soll 60 % der nichtforderfihigen Kosten betragen. Das sind nach einer
Grobkostenannahme 55.000,00 €.

Der Beschluss steht unter Haushaltsvorbehalt.

*4 Im bestehenden und genehmigten Bebauungsplan Miihlenberg ist nur
Geschosswohnungsbau moglich. Dafiir besteht gegenwiirtig und in absehbarer Zeit jedoch
kein Bedarf. Dagegen besteht starke Nachfrage nach Bauplitzen fiir den Eigenheimbau. Um
diesen Bedarf decken zu konnen, ist eine Anderung des Bebauungsplanes notwendig. Damit
sind die jetzigen Aufwendungen Investitionen fiir die Zukunft.

*5 Das Programm der Stédtebauférderung in der Stadt Briiel ist beendet. Die Abrechnung der
durchgetiihrten Mafinahmen durch die LEG wird noch mehrere Jahre in Anspruch nehmen.
Diese Leistungen hat die Stadt zu tragen.
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3.2.7 Ubersicht Nettoausgaben Freiwillige Aufgaben
Produkt | SK 2016 2017 2018 2019 2020 2021

11104] 5692|Verfiigungsmittel 604 400 400 400 400 400
11104] 5693|Représentation 1.350 1.408 1.500 1.500 1.500 1.500
11405| 5296| Tourismuswerbung 0 0 100 100 100 100
11405) 5642|Stadte-u.Gemeindetag,KAV 2452 2421 2.500 2.500 2.500 2.500
27201 Stadtbibliothek 26.945| 26.851] 26.500] 26.400| 26.400] 26.400
28100 Sonstige Heimat- und Kulturpflege 1.849 1.967 2.900 2.900 2.900 2.900
42400 Freibad ' 29.363]  45.000 8.800 8.800 8.800 8.800
55102 Campingplatz, Sanitirgebaude 18.656 7.028) 14100  14.100]  14.100] 14100
57301 Blockhitte am Roten See 8.800 8.800 8.800 8.800
57302 Blrgerhaus 27.271| 24116 254001 25.400] 254001 25.400
62600| 5794|Verlustiibernahmen Stewo GmhH 17.365| 17.365| 17.400f 17.400] 17.400] 17.400

Ergebnishaushalt 3.324.747| 3.437.300| 3.297.900] 3.240.700] 3.275.000] 3.294.300

Anteil am Ergebnishaushalt 3,8% 3,7% 3,3% 3,3% 3,3% 3,3%

2018 Trennung in Freibad, Campingplatz und Blockhiitte

3.2.8 Zusammenfassend sind im Ereebnis der Analyse wesentliche Ursachen fiir die

haushaltswirtschaftliche Entwicklung festzustellen:

e Geringere allgemeine Schliisselzuweisungen durch Riickgang der Einwohnerzahlen.
Die Stadt hat seit 2000 - 673 Einwohner verloren(-203.000 €)

e Hohere UmlagekrafimeBzahlen verbunden mit hoheren Kreis- und Amtsumlagen

e Zunehmend hoherer Bewirtschaftungs- und Unterhaltungsaufwand fiir die
Infrastruktur in der Gemeinde
e Zunehmend hohere Zuschiisse fiir die Betreuung der Kinder in den Kindertagesstitten
e Zunchmend héhere Zuschiisse fiir die Schulkinder der Stadt
o Uberdurchschnittlich hohe Kreditbelastungen( ca.1.600 €/Einwohner)
e Die freiwilligen Leistungen der Stadt befinden sich auf einem unterdurchschnittlichen
Niveau( ca. 3,0 %) der Aufwendungen des Ergebnishaushaltes).
e Infolge der Kiindigung des Erbbaurechtsvertrages flir den Campingplatz der Stadt und
Kiindigung des Pachtvertrages fiir die Blockhiitte am Roten See steigen die

finanziellen Belastungen der Stadt

4. Zielsetzungen des Haushaltssicherungskonzeptes

Ziel des Haushaltssicherungskonzeptes ist es, die Stadt Briiel wieder in die Lage zu versetzen,
ihre Haushaltswirtschaft so zu planen und zu fithren, dass die stetige Erfiilllung ihrer Aufgaben
nachhaltig gesichert ist (vgl. § 43 KV M-V). Mit dieser Zielstellung geht die dauerhafte
Erreichung des Haushaltsausgleiches insbesondere im Finanzhaushalt einher.
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Der doppische Haushaltsausgleich

4.1. Bindungswirkung

Die Erreichung der Haushaltskonsolidierung ist im Rahmen eines jahrlich fortzuschreibenden
Haushaltssicherungskonzeptes zu dokumentieren. Das beschlossene
Haushaltssicherungskonzept ist Handlungsmafgabe fiir die Verwaltung und bindet die
Stadtvertretung sowie deren Ausschiisse bei allen Beschliissen. Antréige und
Beschlussfassungen geméh § 31 Abs. 2 KV M-V, die Malinahmen des Konzeptes
entgegenstehen bzw. deren Umsetzung verhindern oder verzégern, sind rechtswidrig, soweit
nicht unmittelbar zusétzliche, gleichermalien geeignete Mainahmen zur Haushaltssicherung
beschlossen werden. Als MaBBnahmen der Stadt gelten in diesem Zusammenhang keine
Mehreinnahmen und/oder Minderausgaben, deren Entwicklung die Stadt nicht beeinflussen
kann. Diese sind zusétzlich zur Reduzierung der Fehlbetréige heranzuziehen.

Mit der Umsetzung von auf dieser Basis zuldssigen Beschliissen kann erst nach Umsetzung
der kompensierenden zusétzlichen Haushaltssicherungsmafinahmen begonnen werden.
Antrige sowie Beschlussvorlagen der Verwaltung, die die Umsetzung des
Haushaltssicherungskonzeptes verzégern oder diesen entgegenstehen, miissen zusétzliche
neue MaBnahmen benennen, die die entstehenden Mehrausgaben oder Mindereinnahmen
vollstdndig kompensieren. Dabei ist auf die Eignung der neuen MalBinahmen einzugehen.
Die Stadtvertretung ist mindestens jdhrlich tiber den Stand der Haushaltskonsolidierung und
die Umsetzung der beschlossenen Malinahmen zu unterrichten. Des Weiteren sind
Beschlussvorlagen, die mit finanziellen Auswirkungen verbunden sind, mit den Vorgaben und
Zielen des Haushaltssicherungskonzeptes abzustimmen. Ein entsprechender Nachweis hat in
der Beschlussvorlage zu erfolgen.

4.2. Handlungsfelder

Im Haushaltssicherungskonzept sind Maflnahmen darzustellen, durch die der
Haushaltsausgleich erreicht und eine geordnete Haushaltswirtschaft auf Dauer sichergestellt
werden soll. Als Orientierungshilfe werden in diesem Zusammenhang vom Ministerium fiir
Inneres und Sport M-V immer wieder die nachfolgenden Konsolidierungsbereiche genannt,
aus denen Mallnahmen zur Erh6hung der Ertrdge/Einzahlungen und Mafinahmen zur Senkung

der Aufwendungen/Auszahlungen abzuleiten sind:
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e Anpassung der Hebesétze vor allem der kreisangehorigen Gemeinden mindestens auf
den Durchschnitt dieser Ebene;
Erhebung von Sondernutzungsgebiihren;

e Hohe der Gebiihren z. B. der Stadtbiicherei tiberpriifen; Erhebung einer zusétzlichen
Gebiihr fiir die Ausleihe elektronischer Medien (CD, DVD);

e malivolles Entgelt fiir die Nutzung der Sporthalle fiir den Erwachsenensport;
Erhebung von Strandbenutzungsgebiihren fiir Einwohnerinnen und Einwohner in
Tourismusgemeinden;

e regelmiBige Uberpriifung der in die Gebiihren der kostenrechnenden Einrichtungen
einflieBenden Verwaltungskostenbeitrége;

e regelmiBige Uberpriifung und ggf. Anpassung der Héhe der Erbbauzinsen;

e regelmiBige Uberpriifung der Entgelte fiir die Nutzung der eigenen Riumlichkeiten
der Kommune durch Dritte;

e Nutzung von Einsparméglichkeiten bei frei werdenden Stellen durch Priifung, ob
Stelle ganz oder teilweise eingespart werden kann bzw. eine mehrmonatige
Wiederbesetzungssperre erfolgt;

e Uberpriifung des Versicherungsschutzes der Gemeinde;

Verzicht auf Ausschopfung der Hochstsiétze flir Aufwandsentschédigungen und
Sitzungsgelder;

e regelmiBige und gebiindelte Ausschreibung von Wartungsvertridgen fiir technische
Anlagen;

e regelmédBige und gebiindelte Ausschreibung von Liefervertrigen fur
Medienversorgung (z. B. Energie);

e Uberpriifung der Standards bei der Pflege 6ffentlicher Griinflachen;

e FEinbeziehung der Sonderverm&gen und Gesellschaften in die Haushaltskonsolidierung
durch Priifung der Moglichkeiten einer Verbesserung der Ertragslage, ErhShung der
Gewinnabfithrung an den Haushalt oder Reduzierung des Zuschussbedarfs aus dem
Haushalt;

e Zusammenarbeit von Verwaltungen bei einzelnen Aufgabenbereichen, insbesondere
von Verwaltungen des Umlandes von zentralen Orten mit der Verwaltung des
zentralen Ortes.

Die aufgezihlten Handlungsfelder bzw. Konsolidierungsbereiche wurden im Rahmen der
Erstellung des Haushaltssicherungskonzeptes gepriift und bei Eignung als
Konsolidierungsvorschlag aufgenommen.
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5. MaBlnahmen zur Haushaltskonsolidierung

5.1. Umsetzung Konsolidierungsvorschlige 2017

In der nachfolgenden Ubersicht werden jene MaBnahmen beschrieben, die im
Haushaltssicherungskonzept 2017 enthalten waren. Hierbei werden die haushaltwirksamen
Effekte einer jeden Mafinahme ebenso dargestellt, wie die eingeleiteten
UmsetzungsmafBnahmen und die Griinde fiir einen moglichen Verzug. Des Weiteren erfolgt
eine Fortschreibung bzw. Aktualisierung noch nicht umgesetzter MaBBnahmen.

Ertrige:
Produkf{ Produkt- | Konto Konto- 2016 | 2017 | 2017 | 2017 Ab-
bezeichnung | bezeichnung | Ist Plan | Plan Ist wei- |Begriindung
mit vorr. | chung
Hasiko
114020 | Liegenschaften| 4411 [Mieten 42.357| 46.000] 46.000| 52.218]  6.218|Erhdhung Pachten f.Acker-u.
und Pachten und Griinflachen
611000|Steuern 4013 |Gewerbesteuer | 443.914| 466.000| 479.705| 275.683| -190.317|geringere Ertrage
611000|Steuern 4032 |Hundesteuer 14.120] 14.100] 18.000] 14.049 -51]|Erhdhung erst ab 2018
Ergebnis 500.391| 526.100] 543.705] 341.950
Konsolidierungsefifekt Ist -184.150
Aufwendungen:
Produkt Produkt- Konto Konto- 2016 | 2017 | 2017 | 2017 | Ab-
bezeichnung bezeichnung Ist | Plan | Plan | Ist wei- |Begriindung
mit | vorr. | chung
Hasiko
11402 |Liegenschaften 5222 |Aufwand f. 1.036| 1.036 0| 495 -541|ertst 2018 verkaufbar
Abwasser
11402 |Liegenschaften 5227 |Aufwand f. 1.036] 1.036 0 107| -929|ertst 2018 verkaufbar
Wasser
114030 |Bauhof 5238 [GWG 1.452| 3.000] 2.000f 2.119] -881
11405 |Sonstige Zentrale | 5612 |Aus-u.Fortbildung 0] 500 200] 395 -105
Dienste Personalrat
11405 [Sonstige Zentrale | 56251 |Vergiitungen f.Sachverstandige 0] 500 200 0| -500
Dienste
424000 |Badeanstalt 52559 |Kosten an privaten Bereich 7.735/ 10.000] 5.000] 6.450] -3.550
541000 |Gemeindestrafllen | 5292 |Baumpflege 3.427] 6.000] 4.000] 1.019] -4.981
Ergebnis 2.072) 2.072] 11.400f 602 -11.487
Konsolidierungsefifekt Ist -11.487

Ergebnis: Fiir das Jahr 2017 liegt noch kein endgiiltiges Ergebnis vor, da Endabrechnungen
noch fehlen.

Das Ziel bei den Gewerbesteuerertrdgen ist nicht erreicht worden.

Da alle Gemeinden des Amtes ihre Hebesétze erhoht haben, war die Umsetzung 2017 nicht
mdoglich. 2018 erfolgen die Nachzahlungen fiir 2017.

Im Rahmen der Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes ist es erforderlich, weitere
MafBnahmen zur Ausgabenreduzierung einzuarbeiten.

5.2 Neue Konsolidierungsvorschlige

In der folgenden Ubersicht werden MaBnahmen beschrieben, mit deren Hilfe die bestehenden
Fehlebetrdge im Ergebnishaushalt abgebaut werden konnten. Die Konsolidierungsvorschlédge
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werden produktbezogen dargestellt. Soweit sich ein Konsolidierungsvorschlag auf den
Ergebnishaushalt und den Finanzhaushalt auswirkt, werden sowohl das Ertrags- und
Einzahlungskonto bzw. das Aufwands- und Auszahlungskonto aufgefiihrt.

Mit Hilfe des in der Tabelle dargestellten Konsolidierungseffektes soll aufgezeigt werden,
welche "Mehreinnahmen" oder ,,Minderausgaben® sich in den Haushaltsfolgejahren
gegeniiber dem Haushalt 2017 ergeben.

Die Umsetzung der von der Gemeindevertretung beschlossenen Konsolidierungsmaf3nahmen
obliegt dem jeweils zustiindigen Verantwortungsbereich (VB) in der Stadtverwaltung
Sternberg. Die Verantwortungsbereiche sind verpflichtet, alle notwendigen MaBBnahmen zur
Umsetzung des Haushaltssicherungskonzeptes eigenstéindig in Zusammenarbeit mit den
Gemeinden zu ergreifen. Um die Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes zu
gewihrleisten, haben die Verantwortungsbereiche die umgesetzten Mafinahmen zur
Haushaltssicherung zu dokumentieren und gegeniiber der Kdmmerei abzurechnen. Ein
Beschluss tiber die Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes, wie in § 48 Abs. 4 KV-
MV gefordert, wird der unteren Rechtsaufsichtsbehdrde vorgelegt.

Ertriige und Einzahlungen

Produkt| Produkt- | Konto Konto- 2016 2017 2018 Ab-
bezeichnung bezeichnung Ist Ist Plan |weichung|Begrindung
mit VoI, mit zu 2017
Hasiko Hasiko
552000|Wasser- und
Bodenverband | 43229|Umlagen 26.852] 26.654 28.000 1.346|neue Satzung ab 2018
611000} Steuern 4011|Grundsteuer A 23.259| 22.377 23.700 1.323|Anhebung Hebesatz von 320 auf 330
611000|Steuern 4012|Grundsteuer B | 261.251) 250.862] 266.600] 15.738{Anhebung Hebesatz von 385 auf 400
611000|Steuern 4013|Gewerbesteuer | 444.702| 275.683| 356.400)  80.717)Anhebung Hebesatz von 350 auf 360
Ergebnis 756.064| 575.576| 674.700] 99.124
Konsolidierungsefffekt 99.124

Aufwendungen und Auszahlungen

Produkt Produlkt- Konto Konto- 2017 | 2047 | 2018 | 2018 Ab-
bezeichnung . bezeichnung | Plan Ist Plan | Plan |weichung|Begriindung
mit VOIT. mit | zu 2017
Hasiko Hasiko
541000|Gemeindestrafien 5226|Stromkosten 60.000] 44.306] 55.000| 50.000 5.694|Fortfiihrung LED-Umstellung

Kosten je kwh steigen

Ergebnis 60.000) 44.306| 55.000{ 50.000 5.694

Die Umstellung der Straflenbeleuchtung auf LED soll laufend weiter gefithrt werden.

5.3 Konsolidierungseffekte bis 2021

Die neu in das Haushaltssicherungskonzept aufgenommenen Konsolidierungsvorschlige
fithren ab dem Jahr 2017 zu einer Verbesserung des Ergebnishaushaltes und des
Finanzhaushaltes. Das bis zum Jahr 2021 berechnete Konsolidierungspotenzial belduft sich

auf insgesamt 419.272 €.
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Konsolidierungseffekt 2018 2019 2020 2021

Mehrertrage und Einzahlungen 99.124 99.124 99.124 90.124

Minderaufwand und Auszahlungen 5.694 5.694 5.694 5.694

Konsolidierungspotential 104.818 104.818 104.818 104.818
419.272

Mit Hilfe der vorgesehenen MafBnahmen zur Haushaltssicherung ist es nicht méglich, die
aufgelaufenen Verluste aus den Vorjahren bzw. aus dem Jahr 2019 erheblich zu reduzieren.
Ein dauerhafter Ausgleich des Ergebnishaus und Finanzhaushaltes ist damit nicht
gewihrleistet und macht die Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes dringend
notwendig. An dieser Stelle sei auch darauf hingewiesen, dass der gesamte Prozess der
Haushaltskonsolidierung von Risikofaktoren beeinflusst wird, die von der Gemeinde nicht
oder nur bedingt gesteuert werden konnen (Gewerbesteuerertrige, Erhohung Kreisumlage,
Erhohung Bewirtschaftungskosten, Erhéhung Kita- und Schulkosten). So kénnen eine
Erhohung Kreisumlage oder eine Ubertragung von neuen Aufgaben durch das Land die
Konsolidierungsbemithungen der Gemeinde negativ beeinflussen und
Konsolidierungserfolge mitunter sogar autheben.

Im Rahmen der Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes muss es das Ziel sein, das
strukturelle Defizit im Ergebnishaushalt weiter zu verringern. Ein Abbau des strukturellen
Defizits kann nur iiber eine Verbesserung des Saldos ordentlichen und auB3erordentlichen Ein-
und Auszahlungen und des Saldo der ordentlichen und auerordentlichen Ertrige und
Aufwendungen erreicht werden. Dies setzt voraus, dass alle Einnahmequellen und
Maoglichkeiten der Ausgabereduzierung ausgeschopft werden.

Im Bereich der Investitionen ist ebenfalls zu berticksichtigen, dass MaBnahmen, die ohne
Fordermittel durchgefithrt werden, vollstdndig tiber den Ergebnishaushalt abgeschrieben
werden und damit auch dort den Haushaltsausgleich erschweren.

6.Fazit und Ausblick

Mit Hilfe der oben vorgestellten Haushaltskonsolidierungsvorschlige kann eine Verbesserung
der finanziellen Haushaltssituation bis zum Jahr 2021 erreicht werden. Die Verluste im
Ergebnishaushalt kénnen abgebaut werden..

Falls es gelingt, den Riicklagenbestand zum 31.12.20111 in Hohe von 342.222,48 € nach
Anpassung der GemHV-Doppik gegen die Kapitalriicklage buchen zu kénnen, wiren die
bisherigen Verluste und neuen Verluste mehr als ausgeglichen mit der Folge, dass die
dauernde Leistungsfihigkeit der Gemeinde auch fiir die Zukunft gegeben ist.

Die Frage, wann der Haushaltsausgleich im Finanzhaushalt wieder erreicht wird, kann im
vorliegenden Haushaltssicherungskonzept noch nicht beantwortet werden. Ein entsprechender
Konsolidierungszeitpunkt muss in den Folgejahren im Rahmen der Fortschreibung des
Haushaltssicherungskonzeptes ermittelt werden.

In diesem Zusammenhang ist festzuhalten, dass eine Riickgewinnung der dauernden
Leistungsfihigkeit nicht ausschlieBlich {iber Steuererhhungen oder neue Abgaben moglich
ist. Im Bereich der Ausgaben sind aus heutiger Sicht nur noch im geringen Umfang
Einsparpotentiale zu realisieren.
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Grundsiitzliches Ziel: Sicherung der stetigen Aufgabenerfiillung ( §43 (1) KV M-V)

Demnach muss der Ausgleich im Ergebnishaushalt erreicht werden, um eine stetige
Aufgabenerfiillung im Sinne der Kommunalverfassung zu gewihrleisten. Der Ausgleich wird
auch erreicht werden. Fiir die Stadt Briiel ist der Finanzhaushalt der Schwachpunkt. Ursachen
sind die hohen Zins- und Tilgungszahlungen.

Prioritiit: Liquidititssicherung

Oberste Prioritit muss die Sicherung der Zahlungsfihigkeit der Stadt im Sinne des § 43 Abs.
2 KV M-V sein. Die Liquiditit ist bis 2021 gesichert.

Unterziel: Erhaltung der Investitionskraft

Die Liquidittssicherung sollte so weit gehen, dass neben der Zahlungsfihigkeit fiir die
laufenden Geschifie auch ein gewisser Standard an Investitionen erhalten werden sollte.

Ausblick:
Um die stetige Aufgabenerfiillung im Sinne des §43(1) Kommunalverfassung zu
gewihrleisten ist dringend eine bessere Finanzausstattung der Stadt.
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TOP 7.2

Stadt Bruel

Vorlage - Nr.. BV-344/2018
Datum: 07.03.2018
Vorlageart: Beschlussvorlage

Betr.: 1. Nachtragshaushalt der Stadt Briiel fiir das Haushaltsjahr 2018

Beteiligte Gremien:

Sitzungsdatum  Gremium

19.03.2018 Hauptausschuss Brlel
22.03.2018 Stadtvertretung Briiel

1. Zustandige/federfihrende Abt.

Amt fir Finanzen

2. Mitwirkende Amter:

Grundstiicks-und Gebaudemanagement

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung Briiel beschlief3t:
1. die 1. Nachtragshaushaltssatzung fiir das Haushaltsjahr 2018 des Doppelhaushaltes
2017/2018

Begriindung:
Die Stadtvertretung hat gemaR § 48 Abs. 2 Ziffer 2 KV M-V eine Nachtragssatzung zu erlassen, wenn

e im Ergebnishaushalt bisher nicht veranschlagte oder zusatzliche Aufwendungen bei einzelnen
Aufwandspositionen in einem im Verhaltnis zu den Gesamtaufwendungen erheblichen
Umfang getatigt werden sollen oder miissen; entsprechendes gilt im Finanzhaushalt fur
Auszahlungen oder

e bisher nicht veranschlagte Auszahlungen fir Investitionen oder
InvestitionsférderungsmalRnahmen geleistet werden sollen,

5. Finanzielle Auswirkungen:

keine Ertrage/Einzahlungen Aufwendungen/Aus-
zahlungen

Betrag Haushaltsstelle Haushaltsjahr

|:| Die Mittel stehen zur Verfligung
|:| Die Mittel stehen nicht zur Verfligung

|:| Die Mittel stehen nur teilweise zur Verfigung

Teilbetrag in € Deckungsvorschlag Sichtvermerk/Kédmmerei

Anlagen: Nachtragshaushaltssatzung
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Ergebnishaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - -
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Ertrags- und Aufwandsarten bereits maf&li)ge summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener Aufw ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
.. ufwendungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
1| + Steuern und &hnliche Abgaben 1.642.400 0 1.642.400 1.457.000 -185.400 1.509.600 -186.400 1.570.600 -198.200 1.632.400 -208.700
40110000 Grundsteuer A 22.900 0 22.900 23.700 800 23.700 300 23.700 -100 23.700 -800
40120000 Grundsteuer B 271.000 0 271.000 266.600 -4.400 266.600 -7.300 266.600 -10.200 266.600 -13.400
40130000 Gewerbesteuer 483.000 0 483.000 356.400 -126.600 371.200 -122.600 382.300 -128.100 393.400 -131.700
40210000 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 641.800 0 641.800 610.400 -31.400 649.200 -33.400 696.300 -35.800 743.300 -38.200
40220000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 94.300 0 94.300 73.600 -20.700 71.500 -20.000 72.900 -20.500 75.200 -21.100
40310000 Vergnlgungssteuer 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
40320000 Hundesteuer 14.100 0 14.100 14.100 0 14.100 0 14.100 0 14.100 0
40340000 Zweitwohnungssteuer 3.500 0 3.500 3.500 0 3.500 0 3.500 0 3.500 0
40521000 Familienleistungsausgleich 111.800 0 111.800 108.700 -3.100 109.800 -3.400 111.200 -3.500 112.600 -3.500
2| +Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige
Transferertrdge 1.165.100 0 1.165.100 1.170.800 5.700 1.325.800 184.000 1.353.700 177.900 1.456.600 283.700
41111000 Schliisselzuweisung 740.800 0 740.800 727.100 -13.700 886.600 167.700 920.000 162.700 1.041.500 285.100
41320000 Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 170.100 0 170.100 170.100 0 169.000 0 167.000 0 165.000 0
41410000 Zuweisungen und Zuschtisse fir laufende Zwecke
von verbundenen Unternehmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
41442000 Zuweisungen und Zuschtisse fir laufende Zwecke
vom Land 3.500 0 3.500 8.500 5.000 3.500 0 3.500 0 3.500 0
41500000 Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten 250.700 0 250.700 265.100 14.400 266.700 16.300 263.200 15.200 246.600 -1.400
3| + Ertrage der sozialen Sicherung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 219.500 0 219.500 238.100 18.600 235.200 17.800 231.800 16.700 230.800 15.700
43200000 Benutzungsgebiihren, Beitrédge und dhnliche
Entgelte, Kostenerstattungen 35.300 0 35.300 35.300 0 35.300 0 35.300 0 35.300 0
43221000 Entgelte fiir die Abwasserbeseitigung und die
Abwasserabgabe 400 0 400 400 0 400 0 400 0 400 0
43224000 Entgelte fiir das Bestattungswesen 30.000 0 30.000 33.000 3.000 33.000 3.000 33.000 3.000 33.000 3.000
43224100 Friedhofsunterhaltungsgebiihren 32.000 0 32.000 35.000 3.000 35.000 3.000 35.000 3.000 35.000 3.000
43225000 Entgelte fiir die Sondernutzung von Stral3en 1.100 0 1.100 1.500 400 1.500 500 1.500 500 1.500 500
43229000 Sonstige Entgelte 33.900 0 33.900 33.900 0 33.900 0 33.900 0 33.900 0
43250000 Laufende Grabnutzungsentgelte (Offentlich-
rechtlich) 2.000 0 2.000 2.000 0 2.000 0 2.000 0 2.000 0
43700000 Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten fiir
Beitrdge und &hnliche Entgelte (6ffentlich-rechtlich) 64.100 0 64.100 64.800 700 64.400 700 64.000 700 64.000 700
43900000 Ertrage aus der Auflésung von
Rechnungsabgrenzungsposten fur Grabnutzungsentgelte
(6ffentlich-rechtlich) 7.900 0 7.900 19.400 11.500 17.900 10.600 16.100 9.500 15.100 8.500
43910000 Ertrage aus der Auflésung von
Friedhofsunterhaltungsgebihren 10.700 0 10.700 10.700 0 9.700 0 8.500 0 8.500 0
43920000 Ertrage aus der Auflésung von
Rechnungsabgrenzungsposten fiir Grabpflege 2.100 0 2.100 2.100 0 2.100 0 2.100 0 2.100 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 70.300 0 70.300 96.500 26.200 96.500 26.200 96.500 26.200 96.500 26.200
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Ergebnishaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - "
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Ertrags- und Aufwandsarten bereits ma&li) g summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener g ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N Aufwendungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
44110000 Mieten und Pachten, Erbbauzinsen 70.300 0 70.300 96.500 26.200 96.500 26.200 96.500 26.200 96.500 26.200
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 62.700 0 62.700 62.500 -200 63.500 -200 64.500 -200 65.300 -200
44220000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von
Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhdltnis besteht 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
44231000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von
Eigenbetrieben 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
44240000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von der
EU 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
44241000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen vom Bund 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
44242000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen vom Land 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
44243000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von
Gemeinden und Gemeindeverbanden 54.700 0 54.700 54.700 0 55.700 0 56.700 0 57.500 0
44244000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von
Zweckverbénden 500 0 500 500 0 500 0 500 0 500 0
44249000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen vom
sonstigen offentlichen Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
44251000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von
privaten Unternehmen 6.800 0 6.800 6.600 -200 6.600 -200 6.600 -200 6.600 -200
44259000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen vom
sonstigen privaten Bereich 700 0 700 700 0 700 0 700 0 700 0
44290000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von
Sonstigen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
7| +Erhéhung des Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
- Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
8| + Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
9| + Zinsertrage und sonstige Finanzertrage 12.800 0 12.800 12.800 0 12.800 0 12.800 0 12.800 0
47151000 Zinsertrage von inléndischen Banken 100 0 100 100 0 100 0 100 0 100 0
47152000 Zinsertrage von inléndischen Sparkassen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
47200000 Zinsen aus Stundungen und Verrentungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
47800000 Finanzertrage aus Wertpapieren des
Anlagevermdgens 10.700 0 10.700 10.700 0 10.700 0 10.700 0 10.700 0
47920000 Vollverzinsung aus Gewerbesteuer (§ 233a AO) 2.000 0 2.000 2.000 0 2.000 0 2.000 0 2.000 0
47990000 Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrége (Sonstige) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
10 | + Sonstige laufende Ertrage 107.100 0 107.100 157.100 50.000 132.100 25.000 132.100 25.000 132.100 25.000
46100000 Ertrage aus der VerauBerung von
Vermdgensgegenstanden des Anlagevermdgens und des
Umlaufvermdgens 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46110000 Ertrdge aus der VerauRerung von immateriellen
Vermdgensgegenstanden und Vermégensgegenstanden des
Sachanlagevermdgens 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Ergebnishaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - -
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich auRerplan- Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Ertrags- und Aufwandsarten bereits méRige summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener g ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
Nachtrdge ABTEITEET ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
46112000 Ertrdge aus der VerauRerung von Grundstiicken
und Gebéuden 0 0 0 50.000 50.000 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000
46114000 Ertrage aus der VerauBerung von beweglichen
Vermdgensgegenstanden unterhalb der Wertgrenze i. H. v.
410 Euro 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46120001 Ertrdge aus Erbbaupachten - Zinsen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46220000 Saumniszuschléage, Mahngebihren,
Zustellungsgebiihren und u.a. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46250000 Konzessionsabgaben 104.000 0 104.000 104.000 0 104.000 0 104.000 0 104.000 0
46260000 Ertrage Spenden 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46270000 Versicherungserstattungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46290000 Sonstige weitere sonstige laufende Ertrage 3.000 0 3.000 3.000 0 3.000 0 3.000 0 3.000 0
46410000 Periodenrichtige sonstige Steuererstattungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46611000 Ertrage aus der Auflésung von Wertberichtigungen
auf Forderungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46611515 Ertrage aus der Auflésung von Wertberichtungen
von Gebilhrenforderungen gegen den privaten Bereich 100 0 100 100 0 100 0 100 0 100 0
46611534 Ertrage aus der Auflésung von Wertberichtungen
von Steuerforderungen gegen den dffentlichen Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46611535 Ertrage aus der Auflésung von Wertberichtungen
von Steuerforderungen gegen den privaten Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46611555 Ertrdge aus der Auflésung von Wertberichtungen
von sonstige offentlich-rechtliche Forderungen gegen den
privaten Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46611559 Ertrdge aus der Auflésung von Wertberichtungen
von sonstige dffentlich-rechtliche Forderungen gegen Sonstige| 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46611605 Ertrage aus der Auflésung von Wertberichtungen
von Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegen den
privaten Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46613000 Ertrage aus der Auflésung von sonstigen
Sonderposten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46614000 Ertrage aus der Auflésung von Riickstellungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46619000 Sonstige Ertrage aus der Aufldsung von
Wertberichtigungen, Sonderposten und Riickstellungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46621000 Ertrage aus Zuschreibungen bei immateriellen
Vermdgensgegenstanden und Vermégensgegenstanden des
Sachanlagevermégens 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46623515 Zuschreibungen bei Gebtihrenforderungen gegen
den privaten Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46623535 Zuschreibungen bei Steuerforderungen gegen den
privaten Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46623605 Zuschreibungen bei Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen gegen den privaten Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Ergebnishaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - "
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Ertrags- und Aufwandsarten bereits ma&li) g summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener g ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N Aufwendungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
11| Summe der ordentlichen Ertrage (Summe der
Nummern 1 bis 10) 3.279.900 0 3.279.900 3.194.800 -85.100 3.375.500 66.400 3.462.000 47.400 3.626.500 141.700
12 | - Personalaufwendungen 354.200 0 354.200 357.500 3.300 360.300 2.600 363.400 2.600 365.500 2.600
50100000 Aufwendungen fiir ehrenamtlich Tatige 36.300 0 36.300 38.500 2.200 38.100 1.500 37.800 1.500 37.800 1.500
50220000 Dienstbezlige und dergleichen fiir Arbeitsnehmer 227.200 0 227.200 231.300 4.100 233.900 4.100 236.500 4.100 238.200 4.100
50222000 Leistungszulagen fiir Arbeitsnehmer 3.800 0 3.800 3.800 0 3.800 0 3.900 0 3.900 0
50310000 Beitrage zu Versorgungskassen fir Beamte 19.000 0 19.000 16.000 -3.000 16.000 -3.000 16.000 -3.000 16.000 -3.000
50320000 Beitrage zu Versorgungskassen fiir Arbeitnehmer 8.100 0 8.100 8.500 400 8.600 400 8.700 400 8.700 400
50410000 Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung fiir
Beamte (u.a. Nachversicherung) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
50420000 Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung fiir
Arbeitnehmer 52.700 0 52.700 52.300 -400 52.800 -400 53.400 -400 53.800 -400
50430000 Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung fiir
ehrenamtlich Tétige 5.300 0 5.300 5.300 0 5.300 0 5.300 0 5.300 0
50520000 Beihilfen, Unterstitzungsleistungen und
dergleichen fiir Arbeitnehmer 700 0 700 700 0 700 0 700 0 700 0
50580000 Aufwendungen fiir den Arbeitsmedizinischen Dienst 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
50590000 Sonstige Beihilfen, Unterstiitzungsleistungen und
dergleichen 1.100 0 1.100 1.100 0 1.100 0 1.100 0 1.100 0
50711000 Zufuhrungen zu Pensionsriickstellungen fur Beamte| 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
50712000 Zufuhrungen zu Beihilfertickstellungen fiir Beamte 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
50820000 Zufiihrungen zu Riickstellungen fiir nicht
genommenen Urlaub, Uberstunden fiir Arbeitnehmer 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
13| - Versorgungsaufwendungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
51110000 Versorgungsaufwendungen fiir
Versorgungsempfénger ( Beamte) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
14 | - Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 469.800 0 469.800 460.900 -8.900 444.100 -10.700 442.900 -10.800 443.400 -10.500
52210000 Aufwendungen fiir Abfall 6.700 0 6.700 6.600 -100 6.600 -100 6.600 -100 6.100 -100
52220000 Aufwendungen fiir Abwasser 5.600 0 5.600 5.300 -300 5.300 -300 5.300 -300 5.300 -300
52240000 Aufwendungen fir Heizung 34.000 0 34.000 30.600 -3.400 31.600 -3.900 30.600 -3.900 31.600 -3.900
52260000 Aufwendungen fiir Strom 67.400 0 67.400 64.800 -2.600 64.800 -2.600 64.800 -2.600 64.800 -2.600
52270000 Aufwendungen fiir Wasser 3.500 0 3.500 2.600 -900 2.600 -900 2.600 -900 2.600 -900
52310000 Unterhaltung der Grundstiicke, AuRenanlagen,
Gebédude und Gebédudeeinrichtungen 17.100 0 17.100 18.200 1.100 16.200 -100 16.200 -100 16.200 -100
52312000 Unterhaltung und Bewirtschaftung der
AuBenanlagen 3.000 0 3.000 3.000 0 3.000 0 3.000 0 3.000 0
52320000 Bewirtschaftung der Grundstiicke, Auenanlagen,
Gebdude und Gebdudeeinrichtungen 2.500 0 2.500 2.700 200 2.700 200 2.700 200 2.700 200
52321000 Gebéudereinigung 30.000 0 30.000 30.000 0 30.000 0 30.000 0 30.000 0
52322000 Bewirtschaftung der AuBenanlagen 119.300 0 119.300 123.200 3.900 123.200 3.900 123.200 3.900 123.200 3.900
52330000 Unterhaltung des Infrastrukturvermdgens 26.500 0 26.500 26.300 -200 26.300 -200 26.300 -200 26.300 -200
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Ergebnishaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - -
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Ertrags- und Aufwandsarten bereits maf&li)ge summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener Aufw ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
.. ufwendungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
52339000 Unterhaltung des sonstigen Infrastrukturvermogens 6.000 0 6.000 6.000 0 6.000 0 6.000 0 6.000 0
52350000 Fahrzeugunterhaltung 29.000 0 29.000 29.000 0 29.000 0 29.000 0 29.000 0
52360000 Unterhaltung der Maschinen und technischen
Anlagen 4.100 0 4.100 5.100 1.000 5.100 1.000 5.100 1.000 5.100 1.000
52370000 Unterhaltung der Betriebs- und
Geschéftsausstattung 7.000 0 7.000 6.500 -500 6.500 -500 6.500 -500 6.500 -500
52380000 Geringwertige Geréte, Ausriistungs- und sonstige
Gebrauchsgegensténde 4.900 0 4.900 4.900 0 4.100 0 4.100 0 4.100 300
52470000 Erwerb von Kunstsammlungen, wissenschaftlichen
Sammlungen, Bibliotheken und sonstigen Sammlungen (bis
60 €) 2.000 0 2.000 2.000 0 2.000 0 2.000 0 2.000 0
52480000 Sonstige bezogene Leistungen 4.300 0 4.300 4.300 0 4.300 0 4.300 0 4.300 0
52490000 Sonstige Aufwendungen fiir Sachleistungen und
Verbrauchsmittel 2.200 0 2.200 2.400 200 2.400 100 2.200 0 2.200 0
52491000 Aufwendungen fiir Verdienstausfall 200 0 200 200 0 200 0 200 0 200 0
52500000 Kostenerstattung an Unternehmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
52510000 Kostenerstattungen an verbundene Unternehmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
52543000 Kostenerstattungen an Gemeinden und
Gemeindeverbénde 300 0 300 300 0 300 0 300 0 300 0
52543100 Schulkostenbeitrdge GS Sternberg 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
52543200 Schulkostenbeitrage an GS Dabel 5.800 0 5.800 5.800 0 5.800 0 5.800 0 5.800 0
52543300 Aufwendungen an Schulkostenbeitrédge an Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
52544000 Kostenerstattungen an Zweckverbande 26.800 0 26.800 26.800 0 26.800 0 26.800 0 26.800 0
52551000 Kostenerstattungen an private Unternehmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
52559000 Kostenerstattungen an den sonstigen privaten
Bereich 10.000 0 10.000 2.500 -7.500 2.500 -7.500 2.500 -7.500 2.500 -7.500
52590000 Kostenerstattungen an Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
52612200 Verglitung Sanierungstrager 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
52690000 Sonstige Aufwendungen fir stadtebauliches
Sondervermdgen (Sonstige) 15.000 0 15.000 15.000 0 0 0 0 0 0 0
52694000 Aufwendungen fiir abgeschlossene Manahmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
52910000 Sonstige Aufwendungen fir Sachleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
52920000 Sonstige Aufwendungen fiir Dienstleistungen 35.000 0 35.000 35.200 200 35.200 200 35.200 200 35.200 200
52960000 Aufwand fir Tourismuswerbung 100 0 100 100 0 100 0 100 0 100 0
52970000 Aufwendungen Autorenlesungen 1500 0 1.500 1.500 0 1.500 0 1.500 0 1.500 0
15| - Abschreibungen auf immaterielle
Vermdgensgegenstande des Anlagevermégens und auf
Sachanlagen sowie auf aktivierte Aufwendungen fiir die
ngangsetzung und Erweiterung der Verwaltun b . ! b . . . . . .
Ingangsetzung und Erweiterung der Verwaltung 106.700 0 106.700 490.900 384.200 484.700 380.100 476.300 378.400 457.400 359.500
53200000 Abschreibungen auf immaterielle
Vermdgensgegenstande 400 0 400 1.100 700 1.100 700 1.100 700 1.100 700
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Ergebnishaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
2018 besc__hlossene Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
. o Uber-/ ' i i i =
einschlieBlich auRerplan- Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Ertrags- und Aufwandsarten bereits méige summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener Aufwendungen ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
53230000 Abschreibungen auf geleistete
Investitionszuschisse 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53290000 Anschreibungen auf geleistete Anzahlungen auf
immaterielle Vermdgensgegensténde 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53400000 Abschreibungen auf bebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte 64.900 64.900 76.100 11.200 76.100 11.200 73.900 11.200 72.900 10.200
53410000 Abschreibungen auf bebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte mit Wohnbauten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53420000 Abschreibungen auf bebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte mit sozialen Einrichtungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53430000 Abschreibungen auf bebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte mit Schulgebduden und
Schulturnhallen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53440000 Abschreibungen auf bebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte mit Kulturanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53450000 Abschreibungen auf bebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte mit Sportanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53490000 Abschreibungen auf bebaute Grundstiicke und
grundsticksgleiche Rechte mit sonstigen Gebéuden 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53500000 Abschreibungen auf das Infrastrukturvermdgen 6.700 6.700 366.600 359.900 362.500 355.800 361.900 355.200 348.000 341.300
53510000 Abschreibungen auf Briicken, Tunnel und
ingenieurtechnische Anlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53530000 Abschreibungen auf Stromversorgungsanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53560000 Abschreibungen auf Abfallbeseitigungsanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53570000 Abschreibungen auf Entwésserungs- und
Abwasserbeseitigungsanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53580000 Abschreibungen auf StraRen, Wege, Plétze und
Verkehrslenkungsanlagen 100 100 300 200 300 200 300 200 300 200
53590000 Abschreibungen auf sonstige Bauten des
Infrastrukturvermégens 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53800000 Abschreibungen auf Maschinen und technische
Anlagen, Fahrzeuge, Betriebs- und Geschéftsausstattung,
Pflanzen, Tiere 7.000 7.000 18.800 11.800 18.600 11.700 16.600 9.700 14.700 7.800
53810000 Abschreibungen auf Fahrzeuge 27.600 27.600 28.000 400 26.100 500 22.500 1.400 20.400 -700
53820000 Abschreibungen auf Maschinen und technische
Anlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53830000 Abschreibungen auf Betriebsvorrichtungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53850000 Abschreibungen auf Betriebs- und
Geschaftsausstattung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53900000 Sonstige Abschreibungen und auRerplanméaRige
Abschreibungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53930000 Abschreibungen auf Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53990000 Sonstige Abschreibungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Ergebnishaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - -
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich auRerplan- Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Ertrags- und Aufwandsarten bereits méRige summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener A g ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
.. ufwendungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
16 | — Abschreibungen auf Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die tiblichen
Abschreibungen liberschreiten 300 0 300 300 300 100 0 100 0
53940000 Abschreibungen auf das Umlaufvermégen 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53942515 Abschreibungen auf Gebiihrenforderungen gegen
den privaten Bereich 100 0 100 100 0 100 0 0 0 0 0
53942519 Abschreibungen auf Gebiihrenforderungen gegen
Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53942525 Abschreibungen auf Beitragsforderungen gegen
den privaten Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53942534 Abschreibungen auf Steuerforderungen gegen den
Gffentlichen Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53942535 Abschreibungen auf Steuerforderungen gegen den
privaten Bereich 100 0 100 100 0 100 0 100 0 100 0
53942539 Abschreibungen auf Steuerforderungen gegen
Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53942555 Abschreibungen auf sonstige 6ffentlich-rechtliche
Forderungen gegen den privaten Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
53942605 Abschreibungen auf Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen gegen den privaten Bereich 100 0 100 100 0 100 0 0 0 0 0
17 | - Zuwendungen, Umlagen und sonstige
Transferaufwendungen 1.824.300 0 1.824.300 1.755.400 -68.900 1.760.900 -93.900 1.809.000 -51.200 1.852.700 -58.700
54143000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende Zwecke
an Gemeinden und Gemeindeverbande 196.000 0 196.000 207.000 11.000 207.000 11.000 207.800 11.000 210.600 11.000
54144000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende Zwecke
an Zweckverbénde 7.700 0 7.700 7.700 0 7.700 0 7.700 0 7.700 0
54151000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende Zwecke
an private Unternehmen 7.200 0 7.200 7.200 0 7.200 0 9.000 0 9.000 0
54151200 Zuweisungen fur laufende Zwecke(Kita VS Dabel) 110.000 0 110.000 110.000 0 110.000 0 110.000 0 110.000 0
54151300 Zuweisungen fiir laufende Zwecke( sonstige Kita) 17.500 0 17.500 17.500 0 17.500 0 17.500 0 17.500 0
54151600 Zuweisungen fiir laufende Zwecke (Tagespflege) 36.500 0 36.500 36.500 0 36.500 0 36.500 0 36.500 0
54151700 Zuweisungen fiir laufende Zwecke (Kita DRK) 2.500 0 2.500 2.500 0 2.500 0 2.500 0 2.500 0
54190000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende Zwecke
an Sonstige 2.000 0 2.000 2.000 0 2.000 0 2.000 0 2.000 0
54310000 Gewerbesteuerumlage 46.600 0 46.600 34.600 -12.000 36.100 -11.900 36.200 -12.000 37.200 -12.400
54421000 Allgemeine Umlagen an Landkreise 949.400 0 949.400 905.700 -43.700 840.200 -130.800 925.900 -23.100 952.700 -37.300
54421100 Altfehlbetragsumlage 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
54422000 Allgemeine Umlagen an Amt oder
geschéftsfihrende Gemeinde 448.900 0 448.900 424.700 -24.200 494.200 37.800 453.900 -27.100 467.000 -20.000
54430000 Allgemeine Umlagen an Zweckverbénde 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
18 | — Aufwendungen der sozialen Sicherung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
19 | - Zinsaufwendungen und sonstige Finanzaufwendungen 159.600 0 159.600 159.600 0 150.300 0 143.200 0 135.100 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Ergebnishaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - "
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Ertrags- und Aufwandsarten bereits ma&li) g summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener g ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N Aufwendungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
57390000 Zinsaufwendungen und sonstige
Finanzaufwendungen an sonstiges Sondervermdgen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
57420000 Zinsaufwendungen und sonstige
Finanzaufwendungen an das Land 500 0 500 500 0 1.000 0 1.300 0 1.000 0
57472000 Zinsaufwendungen und sonstige
Finanzaufwendungen an sonstige 6ffentliche
Sonderrechnungen (Sonstige) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
57511000 Zinsaufwendungen und sonstige
Finanzaufwendungen an inlandische Banken (inlandischer
Geldmarkt) 135.000 0 135.000 135.000 0 127.900 0 120.700 0 113.000 0
57512000 Zinsaufwendungen und sonstige
Finanzaufwendungen an inlandische Sparkassen
(inléndischer Geldmarkt) 6.000 0 6.000 6.000 0 3.300 0 3.100 0 3.000 0
57910000 Sonstige Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen
aus der Vollverzinsung der Gewerbesteuer (§ 233a AO) 700 0 700 700 0 700 0 700 0 700 0
57940000 Sonstige Verlustiibernahmen 17.400 0 17.400 17.400 0 17.400 0 17.400 0 17.400 0
20 | - Sonstige laufende Aufwendungen 63.900 0 63.900 73.300 9.400 40.100 400 40.100 400 40.100 400
56120000 Aufwendungen fiir Aus- und Forthildung,
Umschulung 1.400 0 1.400 1.600 200 1.600 200 1.600 200 1.600 200
56130000 Aufwendungen fiir ilbernommene Reisekosten fir
Dienstreisen und Dienstgénge 400 0 400 400 0 400 0 400 0 400 0
56150000 Aufwendungen fiir Dienst- und Schutzkleidung,
personliche Ausriistungsgegensténde 2.600 0 2.600 2.600 0 2.600 0 2.600 0 2.600 0
56190000 Sonstige Personalnebenaufwendungen 100 0 100 100 0 100 0 100 0 100 0
56210000 Mieten, Pachten und Erbbauzinsen 7.900 0 7.900 7.900 0 7.900 0 7.900 0 7.900 0
56240000 Datenverarbeitung 1.300 0 1.300 1.300 0 1.300 0 1.300 0 1.300 0
56250000 Sachverstandigen-, Gerichts- und ahnliche
Aufwendungen 23.000 23.000 23.000 0 3.500 0 3.500 3.500 0
56250001 Sachversténdigenkosten fir FNV Warnow || 5.000 5.000 10.000 5.000 0 0 0 0 0
56251000 Vergtungen einschliefSlich Reisekosten an
Sachversténdige 600 0 600 4.500 3.900 600 0 600 0 600 0
56300000 Geschéftsaufwendungen 3.400 0 3.400 3.400 0 3.400 0 3.400 0 3.400 0
56310000 Biiromaterial 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
56320000 Fachliteratur, Zeitschriften 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
56330000 Porto und Versandkosten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
56340000 Telefon, Datenibertragungskosten 600 0 600 600 0 600 0 600 0 600 0
56350000 Offentliche Bekanntmachungen 100 0 100 100 0 100 0 100 0 100 0
56410000 Versicherungsbeitrdge 3.300 0 3.300 3.300 0 3.400 0 3.400 0 3.400 0
56411000 Gebéudeversicherungen 2.800 0 2.800 3.200 400 3.300 300 3.300 300 3.300 300
56412000 Kfz-Versicherungen 5.300 0 5.300 5.200 -100 5.200 -100 5.200 -100 5.200 -100
56420000 Beitrage zu Wirtschaftsverbénden,
Berufsvertretungen und Vereinen 3.200 0 3.200 3.200 0 3.200 0 3.200 0 3.200 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Ergebnishaushalt
bisheriger Ansatz TR Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Ertrags- und Aufwandsarten bereits ma&li) g summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener AT dgn o ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
Nachtrdge 9 ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
56500000 Verluste aus dem Abgang von Gegensténden des
Anlagevermdgens und des Umlaufvermdgens,
Wertminderungen des Umlaufvermégens, Einstellungen in
Sonderposten, Zufiihrungen zu Riickstellungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
56512000 Verluste aus dem Abgang von Sachanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
56551515 Aufwendungen fiir Einzelwertberichtigungen von
Gebihrenforderungen gegen den privaten Bereich 200 0 200 200 0 200 0 200 0 200 0
56551525 Aufwendungen fiir Einzelwertberichtigungen von
Beitragsforderungen gegen den privaten Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
56551534 Aufwendungen fiir Einzelwertberichtigungen von
Steuerforderungen gegen den ffentlichen Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
56551535 Aufwendungen fiir Einzelwertberichtigungen von
Steuerforderungen gegen den privaten Bereich 500 0 500 500 0 500 0 500 0 500 0
56551539 Aufwendungen fiir Einzelwertberichtigungen von
Steuerforderungen gegen Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
56551545 Aufwendungen fiir Einzelwertberichtigungen von
Forderungen aus Transferleistungen gegen den privaten
Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
56551555 Aufwendungen fiir Einzelwertberichtigungen von
sonstige dffentlich-rechtliche Forderungen gegen den privaten
Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
56551605 Aufwendungen fiir Einzelwertberichtigungen von
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegen den
privaten Bereich 100 0 100 100 0 100 0 100 0 100 0
56551609 Aufwendungen fiir Einzelwertberichtigungen von
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegen Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
56570000 Aufwendungen zu Riickstellungen, soweit nicht
unter anderen Aufwendungen erfasshar 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
56610000 Aufwendungen fiir nicht riickzahlbare Zuweisungen
fidr Investitionen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
56810000 Grundsteuer 200 0 200 200 0 200 0 200 0 200 0
56920000 Verfiigungsmittel 400 0 400 400 0 400 0 400 0 400 0
56930000 Représentationen 1.500 0 1.500 1.500 0 1.500 0 1.500 0 1.500 0
21| Summe der ordentlichen Aufwendungen (Summe der
Nummern 12 bis 20) 2.978.800 0 2.978.800 3.297.900 319.100 3.240.700 278.500 3.275.000 319.400 3.294.300 293.300
22 | Ordentliches Ergebnis (Saldo der Nummern 11 und 21) 301.100 0 301.100 -103.100 -404.200 134.800 -212.100 187.000 -272.000 332.200 -151.600
23| + AuBerordentliche Ertrdge 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
49100000 AuRerordentliche Ertrage 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
49150000 Skontoertrage 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
49190000 Ertrage aus abgeschriebenen Forderungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
24| - AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
59100000 AuRerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
59150000 Skontoaufwand 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Ergebnishaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
2018 besc__hlossene Verénderun Verénderun Verénd Verénd
N tiber-/ ) g erung eranderung eranderung
einschlieBlich auRerplan- Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Ertrags- und Aufwandsarten bereits méRige summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 2 Absatz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener Aufw g ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
Nachtrdge VBT e ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
25| Jahresergebnis (Jahresiiberschuss/ Jahresfehlbetrag)
vor Veranderung der Ricklagen (Nummer 22
zuzliglich Nummer 23 abziiglich Nummer 24) 301.100 0 301.100 -103.100 -404.200 134.800 -212.100 187.000 -272.000 332.200 -151.600
26| - Einstellung in die Kapitalriicklage 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
27| +Entnahmen aus der Kapitalriicklage 61.100 0 61.100 103.100 42.000 0 -9.200 0 0 0 0
49210000 Entnahme aus der allgemeinen Kapitalriicklage 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
49220000 Entnahme aus der zweckgebundenen
Kapitalriicklage aus investiv gebundenen Zuweisungen 30.800 0 30.800 30.600 -200 0 -9.200 0 0 0 0
49220001 Entnahme aus der zweckgebun- denen
Kapitalriicklage fiir tiber gemeindliche Zuweisungen 30.300 0 30.300 72.500 42.200 0 0 0 0 0 0
49280000 Entnahmen aus der zweckgebundenen
Kapitalriicklage aus kameralen Riicklagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
28| - Einstellung in die Rucklage fur Belastungen aus dem
kommunalen Finanzausgleich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
59300000 Einstellung in die Riicklage fiir Belastungen aus
dem kommunalen Finanzausgleich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
29| + Entnahmen aus der Ruicklage fir Belastungen aus dem
kommunalen Finanzausgleich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
49300000 Entnahmen aus der Riicklage fiir Belastungen aus
dem kommunalen Finanzausgleich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
30| + Entnahme aus sonstigen zweckgebundenen
Ergebnisriicklagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
31| Jahresergebnis (Jahresiiberschuss/ Jahresfehlbetrag)
(Nummer 25 zuztglich Nummern 27, 29 und 30
abziiglich Nummern 26 und 28) 362.200 0 362.200 0 -362.200 134.800 -221.300 187.000 -272.000 332.200 -151.600
nachrichtlich:
32 | Ergebnisvortrag aus dem Haushaltsvorjahr 72.302 0 72.302 72.302 0 72.302 -362.200 207.102 -583.500 394.102 -855.500
33| Ergebnis (Uberschuss/Fehlbetrag) zum 31. Dezember des
Haushaltsjahres (Summe der Nummern 31 und 32) 434.502 0 434.502 72.302 -362.200 207.102 -583.500 394.102 -855.500 726.302 -1.007.100
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Finanzhaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - -
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Einzahlungs- und Auszahlungsarten bereits mal&?ge summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 3 Absatz 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener A ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N uszahlungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
1| + Steuern und &hnliche Abgaben 1.642.400 0 1.642.400 1.457.000 -185.400 1.509.600 -186.400 1.570.600 -198.200 1.632.400 -208.700
60110000 Grundsteuer A 22.900 0 22.900 23.700 800 23.700 300 23.700 -100 23.700 -800
60120000 Grundsteuer B 271.000 0 271.000 266.600 -4.400 266.600 -7.300 266.600 -10.200 266.600 -13.400
60130000 Gewerbesteuer 483.000 0 483.000 356.400 -126.600 371.200 -122.600 382.300 -128.100 393.400 -131.700
60210000 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 641.800 0 641.800 610.400 -31.400 649.200 -33.400 696.300 -35.800 743.300 -38.200
60220000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 94.300 0 94.300 73.600 -20.700 71.500 -20.000 72.900 -20.500 75.200 -21.100
60310000 Vergniigungssteuer 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
60320000 Hundesteuer 14.100 0 14.100 14.100 0 14.100 0 14.100 0 14.100 0
60340000 Zweitwohnungssteuer 3.500 0 3.500 3.500 0 3.500 0 3.500 0 3.500 0
60521000 Familienleistungsausgleich 111.800 0 111.800 108.700 -3.100 109.800 -3.400 111.200 -3.500 112.600 -3.500
2| +Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige
Transfereinzahlungen 914.400 0 914.400 905.700 -8.700 1.059.100 167.700 1.090.500 162.700 1.210.000 285.100
61111000 Schliisselzuweisung 740.800 0 740.800 727.100 -13.700 886.600 167.700 920.000 162.700 1.041.500 285.100
61320000 Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 170.100 0 170.100 170.100 0 169.000 0 167.000 0 165.000 0
61410000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende Zwecke
von verbundenen Unternehmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
61442000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende Zwecke
vom Land 3.500 0 3.500 8.500 5.000 3.500 0 3.500 0 3.500 0
3| + Einzahlungen der sozialen Sicherung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 134.700 0 134.700 141.100 6.400 141.100 6.500 141.100 6.500 141.100 6.500
63200000 Benutzungsgebiihren, Beitrége und &hnliche
Entgelte, Kostenerstattungen 35.300 0 35.300 35.300 0 35.300 0 35.300 0 35.300 0
63221000 Entgelte fiir die Abwasserbeseitigung und die
Abwasserabgabe 400 0 400 400 0 400 0 400 0 400 0
63224000 Entgelte fiir das Bestattungswesen 30.000 0 30.000 33.000 3.000 33.000 3.000 33.000 3.000 33.000 3.000
63224100 Einzahlungen aus Friedhofsunterhaltungsgebiihren 32.000 0 32.000 35.000 3.000 35.000 3.000 35.000 3.000 35.000 3.000
63225000 Entgelte fiir die Sondernutzung von Stralen 1.100 0 1.100 1.500 400 1.500 500 1.500 500 1.500 500
63229000 Sonstige Entgelte 33.900 0 33.900 33.900 0 33.900 0 33.900 0 33.900 0
63250000 Laufende Grabnutzungsentgelte (Offentlich-
rechtlich) 2.000 0 2.000 2.000 0 2.000 0 2.000 0 2.000 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 70.300 0 70.300 96.500 26.200 96.500 26.200 96.500 26.200 96.500 26.200
64110000 Mieten und Pachten, Erbbauzinsen 70.300 0 70.300 96.500 26.200 96.500 26.200 96.500 26.200 96.500 26.200
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 62.700 0 62.700 62.500 -200 63.500 -200 64.500 -200 65.300 -200
64220000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von
Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
64231000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von
Eigenbetrieben 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
64240000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von der
EU 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Finanzhaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - -
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Einzahlungs- und Auszahlungsarten bereits ma&li) g summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 3 Absatz 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener 9 ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N Auszahlungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
64241000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen vom Bund 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
64242000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen vom Land 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
64243000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von
Gemeinden und Gemeindeverbanden 54.700 0 54.700 54.700 0 55.700 0 56.700 0 57.500 0
64244000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von
Zweckverbénden 500 0 500 500 0 500 0 500 0 500 0
64249000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen vom
sonstigen offentlichen Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
64251000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von
privaten Unternehmen 6.800 0 6.800 6.600 -200 6.600 -200 6.600 -200 6.600 -200
64259000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen vom
sonstigen privaten Bereich 700 0 700 700 0 700 0 700 0 700 0
64290000 Kostenerstattungen und Kostenumlagen von
Sonstigen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
7| + Erhéhungen des Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
- Verminderungen des Bestandes an fertigen und
unfertigen Erzeugnissen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
8| + Zinseinzahlungen und sonstige Finanzeinzahlungen 12.800 0 12.800 12.800 0 12.800 0 12.800 0 12.800 0
67151000 Zinseinzahlungen fir Kredite von inlandischen
Banken 100 0 100 100 0 100 0 100 0 100 0
67152000 Zinseinzahlungen fir Kredite von inlandischen
Sparkassen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
67200000 Zinsen aus Stundungen und Verrentungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
67800000 Finanzeinzahlungen aus Wertpapieren des
Anlagevermdgens 10.700 0 10.700 10.700 0 10.700 0 10.700 0 10.700 0
67900000 Sonstige Zinsen und &hnliche Finanzeinzahlungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
67920000 Vollverzinsung aus Gewerbesteuer (§ 233a AO) 2.000 0 2.000 2.000 0 2.000 0 2.000 0 2.000 0
67990000 Sonstige Zinsen und &hnliche Einzahlungen
(Sonstige) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
9| + Sonstige laufende Einzahlungen 107.000 0 107.000 107.000 0 107.000 0 107.000 0 107.000 0
66110000 Einzahlung aus der VerauRRerung von immateriellen
Vermdgensgegenstanden und Vermégensgegenstanden des
Sachanlagevermégens 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
66220000 Saumniszuschlage, Mahngebihren,
Zustellungsgebiihren und u.a. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
66250000 Konzessionsabgaben 104.000 0 104.000 104.000 0 104.000 0 104.000 0 104.000 0
66260000 Spenden 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
66270000 Versicherungserstattungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
66280000 Sonstige laufende Einzahlungen -
Einzahlungsverrechnung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
66290000 Sonstige laufende Einzahlungen (Sonstige) 3.000 0 3.000 3.000 0 3.000 0 3.000 0 3.000 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Finanzhaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - "
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Einzahlungs- und Auszahlungsarten bereits mal&?ge summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 3 Absatz 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener A ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N uszahlungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
66410000 Periodenrichtige sonstige Steuererstattungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
10| Summe der ordentlichen Einzahlungen (Summe der
Nummern 1 bis 9) 2.944.300 0 2.944.300 2.782.600 -161.700 2.989.600 13.800 3.083.000 -3.000 3.265.100 108.900
11 | - Personalauszahlungen 354.200 0 354.200 357.500 3.300 360.300 2.600 363.400 2.600 365.500 2.600
70100000 Auszahlungen fiir ehrenamtlich Tatige 36.300 0 36.300 38.500 2.200 38.100 1.500 37.800 1.500 37.800 1.500
70220000 Dienstbezlige und dergleichen fiir Arbeitsnehmer 227.200 0 227.200 231.300 4.100 233.900 4.100 236.500 4.100 238.200 4.100
70222000 Leistungszulagen fiir Arbeitsnehmer 3.800 0 3.800 3.800 0 3.800 0 3.900 0 3.900 0
70310000 Beitrage zu Versorgungskassen fir Beamte 19.000 0 19.000 16.000 -3.000 16.000 -3.000 16.000 -3.000 16.000 -3.000
70320000 Beitrage zu Versorgungskassen fiir Arbeitnehmer 8.100 0 8.100 8.500 400 8.600 400 8.700 400 8.700 400
70410000 Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung fiir
Beamte (u.a. Nachversicherung) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
70420000 Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung fiir
Arbeitnehmer 52.700 0 52.700 52.300 -400 52.800 -400 53.400 -400 53.800 -400
70430000 Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung fiir
ehrenamtlich Tétige 5.300 0 5.300 5.300 0 5.300 0 5.300 0 5.300 0
70520000 Beihilfen, Unterstitzungsleistungen und
dergleichen fiir Arbeitnehmer 700 0 700 700 0 700 0 700 0 700 0
70580000 Auszahlungen fur den Arbeitsmedizinischen Dienst 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
70590000 Beihilfen, Unterstitzungsleistungen und
dergleichen fiir Sonstige 1.100 0 1.100 1.100 0 1.100 0 1.100 0 1.100 0
70711000 Zufuhrungen zu Pensionsriickstellungen fur Beamte| 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
70712000 Zufuhrungen zu Beihilfertickstellungen fiir Beamte 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
12 | - Versorgungsauszahlungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
71110000 Versorgungsauszahlungen fiir
Versorgungsempfénger ( Beamte) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
13 | - Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 469.800 0 469.800 460.900 -8.900 444.100 -10.700 442.900 -10.800 443.400 -10.500
72210000 Auszahlungen fiir Abfall 6.700 0 6.700 6.600 -100 6.600 -100 6.600 -100 6.100 -100
72220000 Auszahlungen fiir Abwasser 5.600 0 5.600 5.300 -300 5.300 -300 5.300 -300 5.300 -300
72240000 Auszahlungen fiir Heizung 34.000 0 34.000 30.600 -3.400 31.600 -3.900 30.600 -3.900 31.600 -3.900
72260000 Auszahlungen fiir Strom 67.400 0 67.400 64.800 -2.600 64.800 -2.600 64.800 -2.600 64.800 -2.600
72270000 Auszahlungen fiir Wasser 3.500 0 3.500 2.600 -900 2.600 -900 2.600 -900 2.600 -900
72310000 Unterhaltung der Grundstiicke, AuRenanlagen,
Gebédude und Gebdudeeinrichtungen 17.100 0 17.100 18.200 1.100 16.200 -100 16.200 -100 16.200 -100
72312000 Unterhaltung und Bewirtschaftung der
AuBenanlagen 3.000 0 3.000 3.000 0 3.000 0 3.000 0 3.000 0
72320000 Bewirtschaftung der Grundstiicke, AuRenanlagen,
Gebdude und Gebdudeeinrichtungen 2.500 0 2.500 2.700 200 2.700 200 2.700 200 2.700 200
72321000 Bewirtschaftung der Grundstiicke 30.000 0 30.000 30.000 0 30.000 0 30.000 0 30.000 0
72322000 Bewirtschaftung der AuBenanlagen 119.300 0 119.300 123.200 3.900 123.200 3.900 123.200 3.900 123.200 3.900
72330000 Unterhaltung des Infrastrukturvermdgens 26.500 0 26.500 26.300 -200 26.300 -200 26.300 -200 26.300 -200
72339000 Unterhaltung des sonstigen Infrastrukturvermogens 6.000 0 6.000 6.000 0 6.000 0 6.000 0 6.000 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Finanzhaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - "
2018 - Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
. o Uber-/ ' i i i =
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Einzahlungs- und Auszahlungsarten bereits ma&li) g summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 3 Absatz 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener 9 ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N Auszahlungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
72350000 Fahrzeugunterhaltung 29.000 0 29.000 29.000 0 29.000 0 29.000 0 29.000 0
72360000 Unterhaltung der Maschinen und technischen
Anlagen 4.100 0 4.100 5.100 1.000 5.100 1.000 5.100 1.000 5.100 1.000
72370000 Unterhaltung der Betriebs- und
Geschéftsausstattung 7.000 0 7.000 6.500 -500 6.500 -500 6.500 -500 6.500 -500
72380000 Unterhaltung der geringwertigen Geréte,
Ausriistungs- und sonstige Gebrauchsgegensténde 4.900 0 4.900 4.900 0 4.100 0 4.100 0 4.100 300
72470000 Erwerb von Kunstsammlungen, wissenschaftlichen
Sammlungen, Bibliotheken und sonstigen Sammlungen (bis
60 €) 2.000 0 2.000 2.000 0 2.000 0 2.000 0 2.000 0
72480000 Sonstige bezogene Leistungen 4.300 0 4.300 4.300 0 4.300 0 4.300 0 4.300 0
72490000 Sonstige Auszahlungen fiir Sachleistungen und
Verbrauchsmittel 2.200 0 2.200 2.400 200 2.400 100 2.200 0 2.200 0
72491000 Auszahlungen fur Verdienstausfall 200 0 200 200 0 200 0 200 0 200 0
72500000 Kostenerstattung an Unternehmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
72510000 Kostenerstattungen an verbundene Unternehmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
72543000 Kostenerstattungen an Gemeinden und
Gemeindeverbénde 300 0 300 300 0 300 0 300 0 300 0
72543100 Auszahlungen Schulkostenbeitrdge GS Sternberg 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
72543200 Auszahlungen Schulkostenbeitrdge an GS Dabel 5.800 0 5.800 5.800 0 5.800 0 5.800 0 5.800 0
72543300 Auszahlungen Schulkostenbeitrdge an Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
72544000 Kostenerstattungen an Zweckverbande 26.800 0 26.800 26.800 0 26.800 0 26.800 0 26.800 0
72551000 Kostenerstattungen an private Unternehmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
72559000 Kostenerstattungen an den sonstigen privaten
Bereich 10.000 0 10.000 2.500 -7.500 2.500 -7.500 2.500 -7.500 2.500 -7.500
72590000 Kostenerstattungen an Sonstige 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
72612200 Verglitung Sanierungstrager 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
72690000 Sonstige Auszahlungen fiir stédtebauliches
Sondervermdgen (Sonstige) 15.000 0 15.000 15.000 0 0 0 0 0 0 0
72694000 Auszahlungen fur abgeschlossene MafRnahmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
72910000 Sonstige Auszahlungen fiir Sachleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
72920000 Sonstige Auszahlungen fir Dienstleistungen 35.000 0 35.000 35.200 200 35.200 200 35.200 200 35.200 200
72960000 Auszahlung fir Tourismuswerbung 100 0 100 100 0 100 0 100 0 100 0
72970000 Auszahlungen Autorenlesungen 1500 0 1.500 1.500 0 1.500 0 1.500 0 1.500 0
14| - Zuwendungen, Umlagen und sonstige
Transferauszahlungen 1.824.300 0 1.824.300 1.755.400 -68.900 1.760.900 -93.900 1.809.000 -51.200 1.852.700 -58.700
74143000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende Zwecke
an Gemeinden und Gemeindeverbande 196.000 0 196.000 207.000 11.000 207.000 11.000 207.800 11.000 210.600 11.000
74144000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende Zwecke
an Zweckverbénde 7.700 0 7.700 7.700 0 7.700 0 7.700 0 7.700 0
74151000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende Zwecke
an private Unternehmen(DRK) 7.200 0 7.200 7.200 0 7.200 0 9.000 0 9.000 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Finanzhaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - "
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Einzahlungs- und Auszahlungsarten bereits ma&li) g summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 3 Absatz 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener A Y ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N uszahlungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
74151200 Auszahlungen fir Zuweisungen fiir laufende
Zwecke(Kita VS Dabel) 110.000 0 110.000 110.000 0 110.000 0 110.000 0 110.000 0
74151300 Auszahlungen Zuweisungen fir laufende Zwecke(
sonstige Kita) 17.500 0 17.500 17.500 0 17.500 0 17.500 0 17.500 0
74151600 Auszahlungen Zuweisungen fir laufende Zwecke
(Tagespflege) 36.500 0 36.500 36.500 0 36.500 0 36.500 0 36.500 0
74151700 Auszahlungen Zuweisungen fir laufende Zwecke
(DRK) 2.500 0 2.500 2.500 0 2.500 0 2.500 0 2.500 0
74190000 Zuweisungen und Zuschisse fiir laufende Zwecke
an Sonstige 2.000 0 2.000 2.000 0 2.000 0 2.000 0 2.000 0
74310000 Gewerbesteuerumlage 46.600 0 46.600 34.600 -12.000 36.100 -11.900 36.200 -12.000 37.200 -12.400
74421000 Allgemeine Umlagen an Landkreise 949.400 0 949.400 905.700 -43.700 840.200 -130.800 925.900 -23.100 952.700 -37.300
74421100 Auszahlung Altfehlbetragsumlage 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
74422000 Allgemeine Umlagen an Amt oder
geschéftsfihrende Gemeinde 448.900 0 448.900 424.700 -24.200 494.200 37.800 453.900 -27.100 467.000 -20.000
74430000 Allgemeine Umlagen an Zweckverbande 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
15| — Auszahlungen der sozialen Sicherungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
16 | - Zinsauszahlungen und sonstige Finanzauszahlungen 159.600 0 159.600 159.600 0 150.300 0 143.200 0 135.100 0
77390000 Zinsaufwendungen und sonstige
Finanzaufwendungen an sonstiges Sondervermdgen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
77420000 Zinsauszahlungen und sonstige
Finanzauszahlungen an das Land 500 0 500 500 0 1.000 0 1.300 0 1.000 0
77479000 Zinsauszahlungen und sonstige
Finanzauszahlungen an sonstige éffentliche
Sonderrechnungen (Sonstige) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
77511000 Zinsauszahlungen und sonstige
Finanzauszahlungen an inléndische Banken (inléndischer
Geldmarkt) 135.000 0 135.000 135.000 0 127.900 0 120.700 0 113.000 0
77512000 Zinsauszahlungen und sonstige
Finanzauszahlungen an inléndische Sparkassen (inlandischer
Geldmarkt) 6.000 0 6.000 6.000 0 3.300 0 3.100 0 3.000 0
77910000 Sonstige Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen
aus der Vollverzinsung der Gewerbesteuer (§ 233a AO) 700 0 700 700 0 700 0 700 0 700 0
77940000 Sonstige Verlustiibernahmen 17.400 0 17.400 17.400 0 17.400 0 17.400 0 17.400 0
17 | - Sonstige laufende Auszahlungen 58.100 0 58.100 72.500 14.400 39.300 400 39.300 400 39.300 400
76120000 Auszahlungen fir Aus- und Fortbildung,
Umschulung 1.400 0 1.400 1.600 200 1.600 200 1.600 200 1.600 200
76130000 Auszahlungen fir ibernommene Reisekosten fiir
Dienstreisen und Dienstgénge 400 0 400 400 0 400 0 400 0 400 0
76150000 Auszahlungen fir Dienst- und Schutzkleidung,
personliche Ausriistungsgegensténde 2.600 0 2.600 2.600 0 2.600 0 2.600 0 2.600 0
76190000 Sonstige Personalnebenaufwendungen 100 0 100 100 0 100 0 100 0 100 0
76210000 Mieten, Pachten und Erbbauzinsen 7.900 0 7.900 7.900 0 7.900 0 7.900 0 7.900 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Finanzhaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
2018 besc__hlossene Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
. o Uber-/ " i i i =
elnschllgfsllch auRerplan- Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Einzahlungs- und Auszahlungsarten bereits méige summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 3 Absatz 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener A ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
Nachtrdge uszahlung ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
76240000 Datenverarbeitung 1.300 0 1.300 1.300 0 1.300 0 1.300 0 1.300 0
76250000 Sachverstéandigen-, Gerichts- und &hnliche
Auszahlungen 23.000 0 23.000 23.000 0 3.500 0 3.500 0 3.500 0
76250001 Sachverstandigenkosten fir FNV Warnow || 0 0 0 10.000 10.000 0 0 0 0 0 0
76251000 Vergltungen einschliefSlich Reisekosten an
Sachverstandige 600 0 600 4.500 3.900 600 0 600 0 600 0
76300000 Geschaftsauszahlungen 3.400 0 3.400 3.400 0 3.400 0 3.400 0 3.400 0
76310000 Biiromaterial 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
76320000 Fachliteratur, Zeitschriften 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
76330000 Porto und Versandkosten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
76340000 Telefon, Datenibertragungskosten 600 0 600 600 0 600 0 600 0 600 0
76350000 Offentliche Bekanntmachungen 100 0 100 100 0 100 0 100 0 100 0
76410000 Versicherungsbeitrdge 3.300 0 3.300 3.300 0 3.400 0 3.400 0 3.400 0
76411000 Gebaudeversicherungen 2.800 0 2.800 3.200 400 3.300 300 3.300 300 3.300 300
76412000 Kfz-Versicherungen 5.300 0 5.300 5.200 -100 5.200 -100 5.200 -100 5.200 -100
76420000 Beitrage zu Wirtschaftsverbénden,
Berufsvertretungen und Vereinen 3.200 0 3.200 3.200 0 3.200 0 3.200 0 3.200 0
76610000 Auszahlungen fir nicht riickzahlbare Zuweisungen
fidr Investitionen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
76690000 Sonstige laufende Auszahlungen fir besondere
Finanzauszahlungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
76810000 Grundsteuer 200 0 200 200 0 200 0 200 0 200 0
76920000 Verfiigungsmittel 400 0 400 400 0 400 0 400 0 400 0
76930000 Représentationen 1.500 0 1.500 1.500 0 1.500 0 1.500 0 1.500 0
18| Summe der ordentlichen Auszahlungen (Summe der
Nummern 11 bis 17) 2.866.000 0 2.866.000 2.805.900 -60.100 2.754.900 -101.600 2.797.800 -59.000 2.836.000 -66.200
19| Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen (Saldo
der Nummern 10 und 18) 78.300 0 78.300 -23.300 -101.600 234.700 115.400 285.200 56.000 429.100 175.100
20 | + AuBerordentliche Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
66900000 AuRerordentliche Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
21| - AuBerordentliche Auszahlungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
76950000 AuRerordentliche Auszahlungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
22| Saldo der ordentlichen und auRerordentlichen Ein-
und Auszahlungen (Nummer 19 zuziiglich Nummer
20 abziiglich Nummer 21) 78.300 0 78.300 -23.300 -101.600 234.700 115.400 285.200 56.000 429.100 175.100
23| + Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 174.500 0 174.500 201.000 26.500 178.800 6.900 178.300 6.700 182.400 11.900
68140000 Investitionszuwendungen von der EU 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68140100 Investitionszuwendungen von der EU fir das
Anlagevermdgen des Stédtebaulichen Sondervermégens 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68141000 Investitionszuwendungen vom Bund 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
07.03.2018 10:07:19 w:/hh-prog/hkr/form-hh/f-nachtrag-ges.rtf Stufe: 1 Zentrale Planung 45

Nutzer: 00019 Dally




Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Finanzhaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - -
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Einzahlungs- und Auszahlungsarten bereits mal&?ge summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 3 Absatz 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener A ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N uszahlungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
68142000 Investitionszuwendungen vom Land 30.800 0 30.800 30.300 -500 36.900 6.900 38.300 6.700 43.400 11.900
68142001 Einzahlungen zweckgebundene Kapitalriicklage
aus tbermeindlichen Zuweisungen 143.700 0 143.700 143.700 0 141.900 0 140.000 0 139.000 0
68142002 Sonderhilfen des Landes 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68143000 Investitionszuwendungen von Gemeinden und
Gemeindeverbanden 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68150000 Investitionszuwendungen vom privaten Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68170000 Anzahlungen auf Sonderposten zum
Anlagevermdgen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68176200 Anzahlungen auf Sonderposten zum
Anlagevermdgen vom Land 0 0 0 27.000 27.000 0 0 0 0 0 0
68176800 Anzahlungen auf Sonderposten zum
Anlagevermdgen von sonstigen offentlichen
Sonderrechnungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68177900 Anzahlungen auf Sonderposten zum
Anlagevermdgen vom sonstigen privaten Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68190000 Einzahlungen aus Sonderposten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
24 | + Einzahlungen aus Beitragen und dhnlichen Entgelten 0 0 0 17.000 17.000 0 0 0 0 0 0
68259001 Beitrage und &hnlichen Entgelte vom sonstigen
privaten Bereich / aus offentlich-rechtlichen Entgelten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68265000 Anzahlungen fiir Beitrdge vom privaten Bereich 0 0 0 17.000 17.000 0 0 0 0 0 0
68392390 Sonstige Sonderposten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
25| + Einzahlungen aus immateriellen
Vermogensgegenstanden 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68420021 Einzahlungen fiir geleistete Zuwendungen aus
Stédtebaulichem Sondervermdgen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68420124 leer 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68452000 Einzahlungen fiir geleistete Zuwendungen an
Stédtebauliches Sondervermégen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68459000 leer 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
26 | +Einzahlungen aus Sachanlagen 0 0 0 50.000 50.000 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000
68500000 Einzahlungen fiir Sachanlagen 0 0 0 50.000 50.000 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000
68510210 Einzahlungen fiir Wald, Forsten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68510220 Einzahlungen fiir Grinflachen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68520160 Einzahlungen fiir Erbbaupachten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68520310 Einzahlungen fiir Wohnbauten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68520390 Einzahlungen fiir Sonstige Gebaude 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68520392 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68530470 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68530482 Einzahlungen fiir StralRen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68530483 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Finanzhaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - -
2018 - Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
. o Uber-/ " i i i =
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Einzahlungs- und Auszahlungsarten bereits ma&li) g summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 3 Absatz 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener 9 ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N Auszahlungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
68530487 0 0 0 0 0 0 0 0
68560710 Einzahlungen fiir Fahrzeuge 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68560718 Einzahlungen fiir Zusatzgeréte fiir Fahrzeuge,
Anhénger 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68560728 leer 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68560730 Einzahlungen fiir Betriebsvorrichtungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68570822 leer 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68570827 Einzahlungen fiir Geringwertige
Vermdgensgegenstande 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68580910 leer 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68580960 Einzahlungen fiir Anlagen im Bau 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
27 | +Einzahlungen aus Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68610000 Anteile an verbundenen Unternehmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68622000 Nicht bdrsennotierte Anteile an Unternehmen, mit
denen ein Beteiligungsverhdltnis besteht 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68622001 Nicht bérsennotierte Anteile an Beteiligungen
WEMAG 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68622002 Nicht bérsennotierte Anteile an Beteiligungen WAZ 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68639000 Einzahlungen fiir Finanzanlagen von sonstigen
Sondervermégen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
28| + Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und
Kreditgewahrungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68738000 Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und
Kreditgewahrungen Stédtebaulichem Sondervermdgen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
68760000 Einzahlungen aus sonstigen Ausleihungen und
Kreditgewahrungen vom sonstigen inlandischen Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
29 | + Einzahlungen aus Vorraten 100.000 0 100.000 0 -100.000 0 -25.000 0 -5.000 0 0
68831000 Fertige Erzeugnisse 100.000 0 100.000 0 -100.000 0 -25.000 0 -5.000 0 0
30 | + Sonstige Investitionseinzahlungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
31| Summe der Einzahlungen aus Investitionstatigkeit
(Summe der Nummern 23 bis 30) 274.500 0 274.500 268.000 -6.500 203.800 6.900 203.300 26.700 207.400 36.900
32| - Auszahlungen fiir immaterielle Vermégensgegenstande 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78100000 Investitionszuwendungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78140000 Investitionszuwendungen fiir den éffentlichen
Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78141000 Sonderposten aus Zuwendungen vom Bund 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78142000 Investitionszuwendungen fiir das Land 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78142001 Auszahlungen zweckgebundene Kapitalriicklage
aus Ubermeindlichen Zuweisungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Finanzhaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - "
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Einzahlungs- und Auszahlungsarten bereits mal&?ge summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 3 Absatz 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener A ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N uszahlungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
78142002 Sonderposten aus Zuwendungen vom Land (u.a.
Investitionsschliisselzuweisung en, soweit fiir Investitionen
verwendet) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78143000 Investitionszuwendungen fiir Gemeinden und
Gemeindeverbanden 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78148000 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78150000 Sonderposten aus Zuwendungen von privaten
Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78159000 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78190000 Auszahlungen aus Sonderposten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78400000 Auszahlungen fir immaterielle
Vermdgensgegenstande 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78440000 Auszahlungen fur Anzahlungen immaterieller
Vermdgensgegenstande 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78450000 Auszahlungen fur Zuwendungen aus dem
Stédtebaulichen Sondervermdgen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
33| - Auszahlungen fiir Sachanlagen 6.300 0 6.300 38.600 32.300 1.300 0 1.300 0 1.300 0

78500000 Auszahlungen fir Sachanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78510210 Wald, Forsten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78510220 Auszahlungen fir Griinflachen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78510221 Friedhdfe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78510230 Ackerland, Brachland etc. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78510250 Kiesgruben, Steinbriiche, sonstige Abbauflachen
einschlieBlich Halden 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78510260 Gewéasser 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78510294 Bauhtfe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78520160 Forderungen aus Erbbaupachten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78520310 Auszahlungen fir Wohnbauten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78520321 Auszahlungen fir Kindertagesstatten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78520322 Jugendeinrichtungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78520330 Schulgebaude und Schulturnhallen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78520352 Turn- und Sporthallen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78520354 Sportplatze 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78520390 Auszahlungen fir Sonstige Bauten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78520391 Gemeinschafts-, Burgerhduser, Stadthallen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78520392 Auszahlungen fur Friedhofsgebdude, Leichenhallen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78520395 Brand- und Katastrophenschutzeinrichtunge n 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78520399 Auszahlungen fir Sonstige Bauten, Bauten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78522330 AuRRenanlagen von Schulgebduden und
Schulturnhallen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Finanzhaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - "
2018 - Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
. o Uber-/ ' i i i =
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Einzahlungs- und Auszahlungsarten bereits ma&li) g summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 3 Absatz 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener 9 ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N Auszahlungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
78522390 AuRRenanlagen von sonstigen Gebauden 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78522391 AuRRenanlagen von Gemeinschafts-, Blrgerh&user,
Stadthallen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78522392 AuRRenanlagen von Friedhofsgeb&uden,
Leichenhallen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78522395 AuRRenanlagen von Brand- und
Katastrophenschutzeinrichtunge n 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78522399 AuRRenanlagen von sonstigen Gebéauden, Bauten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78530412 Briicken 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78530452 Gewinnungs- und Bezugsanlagen (Wasser) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78530470 Auszahlungen fur Entwésserungs- und
Abwasserbeseitigungsanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78530482 Auszahlungen fir StralRen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78530483 Auszahlungen fir Wege 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78530484 Platze 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78530486 Auszahlungen f.Verkehrsanlagen 200 0 200 2.500 2.300 200 0 200 0 200 0
78530487 Auszahlungen fur Straenbeleuchtung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78530492 Wasserbauliche Anlagen und Anlagen des
Hochwasserschutzes 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78530493 Offentlicher Personennahverkehr 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78531481 Auszahlungen fur Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte von StraRBen, Wege, Platzen und
Verkehrslenkungsanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78531491 Grundsticke und grundstiicksgleiche Rechte von
sonstigen Infrastrukturvermégen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78532482 Auszahlungen fir StralRen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78550650 Denkméler 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78560710 Auszahlungen fur Fahrzeuge 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78560714 Auszahlungen fir Brand-, Rettungs- und
Katastrophenschutzfahrzeuge 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78560717 Wasserfahrzeuge 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78560718 Auszahlungen fir Zusatzgeréte fur Fahrzeuge,
Anhénger 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78560720 Auszahlungen fur Maschinen und technische
Anlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78560728 Auszahlungen fir Geringwertige Maschinen und
technische Anlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78560730 Auszahlungen fir Betriebsvorrichtungen 1.100 0 1.100 1.100 0 1.100 0 1.100 0 1.100 0
78570820 Auszahlungen fur Betriebs- und
Geschéftsausstattung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78570821 Auszahlungen fur Betriehsausstattung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
78570822 Auszahlungen fir Geschéftsausstattung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Finanzhaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - -
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich T oy Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Einzahlungs- und Auszahlungsarten bereits mal&?ge summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 3 Absatz 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener A ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N uszahlungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11

78570823 Auszahlungen fir Medienbestand der Bibliotheken

und Biichereien 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78570827 Auszahlungen fur Geringwertige

Vermdgensgegenstande 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78590910 Auszahlungen fir Geleistete Anzahlungen auf

Sachanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78590911 Geleistete Anzahlungen auf Zuwendungen aus

Stadtebaulichem Sondervermégen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78590960 Auszahlungen fir Anlagen im Bau 5.000 0 5.000 35.000 30.000 0 0 0 0 0 0
34 | - Auszahlungen fiir Finanzanlagen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78610000 Anteile an verbundenen Unternehmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78622000 Nicht bdrsennotierte Anteile an Unternehmen, mit

denen ein Beteiligungsverhdltnis besteht 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78622001 Nicht bérsennotierte Anteile an Beteiligungen

WEMAG 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78622002 Nicht bérsennotierte Anteile an Beteiligungen WAZ 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78639000 Auszahlungen fir Finanzanlagen von sonstigen

Sondervermégen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
35| - Auszahlungen fiir sonstige Ausleihungen und

Kreditgewahrungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78732000 Auszahlungen fir sonstige Ausleihungen und

Kreditgewahrungen an sonstiges Sondervermdgen mit

Sonderrechnung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78760000 Auszahlungen fir sonstige Ausleihungen und

Kreditgewahrungen an den sonstigen inléndischen Bereich 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
36 | — Auszahlungen fiir Vorraten 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78831000 Fertige Erzeugnisse 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
37 | - Sonstige Investitionsauszahlungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78914010 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78942000 Sonstige Investitionsauszahlungen(FM,Be itrdge) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

78960000 Sonstige Investitionsauszahlungen-

Auszahlungsverrechnung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
38| Summe der Auszahlungen aus Investitionstatigkeit

(Summe der Nummern 32 bis 37) 6.300 0 6.300 38.600 32.300 1.300 0 1.300 0 1.300 0
39| Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

Investitionstétigkeit (Saldo der Nummern 31 und 38) 268.200 0 268.200 229.400 -38.800 202.500 6.900 202.000 26.700 206.100 36.900
40 | Finanzmitteliberschuss/ Finanzmittelfehlbetrag

(Summe der Nummern 22 und 39) 346.500 0 346.500 206.100 -140.400 437.200 122.300 487.200 82.700 635.200 212.000
41| +Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten fiir

Investitionen und Investitionsférderungsmanahmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

69242300 Aufnahme von Krediten fiir Investitionen vom Land /|

Laufzeit mehr als 5 Jahre 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Finanzhaushalt
bisheriger Ansatz Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
beschlossene p p - -
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich auRerplan- Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Einzahlungs- und Auszahlungsarten bereits méRige summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 3 Absatz 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener A 9 ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
N uszahlungen
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
69242310 Aufnahme von Krediten fiir Investitionen vom Land /|
Laufzeit mit 5 Jahren und mehr / Euro-Wéhrung (fester Zins) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
69253100 Aufnahme von Krediten fiir Investitionen vom
inlandischen Geldmarkt / Laufzeit mit 5 Jahren und mehr /
Euro-Wahrung (fester Zins) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
69253200 Investitionskredite von Sparkassen / Laufzeit mit 5
Jahren und mehr / Euro-Wéhrung (variabler Zins) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
69293000 Investitionskredite von sonstigen 6ffentlichen
Sonderrechnungen (Sonstige) / Laufzeit mehr als 5 Jahre /
Euro-Wéhrung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
42| - Auszahlungen fir planmaRige Tilgung von Krediten fir
Investitionen und Investitionsférderungsmanahmen 199.800 0 199.800 199.800 0 208.800 0 217.900 0 225.600 0
79242100 Tilgung von Krediten fur Investitionen vom Land /
Laufzeit bis einschlieRlich 1 Jahr 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
79242300 Tilgung von Krediten fur Investitionen vom Land /
Laufzeit mehr als 5 Jahre 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
79252000 Tilgung von Krediten fir Investitionen vom
inlandischen Geldmarkt / Laufzeit tiber 1 Jahr bis
einschlieflich 5 Jahre 6.100 0 6.100 6.100 0 6.400 0 6.500 0 6.300 0
79253000 Tilgung von Krediten fir Investitionen vom
inlandischen Geldmarkt / Laufzeit mehr als 5 Jahre 177.800 0 177.800 177.800 0 184.900 0 192.200 0 199.800 0
79293000 Tilgung von Krediten fiir Investitionen von sonstigen
6ffentlichen Sonderrechnungen / Laufzeit mehr als 5 Jahre 15.900 0 15.900 15.900 0 17.500 0 19.200 0 19.500 0
43| - Sonstige Auszahlungen zur Tilgung von Krediten fir
Investitionen und Investitionsférderungsmanahmen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
44 | Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Krediten fiir
Investitionen und
Investitionsférderungsmanahmen (Nummer 41
abziglich Nummern 42 und 43) -199.800 0 -199.800 -199.800 0 -208.800 0 -217.900 0 -225.600 0
45 | Saldo der durchlaufenden Gelder und ungeklarten
Zahlungsvorgéange 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
46 | Verdnderung der Forderungen und der
Verbindlichkeiten aus Krediten zur Sicherung der
Zahlungsféhigkeiten gegeniiber dem Amt (Summe
der Nummern 40, 44 und 45) 146.700 0 146.700 6.300 -140.400 228.400 122.300 269.300 82.700 409.600 212.000
nachrichtlich:
47| Jahresbezogener Saldo der laufenden Ein- und
Auszahlungen (Saldo der Nummern 22 und 42) -121.500 0 -121.500 -223.100 -101.600 25.900 115.400 67.300 56.000 203.500 175.100
48| Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31.
Dezember des Haushaltsvorjahres -240.927 0 -240.927 -240.927 0 -464.027 -101.600 -438.127 13.800 -370.827 69.800
49| Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31.
Dezember des Haushaltsjahres (Summe der Nummern
47 und 48) -362.427 0 -362.427 -464.027 -101.600 -438.127 13.800 -370.827 69.800 -167.327 244.900
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Stadt Bruel 1. Nachtragsplan 2018
Finanzhaushalt
bisheriger Ansatz TR Ansatz 2018 Planungsdaten 2019 Planungsdaten 2020 Planungsdaten 2021
2018 iiber-/ Veranderung Veranderung Verénderung Verénderung
einschlieBlich auRerplan- Zwischen- Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber Neuer gegenuber
Einzahlungs- und Auszahlungsarten bereits méige summe Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem Haushalts- bisherigem
Nr. (gemaR § 3 Absatz 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) beschlossener Auszahlungen ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts-
Nachtrdge ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 & 4 5 6 7 8 9 10 11
darunter:
Zufiihrung zum investiven Bereich aus einem positiven
Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31.
Dezember des Haushaltsvorvorjahres [Einzahlung in
Nummer 30 (Sonstige laufende Einzahlungen) und
Auszahlungen in Nummer 17 (Sonstige
Investitionsauszahlungen) enthalten] 0 0 0 0 0 0 0
Zufiihrung zur Deckung eines negativen Saldos der
laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31. Dezember
des Haushaltsjahres aus dem investiven Bereich
[Einzahlungen in Nummer 9 (Sonstige laufende
Einzahlungen) und Auszahlungen in Nummer 37
(Sonstige Investitionsauszahlungen) enthalten] 0 0 0 0 0 0 0
78960000 Sonstige Investitionsauszahlungen-
Auszahlungsverrechnung 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Briel

1. Nachtragsplan

2018

Hauptproduktbereich 3 Soziales und Jugend
Produktbereich 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produkt 36600 Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit Herr J6rg RuRbilt
Investitionsprogramm
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit
Ergebnisse | Ansétze Ansatz Planungsdaten Planungsdaten Planungsdaten Planungsdaten der weiteren bis davon bereits
einschlieRlich Haushaltsjahre bis zum  |einschlieflich| Gesamtauszahlungen geleistet
2016 Nachtrage 2018 2019 2020 2021 Abschluss der Manahme des
Teil 2017 eranderung eranderung Veréanderung Verénderung Veranderung | Haushalts- Veréanderung
. Bezeichnung der MaRnahme haus- [Produkt Neuer | gegeniber | Neuer | gegenuber | Neuer gegeniber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber | vorjahres Neuer gegeniber
r. hal Haushalts- | bisherigem | Haushalts- | bisherigem | Haushalts- | bisherigem | Haushalts- | bisherigem | Haushalts- | bisherigem |bereitgestellte| Haushalts- | bisherigem
ansatz | Haushalts- | ansatz | Haushalts- | ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- Mittel ansatz Haushalts-
ansatz ansatz ansatz ansatz ansatz ansatz
in €
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
1{3660001701 Ersatzbeschaffung
Spielgerate 4| 366000 0,00 1.100] 1.100 1.100 0) 1.100 0 1.100 0 0 0) 1.100,00 4.400 0) 0,00
2|Gesamt 4| 366000 0,00 1.100 1.100 1.100 0 1.100 0 1.100 0 0 0 1.100,00 4.400 0 0,00
50 Stufe: 1 Zentrale Planung w:/hh-prog/hkr/form-hh/f-investitionsprogrammn.rtf 07.03.2018 14:42:34

Nutzer: 00019 Dally



Stadt Briel

1. Nachtragsplan 2018
Hauptproduktbereich 5 Gestaltung Umwelt
Produktbereich 54 Verkehrsflachen und -anlagen, OPVN
Produkt 54100 Gemeindestralien Herr Edwin Junghans
Investitionsprogramm
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit
Ergebnisse | Ansétze Ansatz Planungsdaten Planungsdaten Planungsdaten Planungsdaten der weiteren bis davon bereits
einschlieRlich Haushaltsjahre bis zum  |einschlieflich| Gesamtauszahlungen geleistet
2016 Nachtréage 2018 2019 2020 2021 Abschluss der Manahme des
Teil 2017 eranderung eranderung Veréanderung Verénderung Veranderung | Haushalts- Veréanderung
. Bezeichnung der MaRnahme haus- [Produkt Neuer | gegeniber | Neuer | gegenuber | Neuer gegeniber Neuer gegeniiber Neuer gegeniiber | vorjahres Neuer gegeniber
r. hal Haushalts- | bisherigem | Haushalts- | bisherigem | Haushalts- | bisherigem | Haushalts- | bisherigem | Haushalts- | bisherigem |bereitgestellte| Haushalts- | bisherigem
ansatz | Haushalts- | ansatz | Haushalts- | ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- ansatz Haushalts- Mittel ansatz Haushalts-
ansatz ansatz ansatz ansatz ansatz ansatz
in€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14 15 16
1{5410001701 Neubeschaffung
Verkehrsschilder 3| 541000 0,00 500 2.500 2.300 200 0) 200 0 200 0 0 0) 500,00 3.100 0) 0,00
215410001801 Erneuerung
Zweiménnerbriicke in Necheln 4| 541000 0,00 0 30.000 30.000 0 0) 0 0 0 0 0 0) 0,00 30.000 0) 0,00
3|Gesamt 3| 541000)  168.016,51 119.000 32.500 32.300 200 0 200 0 200 0 0 0]  287.016,51 33.100 0 0,00
07.03.2018 14:43:13 w:/hh-prog/hkr/form-hh/f-investitionsprogrammn. rtf Stufe: 1 Zentrale Planung 51
Nutzer: 00019 Dally
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Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel
und der Kredite zur Sicherung der Zahlungsféhigkeit im Finanzplanungszeitraum

Ifd.
Nr.

Briiel 2018 1.N( Ist 2017)

Ergebnisse des
Haushalts-
vorvorjahres

Ansétze des
Haushalts-
vorjahres
einschl.
Nachtrage

Ansétze des
Haushalts-
jahres

Planungs-
daten des
Haushalts-
folgejahres

Planungs-
daten des
zweiten
Haushalts-
folgejahres

Planungs- daten
des dritten
Haushalts-
folgejahres

Planungs- daten
des dritten
Haushalts-
folgejahres

in€

2015

2016

2017

2018

2019

2020

2021

Liquide Mittel zum 31.12. des
Haushaltsvorjahres

(8 47 Absatz 4 Nummer 2.4 GemHVO-
Doppik)

516.476

492.021

428.675

344.399

350.699

579.099

848.399

Kredite zur Sicherung der
Zahlungsféhigkeit
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres

Saldo der liquiden Mittel und der
Kredite zur Sicherung der

~ |zahlungsfahigkeit

zum 31.12. des Haushaltsvorjahres

516.476

492.021

428.675

344.399

350.699

579.099

848.399

Saldo laufende Ein- und Auszahlungen
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres

-159.105

-261.182

-400.042

-287.362

-510.462

-484.562

-417.262

Korrektur des Vortrages geméan Anlage
6 der Verwaltungs-vorschriften zur
GemHVO-Doppik und GemKVO-
Doppik, Nummer 7

Saldo der ordentlichen und
aulRerordentlichen Ein- und
+|Auszahlungen

(8 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 22
GemHVO-Doppik)

68.134

36.131

301.866

-23.300

234.700

285.200

429.100

Planmagige Tilgung von Krediten fiir
Investitionen und
Investitionsforderungsmalnahmen

170.211

174.991

189.186

199.800

208.800

217.900

225.600

83

Saldo laufende Ein- und Auszahlungen
zum 31.12. des Haushaltsjahres

-261.182

-400.042

-287.362

-510.462

-484.562

-417.262

-213.762

10

11

12

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstatigkeit
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres

671.782

745.827

815.687

616.733

846.133

1.048.633

1.250.633

Korrektur des Vortrages geméan Anlage
6 der Verwaltungs-vorschriften zur
GemHVO-Doppik und GemKVO-
Doppik, Nummer 7

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstatigkeit

(8 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 39
GemHVO-Doppik)

74.045

69.860

-198.954

229.400

202.500

202.000

206.100

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Krediten fiir Investitionen und

+ | Investitionsférderungsmafinahmen
(ohne planmafige Tilgung)

13

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstéatigkeit zum 31.12. des
Haushaltsjahres

745.826,93

815.686,93

616.733,38

846.133,38

1.048.633,38

1.250.633,38

1.456.733,38
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14

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
durchlaufenden Geldern und ungeklarten
Zahlungsvorgéngen

zum 31.12. des Haushaltsvorjahres

3.799 7.376 13.030 15.027 15.027 15.027

15.027

+|Korrektur des Vortrages

16

S = S
durchlaufenden Geldern und ungeklérten
. Zahlungsv_organgen zum 31.12. des 3577 5.654 1.997
Haushaltsjahres

(8§ 3 Absatz 1 Satz 1 Nummer 45
GemHVO-Dannik)

17

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus

durchlaufenden Geldern und ungeklérten
+ [Zahlungsvorgéngen zum 31.12. des 7.376 13.030 15.027 15.027 15.027 15.027
Haushaltsjahres

15.027

17*

Saldo der liquiden Mittel und der
= Kredite zur Sicherung der 492.021 428.675 344.399 350.699 579.099 848.399
Zahlungsfahigkeit

zum 31.12. des Haushaltsjahres

1.257.999

Amter weisen nur den auf inren Haushalt entfallenden Anteil an den liquiden Mitteln sowie die Forderungen gemaR § 47 Absatz 4 Nummer 2.2.6.1
GemHVO Dopplk aus

A r weisen nur d ihren Haushalt entfallenden A elt sowie die Verbindlichkeiten
geman § 47 Absatz 5 Nummer 4.10.1 GemHVO-Doppik aus. Amtsangehdrige Gemeinden weisen die Verblndllchkelten gemaR § 47 Absatz 5
Nummer 4.10.1 GemHVO-Doppik aus.

Daruber hinaus sind Verbindlichkeiten geméaR § 47 Absatz 5 Nummer 4.3 und 4.7 bis 4.11 GemHVO-Doppik auszuweisen, soweit sie
Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit enthalten.

Der auszuweisende Betrag fur das Haushaltsjahr (Spalte 3) entspricht dem Betrag in Muster 4a zu § 1 Absatz 2 Nummer 5 GemHVO-Doppik,
Spalte 1, Zeile 13.

Der Betrag entspricht dem Vortrag geméan § 16 Absatz 1 Nummer 2 und Absatz 2 Nummer 2 GemHVO-Doppik.
Summe der Zeilen 8, 13 und 16
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1. Vorbericht
1.1. Erlauterungen zum 1. Nachtragshaushaltsplan 2018

Fur dieam 02.02.2017 von der Stadtvertretung beschl ossene Haushaltssatzung fir die
Haushaltsjahre 2017/2018 besteht die Notwendigkeit, gemal3 8§ 48 KV M - V eine 1.
Nachtragshaushaltssatzung zu erlassen.

Zum 01.01.2012 wurde die Umstellung des Haushaltsrechts von der Kameralistik zur
doppelten Buchfiihrung vollzogen, damit ist nun der sechste Haushalt nach doppischen
Regeln erstellt worden. Die Erdffnungsbilanz zum 01.01.2012 ist festgestellt und gepriift. Die
Jahresrechnungen 2012 bis 2015 sind erstellt und geprift. Die Jahresrechnung 2016 wird im
3.Quartal 2018 erstellt und geprift.

Der Haushalt 2018 weist im Ergebnishaushalt nach Riicklagenveranderung ein Jahresergebnis
von 0 € (bisher-61.100 €) aus. Aufgrund vorzutragender positiver und negativer Vortrage ist
der Ergebnishaushalt 2018 nicht ausgeglichen. Bis zum Ende des Finanzplanungszeitraumes
ist der Haushaltsausgleich hergestellt.

Im geplanten Finanzhaushalt 2018 wird ein Saldo von -23.300(bisher +78.300 €)
ausgewiesen, welcher fur die Finanzierung der ordentliche Tilgung von 199.800 € nicht
ausreicht. Hinzu kommen negative Betrage aus V orjahren. Damit ist der Finanzhaushalt nicht
ausgeglichen.

Der Ausgleich des Finanzhaushaltes ist im Finanzplanungszeitraum ebenfalls nicht
darstellbar.

Der in der Haushaltssatzung festgesetzte Hochstbetrag der Kredite zur Sicherung der
Zahlungsfahigkeit wird mit 200.000 € ausgewiesen und ist nicht genehmigungspflichtig, da er
10 % der ordentlichen Einzahlungen nicht erreicht.

Bewertung der dauernden Leistungsfdhigkeit:

In Wertung des Vorgenannten ist die Leistungsfahigkeit der Stadt al's gefahrdet zu betrachten
und auch die Beurteilung der dauernden Leistungsfahigkeit gemal3 8 17 Absatz 3 Satz 2 der
GemHV O- Doppik mittels des rechnerunterstiitzten Haushaltsbewertungs- und
Informationssystems der Kommunen(RUBIKON) weist die dauernde Leistungsfahigkeit al's
gefdhrdet aus.

Die urséchlichen Faktoren fir den Erlass der 1. Nachtragshaushaltssatzung sind im
Ergebnishaushalt/Finanzhaushalt:
Anderungen bzw. Veranschlagung von fol genden zusétzlichen Ertragen und Aufwendungen:

Hohere Schulkostenbeitrage nach der Schullastenausgl el chsberechnung 2018 fiir das
Schuljahr 2017/2018 an den Landkreis durch eine hdhere Schiilerzahl
Bruckenhauptprifungen

Instandhaltung alte Sporthalle

Erhohte Aufwendungen fur die Baumpflege

Hohere Personalkosten durch Tariferhdhungen

Hohere Aufwendungen fir die Regenwasserentsorgung auf den 6ffentlichen Stral3en
gegentiber der BAE

Finanzhaushalt(nur Investitionen):

Erneuerung der Zweimannerbriicke in Necheln
Erneuerung von Verkehrszeichen und Stral3ennamensschilder
Der Investitionsplan verandert sich somit in 2018 von 6.300 € auf 38.600 €

12



2. Uberblick uiber die Entwicklung der Haushaltswirtschaft

2.1. Entwicklung der Jahr eser gebnisse (Jahrestiber schiisse/Jahr esfehlbetr &ge)

TOP 7.2

Ergebnis | Ergebnis | Ergebnis | Ergebnis | Ergebnis | vorl.Ergebnis | Haushalt
SK 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Ertrége 2.876.495] 2.975.805| 3.040.565| 3.211.832]| 3.295.714 3.052.492] 3.194.800
Aufwendungen 3.025.921| 3.015.455| 3.338.448| 3.132.362| 3.324.747 3.401.622| 3.297.900
J. Auflésung sonst.SP 111.657
JE vor Riicklagenveranderung -37.769]  -39.650] -297.883 79.470]  -29.033 -349.130] -103.100
Abschreibungen 471559 461.089] 496.783] 496.783] 496.783 490.900] 490.900
/. Sonderposten 310.963] 318.353] 320.501] 320.501] 320.501 329.900] 329.900
Saldo| 160.596| 142.736| 176.281| 176.282]| 176.282 161.000| 161.000
4922|Entnahme aus zweckg.KR aus inv.SZ 37.769 0] 118.899 0 95.400 30.600
Entnahme aus zweckg.KR aus.lberg.Zuw. 57.382 65.600 72.500
4921|Entnahme aus der Kapitalriicklage 39.650 39.650 39.650 39.650 39.700
Einstellung in die FAR 0
Entnahme aus der FAR 0
JE nach Riicklagenveranderung 0,00 0,00 -81.953] 119.119 10.617 -148.430 0
Ergebnisvortrag aus VJ -81.953 37.166 47.783] -100.647
Jahresergebnis 0,00 0,00] -81.953 37.166|  47.783 -100.647| -100.647
68.142| Zufihrung in zweckg.KR aus inv.SZ 60.122 67.943 28.602 32.138 31.708 31.406 30.800
8,7% 8,7% 4,0% 4,0% 4,0% 4,0% 4,0%
68142001 |Zuflihrung in zweckg.KR aus tberg.Zuw. | 153.415| 151.400| 149.144| 147.045| 147.324 144.232 | 143.700
Finanzplan- | Finanzplan- | Finanzplan-
SK jahr 2019 jahr 2020 jahr 2021
Ertrége 3.375.500 3.462.000 3.626.500
Aufwendungen 3.240.700 3.275.000 3.294.300
1. Auflésung sonst.SP 111.657
JE vor Ricklagenverénderung 134.800 187.000 332.200
Abschreibungen 484.700 476.300 457.400
J. Sonderposten 331.100 327.200 310.600
Saldo 153.600 149.100 146.800
4922|Entnahme aus zweckg.KR aus inv.SZ 0 0 0]282.668
Entnahme aus zweckg.KR aus.uberg.Zuw 0 195.482
4921|Entnahme aus der Kapitalriicklage 198.298
Einstellung in die FAR
Entnahme aus der FAR
JE nach Riicklagenveranderung 134.800 187.000 332.200
Ergebnisvortrag aus VJ -100.647 34.153 221.153
Jahresergebnis 34.153 221.153 553.353
68.142| Zufilhrung in zweckg.KR aus inv.SZ 30.000 31.600 31.500 |375.818
4,0% 4,0% 4,0%
68142001 |Zufiihrung in zweckg.KR aus uberg.Zuw. 141.900 140.000 139.000 |1.457.161
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Jahr Jahresergebnis ' [Jahresergebnis
je Einwohner
€ €

1 2 3
Aus Haushaltsvorjahren vorzutragende Betrage
Weitere Haushaltsvorjahre Ergebnis in Summe
Haushaltsvorjahr (Ergebnis) kameral
3. Haushaltsvorjahr (Ergebnis) 2012-2015 37.166 10,54
2. Haushaltsvorjahr (Ergebnis) 2016 10.617 4,10
1. Haushaltsvorjahr (Ergebnis) 2017 -148.430 -57,78
Ansatz des Haushaltsjahres 2018 0 0,00
Summe / Saldo zum Ende des -100.647 -43,13
Haushaltsjahres
Ansatze der Haushaltsfolgejahre
1. Haushaltsfolgejahr 2019 134.800
2. Haushaltsfolgejahr 2020 187.000
3. Haushaltsfolgejahr 2021 332.200
Summe / Saldo zum Ende des 553.353
Finanzplanungszeitraumes

Bel der Ermittlung des Haushaltsausgleichs im Ergebnishaushalt sind Vortrage aus
Haushaltjahren mit einer kameralen Rechnungslegung nicht zu berticksi chtigen.

Der Ergebnisrechnungen 2016 bis 2017 entsprechen vorl&ufigen Ergebnissen.

Die Verluste aus den Haushaltsahren 2012 bis 2018 kénnen aus gem. 8 18 Abs. 2 GemHV O-
Doppik mit der zweckgebundenen Kapitalriicklage aus investiven Schltissel zuwei sungen bzw.
aus der allgemeinen Kapitalriicklage kompensiert werden.

Insoweit ist biszum Ende des Finanzplanungszeitraumes der Haushaltsausgleich im
Ergebnishaushalt gegeben(553.353 €).

2.2. Haushaltsausgleich des Finanzhaushaltes und Darstellung der Zusammensetzung
und Entwicklung des Saldos der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung der
Zahlungsfahigkeit im Finanzplanungszeitraum

Der Finanzhaushalt ist nach § 16 Abs. 2 GemHV O-Doppik unter Berticksichtigung von
vorzutragenden Betragen aus Haushaltsvorjahren ausgeglichen, wenn der Saldo der
ordentlichen und auf3erordentlichen Ein- und Auszahlungen ausreicht, um die Auszahlungen
zur planméldigen Tilgung von Krediten fir Investitionen und
Investitionsforderungsmal3nahmen abzudecken.

GemaR der beiliegenden Ubersicht 5a tiber die Zusammensetzung und Entwicklung des
Saldos der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit im
Haushaltgahr 2016 betragen die laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31.12.2016
-400.040,47 €. Das Saldo aus Ein- und Auszahlungen aus Investitionstétigkeit betrégt zum
31.12.2016 815.687,74 €.

Gemadl 8 12 Punkt 5 GemHV O-Doppik kann in Einzelfélen mit Genehmigung der
Rechtsaufsichtsbehorde ein negativer Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen nach § 16
Absatz 1 Nummer 2 oder Absatz 2 Nummer 2 durch Einzahlungen aus Investitionstétigkeit
gedeckt werden, soweit dies der nachhaltigen Haushaltskonsolidierung dient. Gemal3 der
Verwaltungsvorschrift ist eine nachhaltige Haushaltskonsolidierung gegeben, wenn im
Rahmen eines Gesamtkonzeptes zur Haushaltskonsolidierung durch Einzahlungen aus der
Investitionstétigkeit zumindest eine dauerhafte Reduzierung des negativen Saldos der
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laufenden Ein- und Auszahlungen erreicht wird. Dabel dirfen Zuweisungen nach 8§ 11 abs. 3
und 816 Absatz 5 des FAG nicht verwendet werden.
Die Stadt Briel hat in den Jahren 2012 bis 2017 folgende Einzahlungen aus der Veréul3erung
von Grundvermogen erzielt:

Einzahlungen 2012 2013 2014 2015 2016 2017 Gesamt
aus

Sachvermaogen 65.629]119.648| 88.710| 46.417| 46.088 58.176| 424.668

investive Schlisselzuw. 60.122| 67.943| 28.602| 69.899| 68.964 31.600

inv.ibergem.Aufgaben 153.415(151.400] 149.144( 147.046| 147.324 144.200
213.538|219.343|177.746] 216.945[ 216.288 175.800( 1.219.660

Investive Auszahlungen 121.971] 326.020] 287.925| 526.709| 603.879 644.100] 2.510.604

Saldo Ein-u.Auszahlungen

aus Investitionstatigkeit 209.341[214.109] 248.417| 74.045| 69.860|815.773|-228.400| 587.373]

Durch die Zufthrung in Hohe von 424.600 € aus dem investiven Bereich verringert sich das
negative Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen unter Beriicksichtigung des vorléaufigen
Jahresabschlusses 2016 in 2017 von - 615.440,47 € auf - 234.642 €. Die Genehmigung im 1.
Nachtragshaushalt fir 2017 fur diese Vorgehensweise liegt vor.

Finanzhaushalt 2017 2018 2019 2020 2021
Saldo laufende Ein- und Auszahlungen
zum 31.12. des Haushaltsvorjahres -400.042 €| -287.576 €| -510.676 €| -484.776 €| -417.476 €
Saldo der ordentichen und auRerordentichen
Ein- und Auszahlungen 301.866 € -23.300 € 234.700 € 285.200 €] 429.100 €
PlanméRige Tilgung von Krediten flr Investiionen 189.400 €] 199.800 €] 208.800€| 217.900€| 225.600 €
Haushaltsausgleich Finanzhaushalt -287.576 €| -510.676 €| -484.776 €| -417.476 €| -213.976 €
Lfd. Saldo der Saldo der PlanmaRige PlanmaRige In Haushalts- In Haushalts-
Nr. Jahr ordentl.und ordentl.und Tilgung von Tilgung von folgejahre folgejahre
aulerordentl. aulerordentl. Investitions- Investitions- vorzutragende | vorzutragende
Ein- und Aus- Ein- und Aus- krediten 2 krediten Betrége 3 Betrage
zahlungen zahlungen je Einw. je Einw.
je Einw.
1 2 3 4 5 6

1. _|Entwicklung in Haushaltsvorjahren 377.372
1.2. |Haushaltsvorjahre (Ergebnis) 2012-2015 7.342 2,74 153.198 57,18 -145.856 -54,4¢

2. Haushaltsvorjahr (Ergebnis) 2016 36.131 13,97 174.990 67,64 -138.859 -53,6¢
2. |1. Haushaltsvorjahr (Ergebnis) 2017 301.866 117,50 189.400 73,73 112.466 43,7t
2. |Entwicklung im

Haushaltsjahr(Planung) 2018 -23.300 -9,13 199.800 78,32 -223.100 -87,4¢
3. |Stand zum Ende des Haushaltsjahres

322.039 564.190 219,69 -17.977 97,3

3.1 |Stand zum Ende des Haushaltsjahres je Einwohner
4. |Ansétze der Haushaltsfolgejahre
4.1. |1. Haushaltsfolgejahr 2019 234.700 208.800 25.900
4.2. |2. Haushaltsfolgejahr 2020 285.200 217.900 67.300
4.3. |3. Haushaltsfolgejahr) 2021 429.100 225.600 203.500
5. |Stand zum Ende des 3. Hau. 1.271.039 1.216.490 278.723

! Saldo der ordentlichen und auRerordentlichen Ein- und Auszahlungen gem. § 3 Abs. 1 Nr. 26 GemHVO-Doppik, Abstimmung mit Vorbericht Ziffer 2.1.2, Muster 5b, Zeile
2 Zu entnehmen aus § 3 Abs. 1 Nr. 44 GemHVO-Doppik. In diesem Posten kénnen auch auf3erplanméRige Tilgungen und Tilgungen zur Umschuldung ausgewiesen sein.
3 Saldo der ordentlichen und auferordentlichen Ein- und Auszahlungen abziiglich planm&Rige Tilgung von Investitionskrediten (Saldo der Spalten 2 und 4), Abstimmung
Spalten 2 und 4), Abstimmung mit Vorbericht, Ziffer 2.1.2, Muster 5b, Zeile 8

Bel der Ermittlung des Haushaltsausgleichs im Finanzhaushalt ist der Bestand an liquiden
Mitteln zum Ende des | etzten Haushaltgahres mit einer kameralen Rechnungslegung, soweit
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er dem Bereich der laufenden Ein- und Auszahlungen zuzurechnen ist, mit zu
berticksichtigen. Dieser betragt 377.372 €.

In den Haushaltsjahren 2012 bis 2016 und 2018 bis 2019) reicht der Uberschuss der
ordentlichen und auf3erordentlichen Einzahlungen Uber die korrespondierenden
Auszahlungen nicht zur Finanzierung der planméfiigen Kredittilgung aus.

Damit ist der Finanzhaushalt auf3er in 2017 und 2019 bis 2021in den Haushaltgahren
nicht ausgeglichen.

Zusammensetzung und Entwicklung des Saldos der liguiden Mittel und der Kredite zur
Sicherung der Zahlungsfahigkeit im Finanzplanungszeitraum:

In den Zeilen 1 bis 3 sowie in den Zeilen 18 bis 20 wird die Entwicklung des Saldos
der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit in den beiden
Haushaltsvorjahren, im Haushaltgahr und im Finanzplanungszeitraum dargestellt. Die
liguiden Mittel der Stadt(Guthaben auf dem Verrechnungskonto bei dem Amt) werden im
Finanzplanungszeitraum insgesamt von 516.476 € auf 1.257.999 € steigen.
In den folgenden Zeilen 4 bis 16 werden die Ursachen fir die Veradnderung des Saldos
der liquiden
Mittel und der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit unterschieden nach
- dem laufenden Bereich (Saldo der ordentlichen und auf3erordentlichen Ein- und

Auszahlungen und der planmé&f3igen Tilgung von Krediten fur Investitionen und
Investitionsforderungsmal3nahmen)

- dem Investitionsbereich Saldo der Ein und Auszahlungen aus der Investitionstétigkeit
sowie der Entwicklung der Investitionskredite — mit Ausnahme der planmal3igen Tilgung,
die dem laufenden Bereich zugeordnet ist

- dem Bereich der Ein- und Auszahlungen aus durchlaufenden Geldern und ungeklarten
Zahlungsvorgangen.

In den Zeilen 4 bis 8 wird die Entwicklung des Saldos der laufenden Ein- und
Auszahlungen und der planméaldigen Tilgung der Investitionskredite dargestellt. Sofernin
der Zeile 8 kein negativer Betrag ausgewiesen wird, ist in dem entsprechenden
Haushaltgahr ein Hausha tsausgleich im Finanzhaushalt gegeben. In den Haushaltgahren
2015-2021 ist ein Haushaltsausgleich nicht gegeben. Die laufenden Einzahlungen reichen
Uber die korrespondierenden Auszahlungen unter Berticksichtigung der negativen Vortrage
aus den Haushaltgahren mit einer kameralen Rechnungslegung nicht aus, die planméaldigen
Tilgungen der Kredite fur Investitionen und Investitionsforderungsmal3nahmen zu decken.
Zum Ende des Finanzplanungszeitraumes ist eine Unterdeckung in Hohe von -213.762 €
zu verzeichnen.

In den Zeilen 9 bis 13 wird die Entwicklung des Saldos der Ein- und Auszahlungen aus der
Investitionstétigkeit gezeigt. In allen Haushaltgahren Ubersteigen die kumulierten
Investitionseinzahlungen die korrespondierenden Investitionsauszahlungen. Zum Ende des
Finanzplanungszeitraumes wird eine Uber deckung in Hohe von 1.456.733 € ausgewiesen.
Dieser Betrag ist der kiinftigen Investitionsfinanzierung bzw. der au3erplanmaliigen Tilgung
von Krediten fur Investitionen und Investitionsforderungsmal3nahmen vorbehalten. Er kann
voribergehend zur Verstéarkung der Liquiditét eingesetzt werden. Er kann jedoch nicht zur
Finanzierung des Defizitsim Finanzhaushalt eingesetzt werden.

3.3. Ubersicht Ver pflichtungser machtigungen(unver andert)
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4. Ubersicht Uiber die Entwicklung des Eigenkapitalsim Finanzplanungszeitraum

Ifd. Jahr Ergebnis- Rucklagen Eigenkapital Eigenkapital
Nr. vortrag ins zum Ende zum Ende
Haushalts- des Haushalts- | des Haushalts-
folgejahr * jahres jahres
Allg. Kapital- Zweckgebundene Ricklage Sonstige je
riicklage® Kapitalrtick- kommunaler zweck Einwohner
lagen * Finanz- gebundene 2679
Z:Zuftihrung ausgleich ° Ergebnis- 2644
E:Entnahme riicklage ° 2651
B:Bestand 2605
(in €)
1 2 3 4 5 6 7 8
1. Bestand zum jeweiligen Haushaltsvorjahr 3.589.860
4. Haushaltsvorjahr 2012 o|z: Z: 213.538
E: E: 37.768
0]B: 3.478.204]B: 175.770 0 3.653.974 1.363,9¢
3. Haushaltsvorjahr 2013 Z: Z: 183.900 0
E: 39.650]E: 14.968 0 0
0]B: 3.438.554|B: 344.702 0 0 3.783.256 1.430,8¢
2. Haushaltsvorjahr 2014 Z: Z: 177.750 0 0
E: 39.650]E: 176.281 0 0
-81.953]B: 3.398.904|B: 346.171 0 0 3.663.122 1.381,7¢
1. Haushaltsvorjahr 2015 Z: Z: 179.032 0 0
E: 39.650]E: 0 0 0
37.166|B: 3.359.254|B: 525.203 0 0 3.921.623 1.505,4:
1. Haushaltsvorjahr Z: Z: 179.032
2016 E: 39.650]E: 0 0
47.783]B: 3.319.604]B: 704.235 0 0 4.071.622 1.573,8¢
2. Bestand zum Ende Z: Z: 17.538
des Haushaltsjahres 2017 E: 39.650]E: 161.000 0
-100.647]B: 3.279.954|B: 381.741 0 0 3.561.048 1.386,1¢
3.1 |Bestand zum Ende 2018 Z: Z: 174.500 0 0
des Haushaltsjahres E: E: 103.100 0
-100.647]B: 3.279.954]B: 453.141 0 0 3.632.448 1.423,9¢
3. Bestand zum Ende des jeweiligen Haushaltsfolgejahres
3.1 |1. Haushaltsfolgejahr 2019 Z: Z: 171.900 0 0
E: E: 0 0
34.153|B: 3.279.954|B: 625.041 0 0 3.939.148
3.2 ||2. Haushaltsfolgejahr 2020 Z: Z: 171.600 0
E: E: 0 0 0
221.153|B: 3.279.954|B: 796.641 0 0 4.297.748
3. Haushaltsfolgejahr 2021 Z: Z: 170.500 0
E: E: 0 0 0
553.353|B: 3.279.954|B: 967.141 0 0 4.800.448
4. Bestand zum Ende 3.279.954 967.141 4.800.448
des Finanzplanungs-
zeitraumes

Ergebnisvortrag gem. § 47 Abs. 5 Nr. 1.3 GemHV O-Doppik

2 Summe der Spalten 2 bis 6
% Aligemeine Kapitalriicklage gem. § 47 Abs. 5 Nr. 1.1.1 GemHVO-Doppik

* Zweckgebundene Kapitalriicklagen gem. § 47 Abs. 5 Nr. 1.1.2 GemHVO-Doppik
® Riicklage fiir Belastungen aus dem kommunalen Finanzausgleich gem. § 47 Abs. 5 Nr. 1.2.1 GemHVO-Doppik
® Sonstige zweckgebundene Ergebnisriicklagen gem. § 47 Abs. 5 Nr. 1.2.2 GemHVO-Doppik

Das Eigenkapital betrug in der Eréffnungsbilanz 3.589.860 €. Durch die Einstellung
der investiv gebundenen Schilissel zuwei sungen und der investiven tbergemeindlichen
Zuweisungen in die zweckgebundene Kapitalriicklage und der negativen bzw.
positiven Ergebnisvortrégen erhoht sich das Eigenkapital bis zum Ende des
Finanzplanungszeitraumes auf 4.800.448 €. Mit dem Ausweis eines positiven

Eigenkapitals kommt die Stadt der Vorschrift der Kommunal verfassung beziiglich

einer nicht zul&ssigen Uberschuldung nach.
Entwicklung der zweckgebundenen Kapital riicklagen

Bel einem ausgeglichenen Haushalt hat die Gemeinde gemal? 8 11 Absatz 3 FAG M-V
8,7 % der gesamten Schl Uissel zuweisungen (SZW) investiv zu verwenden. Die investiv
gebundene Schltisselzuweisung ist der zweckgebundenen Kapitalriicklage zuzuf Uhren.
Das gleiche gilt fur dieinvestiven Ubergemeindlichen Zuweisungen. In den Jahren
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2012 bis 2021 werden 1.833.142 € der zweckgebundenen Kapitalriicklage
zugefihrt. Gemal3 § 18 Abs. 2 GemHV O-Doppik kann diese zweckgebundene

Kapitalriicklage zum Ausgleich abschreibungsbedingter Verluste verwendet werden.

Die Stadt plant Entnahmen. Am Ende des Finanzplanungszeitraumes stehen noch
1.171.103 € zur Verrechnung in den folgenden Haushaltg ahren zur Verfligung.

Entwicklung der Sonstigen Sonderposten

Im Rahmen der Er6ffnungsbilanz der Gemeinde zum 01.01.2012 wurden vom Land
ausgerei chte aber von der Gemeinde nicht verwendete zweckgebundene Mittel fir

Haushaltskonsolidierungen in Hohe von 111.657 € als Sonstige Sonderposten ausgewiesen.
Ertrége aus der Aufldsung dieser Sonstigen Sonderposten werden in voller Hohe in die
Jahresrechnung 2012 entnommen.

5. Entwicklung der Verbindlichkeiten(unverandert)

Ubersicht (iber Kredite
a)Glaubiger Aufnahme Aufnahme- Standam | Zins- [  Zinsfest Tilgung
b)Verwendungs- hohe 01.01.2017 satz schreibung %

zweck % bis
a) DKB 09.04.2008 492.926,22 217.578,00| 4,29 30.01.2022| 5,27
b) Umschuldung
a) DKB 19.04.2011] 1.935.512,48] 1.613.305,00( 3,98 30.04.2026] 2,24
b) Umschuldung
a) DKB 13.10.2009| 1.975.600,00f 1.583.274,00( 4,02 30.09.2034| 2,36
b) Umschuldung
a) DGHyp 30.12.2016 330.375,00 330.375,00| 2,03 30.06.2037| 4,00
a) SK Parchim-Llbz 19.03.2009 174.373,51 158.885,00| 4,20 30.11.2018] 1,00
a) KAF 18.11.2002 340.000,00 125.138,00| 3,00 31.12.2022| 4,20
b) Umschuldung

5.248.787,21] 4.028.555,00
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31.12.2015 | 31.12.2016| 31.12.2017| 31.12.2018| 31.12.2019| 31.12.2020| 31.12.2021
DKB 6700 011 197 254.376 217.578 179.176 139.100 97.177 53.630 8.100
DKB 6700 063 73 1.643.362 1.583.274 1.520.733| 1.455.641| 1.387.891 1.317.377 1.243.985
SK PCH/LBZ 339.872 330.375
63000 02509
DGHyp 317.003| 303540  289.710|  275508|  261.199
3219363302
SK PCHLBZ 161.206 158.885 156.466 155.218 150.684 145.970 141.209
6300600716
DKB 6700 135 962 1.667.851 1.613.305 1.556.567| 1.497.548| 1.436.156 1.372.297 1.305.871
LFI M -V 1100 049 140.910 125.138 109.303 93.403 74.422 55.136 35.540
213, KAF

4.207.577 4.028.555 3.839.337 | 3.644.449| 3.436.040| 3.220.008| 2.995.904
Einwohner 2629 2606 2584 2452 2452 2452 2452
Schulden/Enw. 1.600,45 1.545,88 1.485,81 1.486,32 1.401,32 1.313,22 1.221,82

Zins- und Tilgungsplan(gedndert)

SK 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Zinsbindung

DKB 6 00011197 30.01.2022
Tilgung 31513000 32.376 33.788 35.261 36.797 ,75 38.402 40.076 41.823 43.646 45.570
Zinsen 57511000 14.748 13.336 11.863 10.326 ,21 8.722 7.048 5.300 3.477 1.575
DKB 6 700135962
Tilgung 31513000 48.464 50.412 52.438 54.545 ,80 56.738 59.019 61.391 63.859 66.426
Zinsen 57511000 71.925 69.977 67.951 65.843 ,08 63.651 61.370 58.998 56.530 53.964
DKB 6 700066373 30.09.1934
Tilgung 31513000 53.294 55.468 57.732 60.088 ,18 62.540 65.093 67.749 70.514 73.392
Zinsen 57511000 71.960 69.785 67.521 65.164 ,86 62.713 60.160 57.504 54.739 51.832
Sparkasse PCH/LBZ 6300002 509
Tilgung 31523200 4.862 5.065 5.276 5.496 ,76 Umschuldung
Zinsen 57512000 14.467 14.264 14.052 13.832,04 31.12.2016
DGH 3219363302 2037
Tilgung 13.300 13.600 13.900 14.200 14.400
Zinsen 6.700 6.400 6.100 5.900 5.600
Sparkasse PCH/LBZ 6300600 716
Tilgung 31523200 2.049 2.136 2.226 2.320 ,89 2.419 6.021 4,510 4,725 4.781 30.11.2018
Zinsen 57512000 7.019 6.932 6.841 6.746 ,53 6.648 6.002 2.010 1.795 1.738
LFI M-V 1100049213, KAF
Tilgung 31423100 17.547 Ende 20 22
Zinsen 57420000 3.533
Summe Tilgung
Banken 31513000 134.133 139.668 145.431 151.432 170.981 177.788 184.864 192.219 199.788
Summe Zinsen
Banken 47151000 158.632 153.098 147.335 141.334 141.785 134.978 127.902 120.646 112.971
Summe Tilgung

31523200 6.910 7.201 7.503 7.818 2.419 6.021 4.510 4,725 4.781

Sparka sse

Summe Zinsen
57512000 21.486 21.196 20.894 20.579 6.648 6.002 2.010 1.795 1.738
Sparkassen

Im Zuge der Umschuldung des Darlehens bei der Sparkasse Parchim-L tibz ergeben sich
geringere Kreditkosten.
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Ubersicht iiber die Erteilung von Biirgschaften und Belastungsvollmachten:

Jahr M al3- Grund- B-Nr. Geneh- Dauer Verbirgtes Darlehen
nahme stuck migung
RA
Kredit- | nominal valutie- L aufzeit
geber rend
31.12.2014
STEWO | Moder- | Feldstr. B99/025 bis DG 444,057 | 364.406 € gem.
1994/ nisierung | 22-28 v.20.5.99 28.6.99 | Ende | HYP € aktuellen
1999 Birgschafts- | 868.500 | Lauf- (868.500 Vertrag
Ubertragung DM zeit DM) (UN-
Konz.2010)
bis 2041
BAE Abwasser 1.055.500 605.000 €

6. Analyse der Haushaltssituation im Einzelnen
6.1. Entwicklung der Steuerertrdge, Finanzzuwe sungen und Umlagen in den

letzten drai abgeschlossenen Rechnungsjahren, im Vorjahr und im Haushaltsjahr

2015 2016 2017 2018 2018 N 2019 2020 2021
Grundsteuer A 22.601] 22.673] 22.345] 22.900] 23.700f 23.700]  23.700]  23.700
Grundsteuer B 270.733] 259.896] 256.545] 271.000f 266.600] 266.600] 266.600] 266.600
Gewerbesteuer 319.356] 443915 273.150] 483.000] 356.400] 371.200] 382.300] 393.400
Eink.-u. Lohnsteuer 592.611] 572.101) 612.686] 641.800f 610.400] 649.200] 696.300f 743.300
Umsatzsteueranteile 61.506] 63.383]  79.367] 94.300] 73.600f  71.500)  72.900]  75.200
Hundesteuer 14.021 14120  14.192) 14100 14.100f 14.100] 14.100] 14.100
Zweitwohnungssteuer 3.450 3.450 3.450 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500
Familienlastenausgleich 97.910f 98.635| 103.677] 111.800] 108.700f 109.800] 111.200] 112.600
Allg.Schliisselzuweisungen 733.539] 760.981) 753.732] 740.800f 727.100] 886.600] 920.000f 1.041.500
Zuw. f. libergemeindl. Aufg. 174.758] 174.994] 172.370] 170.100] 170.100] 169.000f 167.000] 165.000
Summe Ertrage 2.290.485| 2.414.148| 2.291.514] 2.553.300 2.354.200| 2.565.200] 2.657.600| 2.838.900
Kreisumlage 794.055] 907.630f 885.222] 949.400] 905.700] 840.200f 925.900] 952.700
Altfehlbetragsumlage 36.649 39.650 39.650 0 0 0 0 0
Amtsumlage 343.204] 420.076] 461.799] 448.900f 424.700] 494.200] 453.900] 467.000
Gewerbest.-Umlage 34.147 47.165 40.139 46.600 34.600 36.100 36.200 37.200
Summe Aufwendungen 1.208.055] 1.414.521| 1.426.810f 1.444.900] 1.365.000] 1.370.500] 1.416.000 1.456.900
UberschuR 1 1.082.431] 999.627| 864.705| 1.108.400f 989.200] 1.194.700] 1.241.600 1.382.000
abziiglich:
Schulumlagen/Beitrage 191.085] 200.800] 206.120] 203.400] 214.400] 214.400f 214.400] 214.400
Kitabeitrage 152.868] 167.531] 169.670] 174.000] 174.000] 174.000f 174.000] 174.000

343.953] 368.331| 375.790| 377.400| 388.400| 388.400] 388.400| 388.400
Uberschuss 2 738.478] 631.296] 488.915( 731.000f 600.800] 806.300] 853.200f 993.600
Nachrichtlich:
Investive Schliisselzuweisungen 69.899] 31.707] 31.405] 30.800] 30.300f 36.900]  38.300]  43.400
Zuweisungen f.ibergemeindl.Aufg. 147.046] 147.324] 132.212) 143.700] 143.700f 141.900] 140.000] 139.000
Sonderhilfen 25.100] 135.000
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Umlagenentwicklung
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6.2. Personalaufwendungen
Produkt 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Ist Ist Plan Plan Plan Plan
Gemeindevertretung 11401| 42.497€| 50.768€| 54.100€| 54.100€[ 54.100€( 54.100€
Bauhof 11403] 210.850€( 222.927€| 223.200€| 226.400€| 229.800€| 231.900€
Freiwillige Feuerwehr [ 12605 9.587 € 9.816 € 9.800 € 9.800 € 9.800 € 9.800 €
Bibliothek 27201 22.096 € 23435 € 23.700 € 23.700 € 23.700 € 23.700 €
Heimatstube 28100 1.078€ 556 € 1.100€ 1.100€ 1.100€ 1.100€
Friedhof 55306 46.378 € 44589 € 44900 € 44900 € 44900 € 44,900 €
332.486€| 352.091€| 356.800€| 360.000€| 363.400€| 365.500€
Aufwendungen ges. 3.324.747 €] 3.437.300 €] 3.297.900 €| 3.240.700 €] 3.275.000 €] 3.294.300 €
Personalkosten in % 10% 10% 11% 11% 11% 11%

Erhoéhung der Personal aufwendungen aufgrund von TariferhGhungen
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6.3. Wesentliche Aufwendungen fir Sach-und Dienstl el stungsaufwendungen(ab 5.000 €)

Prod. 2016 2017 2018 2019 2020
Ist Ist Plan Plan Plan
11403 Bauhof, davon 37.356 32.706 36.300 36.300 36.300
5221 Abfall 3.770 3.781 5.500 5.500 5.500
5235 Fahrzeughaltung 20.526 22.629 21.000 21.000 21.000
5237 Unterhaltung BGA 3.340 1.599 3.000 3.000 3.000
12605 Feuerwehr, davon 21.700 21.641 23.700 23.700 23.700
5224 Heizung 4712 4.835 5.500 5.500 5.500]geringere Kosten
5226 Strom 3.784 1.913 2.300 2.300 2.300]geringere Kosten
5231 Unterhaltung Grundstiick 981 142 2.000 2.000 2.000|Erneuerung FuBhc
52321 Gebaudereinigung 2.475 247 2.800 2.800 2.800
5235 Fahrzeugunterhaltung 3.908 5.746 5.000 5.000 5.000
5237 Unterhaltung BGA 2.879 953 4.000 4.000 4.000
42400 Freibad 12.934 29.091 3.600 3.600 3.600
5231 Unterhaltung 19.783 500 500 500
52559 Kostenerstattung an privat 12.535 6.450 2.500 2.500 2.500
42402 Sporthalle/Sportplatz,davon 43.200 41.323 53.000 51.000 51.000
5222 Abwasser 1.859 2.301 2.400 2.400 2.400
5224 Heizung 9.398 10.706 14.000 14.000 14.000
5226 Strom 9.317 7.812 9.000 9.000 9.000
5231 Unterhaltung 455 2.294 5.900 3.900 3.900
52321 Bewirtschaftung 18.835 16.370 19.000 19.000 19.000
51101 Stadtebauforderung 0 4.909 15.000 0 0
54100 GemeindestralRen,davon 204.309 202.108 199.900 199.900 199.900
5226 Strom 56.183 44.306 50.000 50.000 50.000
52322 Regenentwasserung 115.557 118.444 113.900 113.900 113.900
5233 Unterhaltung StraRen 20.961 9.147 25.000 25.000 25.000
52339]  Unterhaltung Beleuchtung*2 13.180 28.645 6.000 6.000 6.000
5292 Baumpflege 3.427 1.018 5.000 5.000 5.000
54500 Stralenreinigung 29.389 34.054 40.500 40.500 40.500
55306 Friedhof, dav. 11.238 11.943 12.900 13.100 12.100
5224 Heizung 1.595 3.350 2.000 3.000 2.000
5231 Unterhaltung 2.406 456 5.000 5.000 5.000
5235 Fahrzeugunterhaltung 1.201 1.279 2.000 2.000 2.000
55500 Forstwirtschaft 2.334 1.382 4.000 4.000 4.000
573010 |Blockhiitte am Roten See 2.400 2.400 2.400
57302 Birgerhaus, dav. 22.689 21.758 26.500 26.500 26.500
5222 Abwasser 869 1.024 1.200 1.200 1.200
5224 Heizung 6.853 8.547 9.000 9.000 9.000
5226 Strom 4.199 1.217 2.000 2.000 2.000
5231 Unterhaltung 2.432 1.666 4.000 4.000 4.000
52321 Gebdudereinigung 7.372 7.637 8.200 8.200 8.200
Gesamt 385.149 400.915 415.400 398.600 397.600
Gesamtaufwendungen 3.324.747| 3.437.300| 3.297.900| 3.240.700 | 3.275.000
Anteil in % 12% 12% 13% 12% 12%

*2 einschl. Mietean WEMAG AG fir Leuchtkdrper, Umsetzung Kabelverteiler M Uhlenberg
158 und Mehrkosten fur die Umstellung auf LED.
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6.4. Entwicklung des Zuschussbedarfs im Bereich der Kindertagesbetreuung

Entwicklung des Zuschussbedarfs:

TOP 7.2

SK 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
EH FH FH EH EH EH EH
Ist Ist Ist Plan Plan Plan Plan
Volkssolidaritét 541512] 107.868] 112.405| 102.834] 110.000{ 110.000f 110.000] 110.000
Kita Sternberg/Neukloste 54143 4.994 6.852 5.940 4.000 4.000 4.000 4.000
Sonstige Kita 541513] 11.903] 18.431] 33.904] 17.500f 17.500f{ 17.500] 17.500
SV Sternberg Hort 54144 1.734 2.995 2.340 3.500 3.500 3.500 3.500
DRK Sternberg 541517 8.982 2.321 2.602 2.500 2.500 2.500 2.500
Tagespflege 541516] 17.388] 25.899] 21.857] 36.500f 36.500] 36.500{ 36.500
Gesamt 152.869| 168.903| 169.477| 174.000] 174.000] 174.000f 174.000

Die Planansdtze fur das Jahr 2018 erhdhen sich gegentiber der Ist-Ausgaben des Vorjahres.
Ursachen fur héheren Zuschussbedarf:

Antell der Kinder an der Ganztagsbetreuung nahm zu
Mehr Kinder in Betreuung in Kindergrippe
hohere Kita-K osten

Die Kinder aus Briiel besuchen folgende Kindertagesstétten:

Sternberg VS Warin/Briiel DRK Tages- Sonstige Gesamt
Hort]| KG| KK | KK KG Hort KK KG | pflege | Hort] KG KK
2010 5 | 2 13 46 49 7 4 126
2011 4 1 13 52 40 12 4 126
2012 4 1 16 45 48 12 3 1 130
2013] 5 1 11 47 43 2 12 2 2 3 128
2014 4 1 1 14 47 44 1 1 10 1 2 5 131
2015| 2 1 1 15 47 45 1 3 7 1 5 2 130
2016| 2 1 1 21 42 50 1 1 12 0 3 2 136
Plan 2017: Stand Oktober 2016
2007 5 | 1| 1] 18 | 45 | 48 | | 1] 18] 1] 4| 6| 148
Ist 2017
2017 4 3 1 14 48 42 1 12 4 8 7 144
2018 3 3 18 43 42 1 9 6 12 4 141
Kinderzahlen 2018: Stand Februar 2018 Kinderzahlen 2017 Ist
Sonstige: * Waldorf Hort Zurow 1 Hort GT -
* Kita Golchen 3KGGT,3KGTZ 2KK GT,2KGGT, 1
KGTz

* KitaWarin (Diakonie)

* KitaWarin DRK

* Diakonie Rampe

* Kita Perspektive Wismar
* Johanniter Kita Leezen

* Waldorf-Kita Medewege

* ASB KitaDabel
* Hort Cambs

1KKTZ,3KGGT
1KGTZ

1KGGT, 1 Hort GT
1 Hort GT

1KGGT

1HortTZ

3KK GT
2 Hort GT

1KKTZ,3KGGT
1KKTZ

1KGGT, 1 Hort GT
1 Hort GT

1KGGT

1HortTZ

3KK GT
1 Hort GT
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6.5. Entwicklung des Zuschussbedarfs im Bereich der Schulen:

Entwicklung der Schulumlagen in der Amtsschule Bruel:

TOP 7.2

SZ |SZ 2016 SZ |SZ 2017 SZ |SZ 2018
GS | RS RS GS | RS GS RS GS | RS GS RS
Schulumlage 1.469 1.557 1.500 1.500 1.500 1.600,
Briiel 63] 73 92,5471 113.661] 56| 64| 84.000f 96.000f 56] 64| 84.000f 102.400
Blankenberg 5 11 7.345| 17.127 8 8] 12.000f 12.000 8 8] 12.000f 12.800
Kuhlen-Wendorf 23| 14 33.787] 21.798] 19| 12| 28.500f 18.000f 19] 12| 28.500f 19.200
Kloster Tempzin 7 7 10.283] 10.8991 20/ 18] 30.000f 27.000F 20f 18/ 30.000f 28.800
Gesamt 98] 105 143.962] 163.485] 103] 102] 154.500] 153.000] 103] 102] 154.500] 163.200
307.447 307.500 317.700]
Schulkinder aus Briiel besuchen weitere Schulen:
GS Neumduhler | Waldorf | Montessori | Schulwerkstatt GS GS /RS GS
Sternberg Schule SN SN Schwerin Parchim Warin Cambs Wismar
2018 3 1 1 2 1 8
2017 4 1 1 1 1 8
2016 4 1 1 6
2015
2014 3 1 1 1 6
2013 3 2 5
2012 5 1 6
2016 2017 2018 2019 2020 2021
EH EH EH EH EH EH
SK Ist Ist Plan Plan Plan Plan
SV Sternberg 52544 4.939 5.223 4.200 4,200 4.200 4,200
Amtsschule/Gymnasi{54143 195.868| 199.552| 203.000|f 203.000f 203.000| 203.000
Private GS Schule 54151 0] 1.345 7.200 7.200 7.200 7.200
Gesamt 200.807| 206.120f 214.400|f 214.400|f 214.400| 214.400

Ursachen fir héheren Zuschussbedarf:

Hohere Schulkostenbeitrége
Vereinbarung mit dem Landkreis zur die Zahlung von Schulkostenbeitrégen fir den
Regionalschulteil der Kooperativen Gesamtschule in Sternberg
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6.6. Besondere Aufwendungen 2017/2018
In diesem Punkt sind Aufwendungen dargestellt, die den Haushalt 2017/2018 besonders
belasten:

Produkt 2016 2017 2018
424000.5231 Unterhaltung Blockhutte 0 19.800 0
51100.56250001 |Aufwendungen BOV Warnow *3 1.797 8.000 10.000
511000.5625 Anderung B-Plan *4 0 20.000 20.000
51101 Aufwendungen SSV *5 37.400 15.000 15.000
54100.52339 Umriistung auf LED 13.200 26.400 6.000
52.397 69.400 51.000

*3 Im Rahmen des Flurneuordnungsverfahren Warnow |1 Nutteln erfolgt die Neuordnung der
Eigentumsverhdtnisse und die Verbesserung der Infrastruktur. Dazu ist eéin Mal3nahmenplan
zu erarbeiten, der insbesondere den Ausbau der gemeinschaftlichen Anlagen zum Inhalt hat.
Zu den gemeinschaftlichen Anlagen gehdrt u.a. die Ortsverbindungsstral3e zwischen der
Keezer Schmiede (B 104) und Schonlage.

Daan der Stral3e ein grol3es offentliches Interesse besteht, ist der Vorstand der
Teillnehmergemeinschaft der Meinung, das sich die Stadt Bruel durch freiwillige Beitrdge an
den nicht forderféhigen Kosten beteiligen sollte. Der Vorstand der TG hat auf seiner Sitzung
am 27.06.2016 beschlossen, das fur den Bauabschnitt Keezer Schmiede bis Warnowbriicke 40
% des nichtforderfahigen Teils der Ausfiihrungskosten durch die TG aufgebracht werden.
Somit wéren durch die Stadt Briiel 60 % der nichtférderfahigen Kosten aufzubringen. Das
sind nach einer Grobkostenannahme 55.000 €.

Die Stadtvertretung Briel hat beschlossen, sich im Rahmen des

Flurneuordnungsverfahren Warnow |1 Nutteln durch freiwillige Beitrége an den
nichtforderfahigen Kosten beim Ausbau der Stral3e von der Keezer Schmiede (B 104) bis

zur Warnowbrticke zu beteiligen.

Die Beteiligung soll 60 % der nichtforderfahigen Kosten betragen. Das sind nach einer
Grobkostenannahme 55.000,00 €.

Der Beschluss steht unter Haushaltsvor behalt.

*4 I|m bestehenden und genehmigten Bebauungsplan Muhlenberg ist nur
Geschosswohnungsbau mdglich. Dafir besteht gegenwartig und in absehbarer Zeit jedoch
kein Bedarf. Dagegen besteht starke Nachfrage nach Bauplé&tzen fir den Eigenheimbau. Um
diesen Bedarf decken zu konnen, ist eine Anderung des Bebauungsplanes notwendig. Damit
sind die jetzigen Aufwendungen Investitionen fir die Zukunft.

*5 Das Programm der Stadtebauforderung in der Stadt Briel ist beendet. Die Abrechnung der
durchgefiihrten Mal3nahmen durch die LEG wird noch mehrere Jahre in Anspruch nehmen.
Diese Leistungen hat die Stadt zu tragen.

7. Entwicklung der Investitionen und I nvestitionsfor der malinahmen sowie die sich
daraus ergebenen Auswirkungen auf die Ergebnis- und Finanzhaushalte der
nachfolgenden Jahre

Gemal3 § 9 GemHVO Doppik gilt:

(1) Bevor Investitionen und Investitionsforderungsmal3nahmen von erheblicher
finanzieller Bedeutung beschlossen und im Finanzhaushalt ausgewiesen werden, ist
unter mehreren in Betracht kommenden M 6glichkeiten durch einen
Wirtschaftlichkeitsvergleich, zumindest durch einen Vergleich der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten und der Folgekosten, die fir die Gemeinde wirtschaftlichste Ldsung
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zu ermitteln.

(2) Auszahlungen fr Investitionen und Investitionsforderungsmal3nahmen sowie

V erpflichtungserméchtigungen dirfen erst veranschlagt werden, wenn Pléne,

K ostenberechnungen, ein Investitionszeitenplan und Erl&uterungen vorliegen, aus denen
die Art der Ausfiihrung, die gesamten Investitionskosten sowie die voraussichtlichen
Jahresraten unter Angabe der K ostenbeteiligung Dritter ersichtlich sind. Den Unterlagen
ist eine Schétzung der nach Durchfihrung der Investition entstehenden jahrlichen
Haushal tsbel astungen bei zuftigen.

(3) Ausnahmen von Absatz 2 sind bel Investitionen und
Investitionsforderungsmal3nahmen von geringer finanzieller Bedeutung zuléssig; jedoch
muss mindestens eine Kostenschétzung vorliegen. Die Notwendigkeit einer Ausnahme
ist in den Erlauterungen zum jeweiligen Teilfinanzhaushalt zu begriinden.

7.1 Ausbau Gehweg Feldstral3e in Briiel (unverandert)
7.2 Planung Alleeweg in Briel (unverandert)

7.3 Erneuerunqg der Zwei mannerbriicke in Necheln

Die Stadt Briel plant die Zweimannerbriicke im OT Necheln zu erneuern. Die Fuf3- und
Radfahrbrticke Uber die Warnow ist Bestandteil des Naturlehrpfades und Wanderweges
"Mittleres Warnowtal" und ist auf dem Wanderweg mit der Nummer 11 gekennzeichnet.
Ohne die Briicke wére der Wanderweg nicht mehr nutzbar. Die Brlicke tragt somit zur
weiteren Entwicklung des sanften naturnahen Tourismus bei und leistet einen bedeutenden
Beitrag fur die Entwicklung der Tourismusstandorte wie zum Beispiel in Golchen (Golchener
Hof), Kaarz (Schlosshotel) und Necheln (Gutshaus und Haus Biber). Das Projekt wird vom
NABU und der BUND-Ortsgruppe Briuel unterstiitzt. VVorgesehen ist der Abriss der gesamten
Holzbriicke bis auf die Rammpfahle. Diese werden bis auf das gesunde Holz zuriick
geschnitten. Auf die Rammpféahle werden die Quer- und Langstrager, das Gelander und der
Fahrbahnbelag montiert und verzimmert. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 30.000 €. Das
Projekt wird Uber LEADER mit 27.000 € gefordert.

Die Briicke soll bis spatestens August 2018 wieder nutzbar sein.

Produkt: 54100 Gemeindestral3en
Mal3nahme/Sachkonto | 09600000 Anlageim Bau
Erlauterung: Erneuerung der Zweimannerbrticke in Necheln

Vorgesehen ist der Abriss der gesamten Holzbriicke bis auf die
Rammpféhle. Diese werden bis auf das gesunde Holz zurlick geschnitten.
Auf die Rammpfahle werden die Quer- und Langstréager, das Gelander und
der Fahrbahnbelag neu montiert und verzimmert.

2016 | 2017 | 2018 2019 2020 2021 Gesamt
I nvestitionsauszahlungen 30.000 =30.000
Investitionseinzahlungen 27.000 =27.000
(unter Abzug Kofi-Anteil)

Saldo 3.000

Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt
Aufldsungen aus 562,50 | 1.350 1.350 1.350
Sonderposten
Abschreibungen 625 1.500 1.500 1.500
Buchverluste durch 1.000
Abschreibung
vorhandener Anlagen
Wirtschaftlichkeits- Die Wirtschaftlichkeitsrechnung hat ergeben: in den vergangenen Jahren
rechnung/-vergleich gab es einen nicht unerheblicher Unterhaltungsaufwand, nach Erneuerung
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| der Briicke betrégt der finanzielle Aufwand ca 100 € jshrlich.

Finanzierung:

Baukosten | Fordermittel | Eigenmittel| Nachfolgekosten

Plan SaldoAfa/Aufl.SP)

Erneuerung Zweiméannerbriicke| 30.000,00] 27.000,00 €[ 3.000,00 € 150/Jahr

8. Ubersicht Nettoausgaben , Freiwillige Aufgaben* (Finanzhaushalt): unverandert

Produkt | SK 2016 2017 2018 2019 2020 2021
11104] 5692 Verfligungsmittel 604 400 400 400 400 400
11104] 5693|Représentation 1.350 1.408 1.500 1.500 1.500 1.500
11405] 5296 Tourismuswerbung 0 0 100 100 100 100
11405] 5642|Stadte-u.Gemeindetag,KAV 2.452 2.421 2.500 2.500 2.500 2.500
27201 Stadthibliothek 26.945 26.851 26.500|  26.400 26.400]  26.400
28100 Sonstige Heimat- und Kulturpflege 1.849 1.967 2.900 2.900 2.900 2.900
42400 Freibad ' 29.363]  45.000 8.800 8.800 8.800 8.800
55102 Campingplatz,Sanitargebaude 18.656 7.028 14.100 14.100 14.100 14.100
57301 Blockhiltte am Roten See 8.800 8.800 8.800 8.800
57302 Biirgerhaus 27.271 24.116]  25.400]  25.400 25.400] 25.400
62600] 5794|Verlustiibernahmen Stewo GmbH 17.365 17.365 17.400 17.400 17.400 17.400

Ergebnishaushalt 3.324.747] 3.437.300] 3.297.900| 3.240.700] 3.275.000] 3.294.300
Anteil am Ergebnishaushalt 3,8% 3,7% 3,3% 3,3% 3,3% 3,3%

135 2018 Trennung in Freibad, Campingplatz und Blockhiitte
9. Fazit und Ausblick

Die Stadt weist sowohl fur das Haushaltsjahr 2018 as auch bis zum Ende des
Finanzplanungszeitraumes nach Riicklagenentnahme einen Haushaltsausgleich im
Ergebnishaushalt aus.
Unter Berticksichtigung der negativen Vortrége aus Vorjahren im Finanzhaushalt ist der
Haushaltsausgleich auch mittelfristig nicht gegeben. Hauptursache dafir ist die hohe
Verschuldungsrate je Burger in Hohe von 1.546 Euro. Die Stadt muss jahrlich ca. 359.400 €
Zins- und Tilgungsl eistungen stemmen.
Die Eigenkapitalausstattung kann im Finanzplanungszeitraum verbessert werden.
Die im Finanzplanungszeitraum prognostizierten negativen Jahresergebnisse kdnnen
aus der zweckgebundenen Kapitalriicklage gem. § 18 Abs. 2 GemHV O-Doppik
gedeckt werden.
Sonstige finanzielle Verpflichtungen, die die dauernde Lei stungsfahigkeit der
Gemeinde negativ beeinflussen kdnnten sind:

der Campingplatz am Roten See

die Blockhttte am Roten See

Beide Einrichtungen der Stadt waren in den zuriickliegenden Jahren langfristig
verpachtet. Der aktuelle Pachter hat beide Objekte aufgegeben. Eine Neuverpachtung
ist dringend von Néten.

Bruel, den 2018 Goldberg
Burgermeister
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Stadt Bruel 2018

1. Nachtragshaushaltsatzung der Gemeinde Stadt Briiel
fir das Haushaltsjahr 2018
Aufgrund des § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 15.03.2018 und mit
Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehérde folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Nachtragshaushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2018 wird

gegentiber erhoht vermindert nunmehr
bisher um um auf
EUR EUR EUR EUR

1. im Ergebnishaushalt

a) der Gesamthetrag der ordentlichen Ertrage auf 3.279.900 0 85.100 3.194.800
der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 2.978.800 319.100 0 3.297.900
der Saldo der der ordentlichen Ertrage und Aufwendungen auf 301.100 -319.100 85.100 -103.100

b) der Gesamtbetrag der auBerordentlichen Ertrage auf 0 0 0 0
der Gesamtbetrag der auBerordentlichen Aufwendungen auf 0 0 0 0
der Saldo der der auRRerordentlichen Ertrage und Aufwendungen auf 0 0 0 0

c) das Jahresergebnis vor der Veranderung der Riicklagen auf 301.100 0 404.200 -103.100
die Einstellung in Riicklagen auf 0 0 0 0
die Entnahmen aus Ricklagen auf 61.100 42.200 200 103.100
das Jahresergebnis nach Veranderung der Riicklagen auf 362.200 42.200 404.400 0

2.im Finanzhaushalt

a) die ordentlichen Einzahlungen auf 2.944.300 0 161.700 2.782.600
die ordentlichen Auszahlungen auf 2.866.000 0 60.100 2.805.900
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 78.300 0 101.600 -23.300

b) die auBerordentlichen Einzahlungen auf 0 0 0 0
die auRerordentlichen Auszahlungen auf 0 0 0 0
der Saldo der auerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 0 0 0

c) die Einzahlungen aus Investitionstatigkeit auf 274.500 0 6.500 268.000
die Auszahlungen aus Investitionstatigkeit auf 6.300 32.300 0 38.600
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit auf 268.200 -32.300 6.500 229.400

d) die Einzahlungen aus Finanzierungstéatigkeit auf 0 0 0 0
die Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf 346.500 0 140.400 206.100
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstétigkeit auf -346.500 0 -140.400 -206.100

festgesetzt.

§ 2 Kredite fur Investitionen und Investitionsférderungsmalinahmen

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und InvestitionsfdrderungsmalRnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermachtigungen

Verpflichtungserméchtigungen werden nicht veranschlagt.
§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit

Der Héchsthetrag der Kredite zur Sicherung der
Zahlungsfahigkeit wird festgesetzt(unverandert) von bisher 200.000 EUR auf 100.000 EUR.

19.02.2018 11:03:29 w:/hh-prog/hkr/form-verwaltung/f- Stufe: 1 Zentrale Planung 3
Nutzer: 00019 Dally satzungn.rtf
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Stadt Briel 2018
§ 5 Hebesatze
Die Hebesatze fiir Realsteuer werden wie folgt festgesetzt.
1. Grundsteuer
a) fiir land- und forstwirtschaftlichen Flachen (Grundsteuer A) von bhisher 320 v.H. auf 330 v.H.
b) fiir die Grundstiicke (Grundsteuer B) von bisher 385 v.H. auf 400 v.H.
2. Gewerbesteuer von bisher 350 v.H. auf 360 v.H.

§ 6 Stellen gemd&R Nachtragsstellenplan
(unveréndert) )
Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesen Stellen betrégt bisher 6,540 Vollzeitdquivalente (VzA) und nunmehr 6.540 Vollzeitaquivalente
(VzA).

§ 7 Eigenkapital
bisher nunmehr
EUR EUR
Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres betrug 4.071.6220 4.071.622
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des Haushaltsvorjahres betragt 3.853.840 3.561.046
und zum 31.12. des Haushaltjahres 2018 3.967.240 3.632.448

§ 8 weitere Vorschriften
8.1. Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung
Die Stadtvertretung hat geméal3 § 48 Abs. 2 Ziffer 2 KV M-V eine Nachtragssatzung zu erlassen, wenn

a sich zeigt, dass trotz Ausnutzung jeder Sparmdglichkeit im Ergebnishaushalt ein erheblicher Fehlbetrag entstehen oder ein
bereits ausgewiesener Fehlbetrag sich wesentlich erhohen wird,

b. sich zeigt, dassim Finanzhaushalt der Saldo der ordentlichen und auRerordentlichen Ein- und Auszahlungen in erhebli-
chem Umfang nicht ausreicht, um die Auszahlungen zur planma3igen Tilgung von Krediten fir Investitionen und I nvestiti-
onsférderungsmal3nahmen zu decken oder eine bereits bestehende Deckungsl ticke sich wesentlich erhéhen wird,

c. im Ergebnishaushalt bisher nicht veranschlagte oder zusétzliche Aufwendungen bei einzelnen Aufwandspositionen in ei-
nem Verhdltnis zu den Gesamtaufwendungen in erheblichen Umfang getétigt werden sollen oder missen; entsprechendes gilt
im Finanzhaushalt fir Auszahlungen,

d. bisher nicht veranschlagte Auszahlungen fir Investitionen oder I nvestitionsférderungsmal3nahmen geleistet werden sollen,

e. Beamte oder Arbeitnehmer eingestellt, befordert oder in eine hdhere Entgeltgruppe eingestuft werden sollen und der Stel-
lenplan die entsprechenden Stellen nicht enthélt.

1. Erheblich im Sinne des § 48 Abs. 2 Nr. 1 bis 4 KV sind Betrage von mehr als 100.000,00 €.

8.2. Entscheidungen zu iber und auRerplanmalligen Ausgaben

Die Entscheidung zu tiber- und auf3erplanméltigen Ausgaben wird durch die Stadtvertretung getroffen, wenn siediein der
Hauptsatzung der Stadt festgel egten Wertgrenzen fiir die Entscheidung des Hauptausschusses/ Blrgermeisters Ubersteigt.

8.3. Haushaltsvermerke zur Deckungsfahigkeit

8.3.1. Von der grundsatzichen gegenseitigen Deckungsfahigkeit der Ansétze fur Aufwendungen innerhalb eines Teilhaus-
halts — entsprechend auch der Ansétze Auszahlungen im Teilfinanzhaushalt - gemé&R § 14 Abs. 1 GemHV O-Doppik sind
ausgenommen:

DK 0001 die Personal aufwendungen

DK 0002 die Aufwendungen fir die Unterhaltung des Vermdgens(ohne Stral3en)

DK 0003 die Aufwendungen fir die Bewirtschaftung bebaute Grundstiicke(einschl. Beleuchtung, Parkplétze)
DK 0005 die Versicherungen

DK 0007 die internen Leistungsverrechnungen

DK 0009 die Abschreibungen

DK 0032 Aufwendungen der Feuerwehr

DK 0041 Aufwendungen des Bauhofes

wn W W W W W N LN

Stufe: 1 Zentrale Planung w:/hh-prog/hkr/form-verwaltung/f- 19.02.2018 11:03:29
satzungn.rtf Nutzer: 00019 Dally
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Stadt Bruel 2018

Innerhalb dieser Deckungskreise 0001 — 0041 sind alle Aufwendungen gegenseitig deckungsfahig.

8.3.2 GeméR § 14 Abs. 3 GemHV O-Doppik werden die Ansétze fir Auszahlungen aus Investitionstétigkeit innerhalb eines
Teilhaushaltes jeweils flr gegenseitig deckungsfahig erklért.

8.3.3 GeméRk § 14 Abs. 4 GemHV O-Doppik werden die Ansétze furr ordentliche Auszahlungen zugunsten von Auszahlungen
aus Investitionstatigkeit desselben Teilhaushaltes jeweils flr einseitig deckungsfahig erklart. Sofern die Deckungsfahigkeit in
Anspruch genommen wird, vermindert sich der Ansatz fiir die korrespondierenden Aufwendungen.

8.3.4 Innerhalb einer Produktgruppe kénnen Mehrertrdge Aufwendungsansétze erhthen. Vor Inanspruchnahme ist zu prifen,
ob innerhalb der Produktgruppe Minderertrége vorliegen, die zundchst zu kompensieren sind. Erst dartiber hinausgehende
Mehrertrége kénnen zur Deckung von M ehraufwendungen verwendet werden.

8.3.5 Zweckgebundene M ehreinzahlungen aus Investitionstatigkeit berechtigen zu zweckgebundenen Mehrauszahlungen aus
Investitionstétigkeit desselben Teilfinanzhaushaltes nach § 14 Absatz 5 Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik Mecklen-
burg- Vorpommern.

8.3.6 Ertrége und Einzahlungen aus Spenden und V ersicherungserstattungen sind zweckgebunden fur Aufwendungen und
Auszahlungen im jeweiligen Produkt einzusetzen

8.4. Festlegung der Wertgrenze fir die Einzeldarstellung der Ein- und Auszahlungen fir | nvestitionsvorhaben

Gemal3 § 4 Abs. 12 GemHV O-Doppik wird bestimmt, dass Ein- und Auszahlungen fir Investitionen und Investitionsforde-
rungsmaldhahmen oberhalb der Wertgrenze von 10.000 EUR fir jede Investition oder Investitionsférderungsmalinahme im
Teilhaushalt einzeln darzustellen sind. Unterhalb dieser Wertgrenze erfolgt die Darstellung der Ein- und Auszahlungen fir

Investitionen und Investitionsférderungsmal3nahmen in jedem Teilhaushalt insgesamt.

8.5 Ubertragbarkeit

Ansétze flr ordentliche Aufwendungen und fir ordentliche Auszahlungen eines Teilhaushaltes werden flir Ubertragbar er-
klart, soweit hinsichtlich der Ansétze im laufenden Haushaltsjahr bereits rechtliche Verpflichtungen eingegangen wurden
oder sie in sonstiger Weise gebunden sind. Dartiber hinaus kénnen Ansétze fir I nstandhaltungsmal3nahmen durch Haus-
haltsvermerk firr ganz oder teilweise (ibertragbar erklért werden ohne Haushaltsausgleich im Haushaltsfolgejahr. Im Ubrigen
gelten die Festlegungen in der GemHV O-Doppik § 15.

Haushaltsver merke zur Ubertragbarkeit: 511110.56250001,511010.5269,541000.5233.

8.6 Kreditaufnahmen und Umschuldungen

Die Entscheidung uber die gunstigste Kreditaufnahme oder Umschuldung trifft der Birgermeister und der K&mmereiamtsleiter.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am erteilt.
Sternberg , den 2018 Goldberg
Birgermeister
19.02.2018 11:03:29 w:/hh-prog/hkr/form-verwaltung/f- Stufe: 1 Zentrale Planung 5

Nutzer: 00019 Dally satzungn.rtf



TOP 7.3

Stadt Bruel

Vorlage - Nr.. BV-337/2018
Datum: 16.02.2018
Vorlageart: Beschlussvorlage

Betr.: 2. Satzung zur Anderung der Hauptsatzung der Stadt Briiel

Beteiligte Gremien:

Sitzungsdatum  Gremium

26.02.2018 Hauptausschuss Brlel
01.03.2018 Stadtvertretung Briiel

1. Zustandige/federfihrende Abt.

Amt fir Zentrale Dienste

2. Mitwirkende Amter:

Beschlussvorschlag: )
Die Stadtvertretung Briel beschliel3t die 2. Satzung zur Anderung der Hauptsatzung der Stadt Briel

Begriindung:

Auf Anraten der Finanzverwaltung und der vergangenen Beschlussvorlagen hinsichtlich der Gber- und
aullerplanmalfigen Ausgaben, hat sich gezeigt, dass die prozentuale Regelung in § 5 Abs. 3 Nr. 2 der
Hauptsatzung nicht praktikabel ist und viele geringfiigige und eilige Entscheidungen durch die
Stadtvertretung beschlossen werden missen.

Um dieses Verfahren zu vereinfachen, wurde eine Wertgrenze von 2.500 Euro bis 25.000 Euro flr die
Entscheidung durch den Hauptausschuss festgelegt.

Finanzielle Auswirkungen

Ja UPL
Nein X APL
Betrag in €:

Produktsachkonto:

Haushaltsjahr:

Deckungsvorschlag

Anlagen: .
2. Satzung zur Anderung der Hauptsatzung der Stadt Briiel
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2. Satzung zur Anderung der Hauptsatzung der Stadt Briiel

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung fur das Land Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011
(GVOBI. Seite 777) wird nach Beschluss der Stadtvertretung vom .................. und
nach Anzeige bei der unteren Rechtsaufsichtsbehdrde nachfolgende 2. Satzung zur
Anderung der Hauptsatzung erlassen:

Artikel 1
Anderung der Hauptsatzung

Die Hauptsatzung der Stadt Briel vom 24.10.2014, zuletzt gedndert durch Satzung
vom 19.02.2015, wird wie folgt geandert:

8 5 Abs. 3 Nr. 2 wird wie folgt neu gefasst:

2. im Rahmen dessen Nr. 2 bei Uber- und auRerplanmafigen Ausgaben innerhalb
einer Wertgrenze von 2.500 Euro bis 25.000 Euro je Ausgabenfall.

Artikel 2
Inkrafttreten

Die 2. Satzung zur Anderung der Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer
Bekanntmachung in Kraft.

Briel, den Goldberg
Blrgermeister

Verfahrensvermerk

Vorstehende 2. Satzung zur Anderung der Hauptsatzung wurde dem Landrat des Landkreises Ludwigslust-
Parchim als untere Rechtsaufsichtsbehdrde gemaR § 5 Abs. 2 Kommunalverfassung M-V angezeigt. Der Landrat
hat mit Schreibenvom ................... keine Verletzung von Rechtsvorschriften geltend gemacht.

Die 2. Satzung zur Anderung der Hauptsatzung der Stadt Briiel vom ........... wird im Internet auf der Seite
www.stadt-briel.de 6ffentlich bekannt gemacht.

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Formvorschriften verstof3en wurde, kénnen diese
nach § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden. Die Frist gilt
nicht fiir die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.


http://www.stadt-brüel.de/
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Stadt Bruel

Vorlage - Nr.. BV-308/2018
Datum: 12.01.2018
Vorlageart: Beschlussvorlage

Betr.: UberplanmiBige Ausgabe zur Fortbildung des Personalrates

Beteiligte Gremien:

Sitzungsdatum  Gremium

16.01.2018 Hauptausschuss Brlel
01.02.2018 Stadtvertretung Briiel

1. Zustandige/federfihrende Abt.

Amt fir Zentrale Dienste

2. Mitwirkende Amter:

Beschlussvorschlag: Die Stadtvertretung Briiel beschliel3t die Erhéhung der finanzielle Mittel fiir
Reisekosten und Fortbildung fir den Personalobmann der Stadt Briel in Héhe von insgesamt 900,00
€ fur 2017.

Begriindung:

Der Personalobmann der Stadt Briiel nahm an einem Ver.di-Forum vom 18.12.2017 — 20.12.2017 in
Rostock teil. Da eine Absprache vor ab mit der Verwaltung nicht stattgefunden hat, wurde diese
Fortbildung nicht in den Haushalt eingestellt.

Fir Fortbildung wurden 100,00 € geplant, die bereits fir andere Fortbildungen ausgeschdpft sind. Es
wird eine Erhéhung von 800,00 € fur Unterkunft, Tagungspauschale und Fortbildung beziffert, sowie
100,00 € fir die Reisekosten, die ebenfalls mit 100,00 € geplant und bereits fiir andere Fortbildungen
ausgegeben wurden. Insgesamt werden fir die Fortbildung des Personalobmanns 900,00 €
zusatzliche Mittel bendtigt.

Finanzielle Auswirkungen

Ja X UPL X
Nein APL

Betrag in €: 800,00 100,00

Produktsachkonto: 114030.5612 114030.5613

Haushaltsjahr: 2017

Deckungsvorschlag

Anlagen: Reisekostenabrechnung, Seminargebiihrenrechnung, Hotelrechnung, Parkgebiihren
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Stadt Briel
August-Bebel-Strasse 01
19412 Briiel

RECHNUNG
Rechnungs.-Nr. 6701126231 ~ USt-ldNr. ;’5 79800293
.. Zimmer Nr, :
Datum : 21.12.17 e
) Anreise £ 18.12.47
 Abreise . 20,1247
. i Seite : Tvon 1
Kunden Nr. : 6701002272 i ‘Benutzer|D  :ROSPPOAC?
Gastname  : Herr Jan Ritter R
Datum Beschreibung L i Belastung EUR  Entlastung EUR
18.12.17 Tagungspauschale e 83.00
Room# 344 : CHECK# 0401508 C, T
18.12.17 Logis e 88.50
18.12.17 Lounge Package Breakfast A 7.50
19.12.17 Tagungspauschale '::._ _ 74,80
Room# 344 : CHECK# 0401514 S o EEINEE
19.12.17 Tagungspauschale S 56.00
Roomit 344 : CHECK# 0401518 <1
19.12.17 Lagis Lo T 88.50
19.12.17 Lounge Package Breakfa_éf "-::'j:_ o 7.50
Umsatzsteuer Detail Netto EUR ©. MwStEUR ' Brutto EUR Total 405.00 0.00
Total inkl. MwSt 357.02 G AT.98 405.00
MwSt 19% 19168 3640 228.00 Saldo 405.06 EUR
MwSt 7% 165.42 11.58 177.00

Zahlungsziel: 10 Tage netio
Anfragen zur Rechnungsstellung senden Sie bitte an die unten folgende e-Mail Adresse
- i rostpck@pentatiotelscom [T T

E

pentahotel Rostock 1 , { —
Schwasnsche Strasse 61 AL 10038148200 e InforestockBpeRtanatels @ e i T e T

18055 Restock Vi 2401384 4970 700 www.pentahotels.com )
Commerzhank AG Rostock / IBAN: DE64130400000 107263600 / Swift: COBADEFF138 HnTEl

HPt Germany Hotelbesitz GmbH / Amtsgericht Frankiurt am Main, HRB 79568
Geschaftsfiihrer: Peter Voit, K. Daniet Heininger ROSTOCK



Vet

vardi-Forui: Nord gGmbH, Danische Str. 3~9, 24103 Kiel
Stadt Briel v I
Personalrat Mﬁhdw%l / ‘
August Bebel Str. 01
19412 Briiel
Ihr Zeichen, thre Nachricht vom Unser Zeichen Datum

bie/se 28.12.2017

Rechnung- Nr. 3962/2017

Seminatr: Personalvertretungsgesetz Mecklenburg - Vorpommern
- Modulreihe PersVG M-V Modul 2 - Grundlagenseminar
(Sem. Nr. 1235/2017)

Datum: 18. — 20. Dezember 2017

Ort: Rostock

Sehr geehrte Damen und Herren,
die ver.di Forum Nord gGmbH filhrte das o. g. Seminar gemaf § 37 Abs.6 BetrVG bzw.
gem. § 37 Abs. 1 MBG S-H bzw. gem. § 39 Abs. 1 PersVG M-V bzw. gem. § 46 Abs. 6

L.V.m. § 44 BPersVG bzw. gem. § 20 Abs. 3 BetrVG bzw. gem. § 651.V.m. § 37 Abs. 6
LV.m, § 40 Abs. 1 BetrVG durch.

Aus |hrem Hause nahm an diesem Seminar teil:

Herr Jan Ritter

Die Gebiihren betragen Euro 395,00 und beinhalten die Kosten flir Seminarunterlagen,
Seminarorganisation, -durchfiihrung und —leitung. Geman § 4 Nr. 22a UStG berechnen
wir keine Mehrwertsteuer.

Wir bitten Sie, den Betrag mit Angabe der Rechnungsnummer fr o. g. Teilnehmer/
_innen in Héhe von insgesamt Euro 385,00 auf unser u. g. Konto zu Oberweisen.

Mit freundlichen Grlfien

Thies Bielenberg
Geschéftsfuhrer

Bitte iherweisen Sie den Rechnungsbetrag ohme Abzug von Skonte Innerhalb von 14 Tagen.

IBAN: DE45 2109 0900 2892 4506 00
BIC: GENODEFiIP11

PSD-Bank Kiel eG
BLZ 210 909 00, Kto.-Nr. 2892 450 600

KONMYCVERBINDUNG
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ver.di-Forum Nord

Beraten
Bilden

Qualifizieren

ver.di-Forum
Nord gGmbH

Déanische Str. 3-2
24103 Kiel

TELEFON
0431/86 08-1 28

TELEFAX
0431/66 08-111

E-MAIL:
info@verdi-forum.de

WEE: :
www.verdi-forum.de

Aufsichtsratsvorsitzende:
Cornelia Topfer

Gaschaftsfuhrung:
Thies Bielenberg

Amtsgerichz Kiel
HRB 16106 KI

Steuernummaer:
20 297 70571

Ust-1d-Nr.
DE2570:12996
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Amt Sternberger-Land
Dlenstreisegenohmigung

2; L
Amt A bM Datun: ,.l-/) //,7{ M/{‘if Ifd,Nr.
Relsemel? M Antragsteller: %/ r/%t(

05 K 4 A K1 .
Reisedauer !am vpn://d’./],z\!/ i lois: /a7 //4/
Zweck der Dienstreise /./g;,/f,f@( (’ﬁ[mv ﬂ”,mmf ¥ vl -
Befdrderungsmittel 1.8ffentl. Verkeh¥sm. 3. privateigenes KFZ

2.Dienstwagen 4. dienstlich anerkanntes
privateigenes KFZ

Bemerkung ey,

D
triftige Grlnde fur 3. -4. WQM{MJ/M rmﬂﬁﬂff&j

weitere Teilnehmer —

Ich versichere pflichtgemaR, dass die Dlenstrelse zur ordnungsgemafser},En?gu g der

Dienstgeschéfte notwend|g ist.
b N/

WAntragsteWer

Die Dlenst?efé;e wird genehmigjt

den/712/ &fof //ﬂﬂﬂﬁ/f

Sternberqg,

Relsekostenabrecﬂﬁ'hu-ngwﬂ’“

Amtsbezeichnung.i{?,m; g’;rnja‘fved 7 %ﬁf t 'm;f r?cw 20/

Wohnort':% g? Q Em‘h !j , %\[mga (ﬂL 32 - |Bes./Verg.Gruppe

04905 |""2sllun? " Yo 400 9

Genehmigung der

Dienststelle: s . Lo 7Y dumhg&r%mﬁr Ao ﬁ?{/ {

Brid - tshed 6lm Wz/ A28 Kn

1d

eisekosten- Betrag:
vorschuss erhalten:

Ich versichere, dass mir die In Spalte 5 und 6 angegebenen Ausgaben tatsachiich entstanden sind.
Die mir aus anderen als perstinlichen Grinden gewéhrte unentgeltliche

Verpflegung und Unterkunft ist umseitlg angegeben.

Die sachliche Richtigkeit, dass die Dauer der Dienstgeschafte

Sta/raberg, d / angemessen war, wird bestatigt.
Untefschrift ) “Unterschrift Amisleiter

|

2 I e )
Adira Q08 = 7. dp &




Stadt Briiel
August-Bebel-Strasse 01
19412 Brilet

RECHNUNG

Rechnungs.-Nr. 6701124162
Datum : 20.12.17

Kunden Nr. : 6701002272
Gastname : Herr Jan Ritter

TOP 7.4

USt - IdNr. - DE179800293
. Zimmer Nr. : 344
*Anreise . 18.12.17
. Abreise - 20,3217
" Gelte clvon i
: ROSAR0007

fBe.nutzer‘ D

Datum Beschreibung Belastung EUR  Entlastung EUR
18.12.17 Parken manuell 20.00
30

201247 EC-cash 20.00
Umsatzsteuer Detail NettoEUR ~ MwSLEUR  BruttoEUR '~ Total 20.00 20.00
Total inkl. Mw5t 16.81 319 . w2000
MwSt 19% 16.81 349 w00 Saldo 0.00 EUR

Kreditkarten Details : ce

Verirags Nr. Terminal ID : Ich autorisiere den aufgefUhrten Betrag.

Krediticartennummer : XXXXXXXXXXXXX.)-(XQO Beleg NE. -
Betrag E_UR . 20,00

- 95
XXX

Verfallsdatum

By

7104, A

Unterschrift Karteninhaber

A

+49 [0} 381 49700
+49 10) 381 4970 700

pentahotel Rostock
Schwaansche Strasse 6
18055 Rostock

info,rostock@pentahotels.com
www ,pentahotels.com

Commerzbank AG Rostock / IBAN: DE641304000001 072463600 / Swift: COBADEFF130
HPt Germany Holelbesitz GmbH / Amtsgericht Frankfurt am Main, HRB 79568

Geschaftsfiihrer: Peter Voit, K. Danie{ Heininger

PENTA
HOTEL

ROSTOCK
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Stadt Bruel

Vorlage - Nr.. BV-348/2018
Datum: 12.03.2018
Vorlageart: Beschlussvorlage

Betr.: Stadtebaulicher Vertrag fiir die Kosteniibernahme Ergdnzungssatzung "Weg zum Roten
See" der Stadt Briiel

Beteiligte Gremien:

Sitzungsdatum  Gremium

19.03.2018 Hauptausschuss Briel
22.03.2018 Stadtvertretung Bruel

1. Zustandige/federfihrende Abt.

Amt fir Bau und Liegenschaften

2. Mitwirkende Amter:

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertretung Briiel beschlieBt auf der heutigen Sitzung den Stadtebaulichen Vertrag zur
Kostenlibernahme fir die Erganzungssatzung ,Weg zum Roten See” der Stadt Bruel.

Der Birgermeister der Stadt Briel wird ermachtigt, den im Anhang befindlichen Stadtebaulichen
Vertrag zu unterzeichnen.

Begriindung:

Die Stadt Briel wird in Zusammenarbeit mit der Familie Kriiger eine Erganzungssatzung aufstellen,
um auf dem Grundstliick am Weg zum Roten See Baurecht fir den Neubau von Einfamilienhdusern
herzustellen. Die Stadt Briel schlief3t mit der Familie Kriiger einen Stadtebaulichen Vertrag ab, der die
Kostenlibernahme fiir das Bauleitplanverfahren regelt. Die Stadt Briel wird von allen anfanllenden
Kosten freigestellt, die sich im Rahmen der Bauleitplanung fiir die Ergénzungssatzung ,Weg zum
Roten See“ ergeben.

Finanzielle Auswirkungen

Ja UPL
Nein | X APL
Betrag in €:

Produktsachkonto:

Haushaltsjahr:

Deckungsvorschlag

Anlagen:
Entwurf des Stadtebaulichen Vertrages
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Stadt Bruel

Vorlage - Nr.. BV-349/2018
Datum: 12.03.2018
Vorlageart: Beschlussvorlage

Betr.: Aufstellungsbeschluss fiir die Erganzungssatzung "Weq zum Roten See" der Stadt
Briiel

Beteiligte Gremien:

Sitzungsdatum  Gremium

19.03.2018 Hauptausschuss Briel
22.03.2018 Stadtvertretung Bruel

1. Zustandige/federfihrende Abt.

Amt fir Bau und Liegenschaften

2. Mitwirkende Amter:

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertretung Briel fasstt auf der heutigen Sitzung den Aufstellungsbeschluss fiir die
Erganzungssatzung ,Weg zum Roten See“ der Stadt Briel. Der raumliche Geltungsbereich der
Erganzungssatzung befindet sich am Weg zum Roten See, nordwestlich des Sportplatzes in der
Ortslage Briel und umfasst das Flurstick 26/14 sowie teilweise das Flurstliick 26/16, Flur 3,
Gemarkung Briel. Der Geltungsbereich schliet unmittelbar an den im Zusammenhang bebauten
Ortsteil und der bestehenden o6ffentlichen ErschlieRungsstralie an (siehe Anhang).

Der Beschluss ist ortstiblich bekanntzumachen.

Begriindung:
Zur Schaffung von Baurecht fir die Errichtung von Einfamilienhdusern wird die Stadt Briel in
Zusammenarbeit mit der Familie Kriiger eine Erganzungssatzung aufstellen.

Finanzielle Auswirkungen

Ja UPL
Nein | X APL
Betrag in €:

Produktsachkonto:

Haushaltsjahr:

Deckungsvorschlag

Anlagen:
Geltungsbereich Erganzungssatzung
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Erganzungssatzung ,Weg zum Roten See“ der Stadt Briiel

Der raumliche Geltungsbereich der Erganzungssatzung befindet sich am Weg zum Roten
See, nordwestlich des Sportplatzes in der Ortslage Briel und umfasst das Flurstiick 26/14
sowie teilweise das Flurstlick 26/16, Flur 3, Gemarkung Briiel. Der Geltungsbereich schliel3t
unmittelbar an den im Zusammenhang bebauten Ortsteil und der bestehenden 6ffentlichen
ErschlielBungsstralRe an.

@ GaoBasis DEIM 2018
DTK 10 2018
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Anwesenheitsliste
zur ord. Sitzung der Stadtvertretung Bruel

Sitzungstermin: Donnerstag, 22.03.2018, 19:00Uhr
Ort, Raum: Birgerhaus, August-Bebel-Stralle 1, Briiel
Name Unterschrift

Vorsitz

Herr Hans-Jiirgen Goldberg

Mitglieder

Herr Burkhard Liese

Herr Torsten Lange

Herr Bernd Pilz

Herr Helmut Schwertner

Frau Heike Wiechmann

Frau Nadine Borawski

Herr Peter Jindra

Herr Fritz Kliefoth

Herr André Pratorius

Herr Hans-Heinrich Erke

Frau Sylke Volzow

Frau Birgit Jepsen

Gaste
Frau Dagmar Laugwitz Agrarhof
Bruel e.G.

Herr Johannes Ulrich Agrarhof
Briiel e.G.

Verwaltung

Herr Reinhard Dally

Frau Rebekka Kinetz

Ausdruck vom: 13.03.2018
Seite: 1/1
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